
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Nachrichten für Stadt und Land. 1866-1938
46 (1912)

76 (17.3.1912)

urn:nbn:de:gbv:45:1-717573

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-717573


12L7

LIe . Nachncht« , ' «erfchB,» ,
tätlich, auch an den Sonn¬
tagen. — Vieneliäbrlicher
Abonnemenltpreit 8 . <( 10 F,
durcb die Poü bezogen mkl.

Bestellgeld 2 52 H.
Van abonniere bei allen Pott-
anslaUen , in Oldenburg in der
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Siadorslerirr . 128, H. Bischofs,
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Hierzu drei Beilagen.

Neueste üscdrlcdlea und letzte
vepescden.

Wermulhs Rücktritt.
Berlin , 16 . März . Nachdem am Tonnerstag die Be-

sprcchung des Reichskanzlers mir den einzclstaarlichen Mi¬
nistern statrgefunocn harre, reichte der Staatssekretär des
Rcichsschapamrcs am grciragmorgcn seine Einlassung ein.
Tiefe wurde vom Kaiser genehmigt Ter Unterstaats-
selrcrär im Rcichsschavamre Kuhn ist zum Nachfolger Wcc
murhs ernannr worden.

Berlin , 16 . März . Tic „ Rordd Allg . Ztg ." schreibt:
Herrn Wcrmutbs Schciden aus dem Amte muß in den
weitesten Kreisen bedauert werden . Tie Darlegungen , mit
denen er die NcichScrats cinbrachtc , waren jcdcmal ein
Muster von Klarheit und Sachienntnis Wenn unsere Fi¬
nanzen sich heute in einem Zustande der Gesundung befinden,
wie cs vor »wer Fahren kaum gehofft werden konnte, so
ist das nicht zum kleineren Teil das persönliche Verdienst
des scheidenden Staatssekretärs . Herr Wermulh ist vom
Beginn seiner Amtsführung dafür cingclretc » , daß keine
Ausgabe ohne hinreichende Tcckung bleiben dürfe . Tics
Prinzip ist auch in den Besprechungen mit den einzelstaat-
lichcn Ministern über die neue Hccrcsvorlagc voll anerkannt
worden und wird voll zur Anwendung kommen.

Lord Haldane über die englisch deutschen
Beziehungen

Im Hinblick auf die bcvorgehendc 150jährige Wieder¬
kehr des Tages der Schlacht bei Bellinghau en in Westfalen,
in der deutsche und englische Truppen unter dem gemein¬
samen Oberbefehl des Herzogs Ferdinand von Braunschweig
die Franzosen besiegten (anr 15./1V . Juli ' 1761», hatte eine
Vereinigung , deren Geschäftsführer der Berliner Rechtsan¬
walt Tr . Akmann ist, die Mittel zur Errichtung eines Denk¬
mals an jenen Siez aufgebracht und dem englischen K riegs¬
minister ein Bild des Denkmals übersandt . Ter Minister
'hat darauf , wie mltgrteilt wird , in nachstehendem Schreiben
seinen ' Tank auSgesptvchen:

War Office, Whitehall .
' SW . , 9 . März 1912.

Geehrter .Herr ! Ich habe die Ehre , Ihnen und Ihrem
Homitee für die Skizze des Gsdächtnismals an den eng¬
lisch-deutschen Feldzug zu danken . Es ist mir eine graste
Freude , zu wissen, dast in Teutschland eine solche Be¬
wegung im Gange ist. Niein ernster Wunsch ist cs , daß
die Beziehungen zwischen den beiden Ländern bedeutend
verbessert werden möchten und daß ein Gefühl warmer
Freundschaft sich in beiden Ländern auSdehnen möge.

Ihr ergebenster
<gez .) Haldane of Clo an.

Aum Bergarbeittrstreik.
Bochum, 16 . März . In einer vorgestern nachmittag in

Masse bei Unna abgehaltencn Bergarbcitervcr-
sammlung erschien, wie man dem „ Vorwärts * berichtet,
als das Referat beendet und die Versammlung bald zu Ende
war , ein sehr junger Leutnant mit etwa 60 Soldaten des
16 . Infanterieregiments und forderte im Namen deS Königs
auf , das Lokal zu verlassen, andernfalls er von der Masse
Gebrauch machen lasse . Ter Leutnant hatte in der rechten
Hand einen Revolver und in der linken den blanken Säbel.
Es entstand zuerst eine Panik . Ter Referent und der Ver¬
sammlungsleiter forderten die Versammelten auf , ruhig zu
bleiben und sich langsam zu entfernen , damit an den Aus¬
gängen kein Gedränge entstehe, was auch befolgt wurde.
Es wurden die Personalien der beiden Aussordernden von
dem Leutnant festgestellt . Sowohl dem Wirt wie dem Ver¬
sammlungsleiter wurde vom Leutnant erklärt , sie dürsten
unter keinen Umständen mehr eine Versammlung abbalten.

Dortmund , 16 . März . Nach der Statistik des könig¬
lichen Lberbcrgamtes sind im Oberbergamtsbezirk Dort-
mund heute 159 958 Bergleute über und unter Tage von
323 986 Arbeitern eingefahren . Danach hat sich die Zahl
der Ausständigen seit gestern um 18 000 verringert.

Bückeburg, 16 . März . Gestern früh erhielten die zweite
und die dritte Kompagnie des hiesigen Jägerbataillons Nr . 7
Befehl, in das Stteikgebiet abzugehen . Das Ziel ist Erme¬
linghof bei Hamm.

Bochum, 16 . März . Im Revier Bochum flaut der Streik
weiter ab . In den nicht militärisch besetzten Bezirken der
Polizeidircktion Bochum und des Landkreises Bochum sind
heute 4045 Bergleute mehr angcsahrcn als gestern, wo die
Zunahme der Arbeitswilligen 2000 betrug . Tie Zahl der
arbeitenden Bergleute dieser Bezirke hat sich demnach gestern
und heute um 6000 Mann erhöht.

Breslau . 16 . März . Ter Verein für die bergbaulichen
Interessen Niederschlesicus gibt bekannt, die Verwaltungen
seien bereit, den Arbeitern aus dem Wege friedlicher Ver¬
handlungen so weit wie möglich cntgegenzukommcn

London . 16. März . Ostgen 1200 unorganisierte Berg¬
arbeiter im Lanarkshiredistrikt erklärten , sic wurden am
MonfäL Pix ZMtz wird « auknrhmen , jalls sie k« ln«

finanzielle Uiuerstütznng von den Gewerkschaften erkiel-
len . In Sunderlano kam es gestern bei per Auszay . uag
der Srrcikgeldcr zu Ŝchlägereien , da 100 Bergleute , Pie
mit ihren Beiträgen an die Gewerkschaftstafse Tn Rück¬
stände find , kein Geld bekamen . Tie Unzufriedenen cr-
tlärkcn . den Streik brechen zn wollen . Auch ans anderen
Revieren wird gemeldet , daß ein Bruchteil der Arbeiter,
die des Lrrcikcns müde sind, die Arbeit wieder aufzunchnien
irün ' chc. Tic Eiienbahnen kündigten weitere Einschrän¬
kungen im Güterverkehr an.

Ter Hansabund.
Berlin , 16 . März . Zu der Frage der Ergänzung de»

Gcschäftsfiikrung des Hansabundcs teil dieser dem „ LA ."
niii . dast für den Posten eines Geschäftsführers des Bundes
eine große Anzahl von Bewerbungen vorlicgc . Eine Ent
icheidung sei aber noch nicht erfolgt . Nach einer Ausstellung
deS Hansabundcs gehören dem Reichstage 33 auf dem Bo
den des Hansabundes stehende Persönlichkeiten an , dem
preußischen Landtage im Herrcnhausc 16 . im Abgeordneten
Hause 50 . der ersten sächsischen Kammer 3 . oer zweiten säch
fischen Kammer 19 , dem bayerischen Landtage 25, dem ol
dcnburgischcn Landtage 10 , der Kammer des Herzogtums
Braunschweig 6 , dem hessischen Landtage in der ersten Kam¬
mer 10 , in der zweiten Kammer 6 , dem elsast lothringischen
Landtage in der ersten Kammer 8 , in der zweiten Kammer
10 . In Budapest vielt Gcbcimrat Tr Riester auf Ein
ladung der Pestcr Llovd -Gcscllscbaft unter großem Beifall
einen Vortrag über die Ziele des Hansabundes.

Abbruch ver Bcrlyrndlungrn zwischen Frankreich und
Spanien.

Paris , 10 . März . Mehrere Blätter treten entschie¬
den dafür ein , daß die franzüsiscyc Regierung di : Ver¬
handlungen mit Spanien abbrechen und , entsprccyend d.-r
gestrigen Erklärung Poincares , unverzüglich zu der Or¬
ganisierung des marokkanischen Protektorats schieile.>
möge. Das Vorgehen könnte vielleicht Gefahren mit sich
bringen , aber die Verantwortung werde Spanien treffen.

Madrid . 10. März . Das republikanische Blatt
„Radieal " schreibt, dast die spanische Regierung bereits die
Möglichkeit des Abbruchs der Perhandlun .gen und die voll¬
ständige Umänderung in der Richtung oer auswärtigen
Politik ins Auge fasse.

Schifsszusammenstosi.
Eastbourne , 16 . März . Ter mit der deutschen Bark

„Pisagua " im Kanal zusammengestotzene englische Dampfer
„ Oceana " ist heute vormittag um 10 Uhr gesunken. Er
war gestern von Tilburn mit Bestimmung nach Bombah
abgegangcn und hatte 16 Passagiere erster und gegen 30
Passagiere zweiter Klasse an Bord , die zur Zeit des Zu¬
sammenstoßes alle schliefen. Tie Personen sind bis aus 4,
von denen man befürchtet, daß sie ertrunken sind, an Land
gesetzt worden . Das Schiff hatte 747 600 Pfund Sterling
an barem Gclde an Bord . Tie deutsche Bark „Pisagua " ist
nach Dover ciugebracht worden.

Bom Posten erschossen.
Mülheim a . Ruhr , 16 . März . Gestern abend gegen

11 Uhr überraschte der Posten vom Tor 11 bei Mülheim
drei Arbeiter bei einem Einbruch in die Kantine . Zwei ver¬
suchten zu entfliehen , währcird der dritte sich ergab . Ter
Posten verfolgte die Fliehenden und schob sie , da sie auf
zweimaligen Anruf nicht stehen blieben , nieder . Beide waren
sofort tot.

» usgewiesen.
München , 16 . März . Die Nackttänzerin Villami ist

aus Bayern ausgcwiesen worden.
Verhängnisvolle Explosion.

Taganrog , 16 . März . Aus der Zeche Jtaliana er¬
eignete sich heute eine Gasexplosion . 49 Leichen wurden
geborgen . Zehn Arbeiter erlitten schwere Brandwunden.

Vermischte Depeschen.
Wien , 16 . März . Ter ehemalige Direktor des Burg-

theaters Tr . Max Burckhardt ist heute früh gestorben.
Newqork , 16 . März . Nach einem Telegramm aus Hills-

ville ( Virginia ) wurden der Führer der Bande , die einen
Richter, einen Staatsanwalt und einen Sheriss erschossen hat,
und zwei andere Räuber verhaftet.

Hur «lern SrohberLogtum.
U>«r Nachdruck unsrrer » it porrespondruu « chen versehen «« Origlnalberickte
Ist nur mit genauer Quellenangabe gestattet . Mitteilungen und Bert «»»,

über lokale Vorkc-mmn »ste flud der Redaktion stets willkommen.

Oldenburg , 17. März.
* Spielplan des Grosthcrzogl . Theaters in Oldenburg.

Sonntag , den 17 . Mär ; 1912 (86. Vorstellung im Abonne¬
ment ) . Zum ersten Male : „ UtdeFranzoscntid ."
Lustspiel in fünf Alien nach Fritz Reuters gleichnamiger Er¬
zählung von E . Bormann . Anfang 7 Uhr . — Dienstag,
den 19. März 1912 (87. Vorstellung im Abonnement ) : . Ut
de Franzoscntid* Ansang 7 > ^ Ubr . Mittwoch,
den 20. März 1912 : 8 . Abonnemcittskonzert der Großher¬
zoglichen Hoskapcllc. Anfang 7 ' 5 Ubr . — Donnerstag,
den 21 . März 1912 (88. Vorstellung im Abonnement ) :
. Frühlings tust . " . Operette in drei Akte« von I.

Strauß Reiterei . Anfang 7 ) 5 Uhr . — Sonntag , den 24.
Mär ; 1912 (89. Vorstellung im Abonnement ) : „ Kyriy-
Pyri tz ." Posse mit Gesang in süni Bildern von H.
Willen und O. Justinus . Musik von G . Michaelis . An¬
fang 7 Uhr.

* Reifeprüfung . An der Obcrrcalschule fand gestern
unter dem Vorsitz des Geh . ObcrschulraiS Pros . Tr . Menge
die mündliche Reifeprüfung statt. ES erhielten von 16 Ober¬
primanern 14 das Zeugnis der Reise : Abdicks «studiert
Medizin , BaarS «Chemie «, Brand «Vcrmcssungsfach) ,
Brünljcn (Tierarzt ) , Eichmaun ( neuere Sprachen ) ,
Hader lamp ( Kaufmann ) , Iaussen «Hochbausach) ,
Kollo ge ( Germanistik) , Linnemann ( Bcrgsach) ,
Schuhmacher «Banksach) , Schütte ( neuere Sprachen ) ,
Siedenburg «Kaufmann «, Stubbe «Volkswirtschaft ) ,
Trautmaun «Mathematik und Naturwissenschaften) .
Abbicks , Brünsten , Eichmann , Haverkamp , Jansscn , Kolloge,
Linnemann , Schütte, Stubbe , Trauiman » wurden von der
mündlichen Prüsuug befreit.

* Zahnärztliche Fürsorge für die Schüler und Schüler,
innen der evangelischen und katholischen Volksschulen in der
Stadl Oldenburg . Zahnarzt Wolfram bitter uns , vorauf
aufmerksam zu machen, daß er wie bisher so auch in Zu-
kunfl sehr gerne bereit ist , die Zöglinge der obigen Schulen
zahnärztlich zu behandeln ; er wünscht jedoch, daß die jungen
Patienten die für sie eigens angcsetzren Sprechstunden , die
er in seiner Wohnung , Staustraße Nr . 5 , an jedem Mitt¬
woch und Sonnabend von 12 bis 1 Uhr hält , pünktlich br¬
achten.

r . Postpersonalicn . Es wurden versetzt die Postassi-
stcntcn: Auslrup von Iburg nach Löningen , Rord-
man» von Jever nach Hage , Bernhardt von Wil¬
helmshaven nach Bockhorn, Karl Ramien von Norden¬
ham nach Zwischenahn , Rürer von Wilhelmshaven nach
Langwarden , Fier n krau; von Rastede nach Oldenburg,
Jan Pommer von Jever nach Emden , Gömann von
Wilhelmshaven nach Emden . Ter Wachtmeister Gerke
vom Olscuburgischci» Dragoner -Regiment Nr . 19 wurde zur
Probcdicitstleistung als Postanwärier zum 1 . April nach Han¬
nover «unberufen.

* Ter Fraucirvercin „Arbeitsnachweis — Rechtsschutz"
erinnert an die am Mittwoch , den 20. März , nachmittags
4 Uhr , in den oberen Räumen der Bavaria stattsindende
Mitgliederversammlung . Tic erste Vorsitzende wird aus
eigener Anschauung einen Vorrrag halten über „Allgemeine
Rückblicke auf den Fraucnlongreß in Berlin "

, ein Thema,
das alle Damen aus das lebhafteste ruteressAccn dürfte . Ter
Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen seiner Mitglieder
wie Gäste, die wie immer gern gesehen werden.

II. In der Elisabcthschule findet heute von 10 bis 1 und
von 3 bis 5 Uhr eine Ausstellung von Arbeiten des Werk-
und Arbeitsunterrichtes statt , zu der jeder willkommen ist.* Gegen das Urteil , das im Stöver - Ahlhorn-
Prozeß gefällt worden ist , ist von beiden Seiten Beru¬
fung eingelegt worden.

* Ter Verein ehemaliger 19 . Dragoner hielt gestern im
Gasthaus „Zum Fürsten Bisinarck " seine Hauptjahres-
versammlnng ab , in der Bericht über das Jahr 1911
erstattet wurde . Ter Verein besitzt ein Barbermögen von
5900 Mk. und außerdem einen Sachenbeslvnd im Werte
don 1000 Mk. Er .zählt jetzt 325 .Mitglieder , nachdem
im abgelarrsenen Jahre drei Mitglieder durch den Tod
abberustn sind . Es sind dies der Äabsarzt a . T . Tr.
Jansten , Assessor Warnslvh und Gcndarmeriewacht-
meister a . D . Albers. Ter Verein steht unter der Schutz¬
herrschaft - cs Grosthcrzogs und er hat den Oberst a . D.
von der Marwitz als Ehrenvorsitzenden . Vorsitzender des
Vereins ist der Sekretär Hummel. Unter den Mitglie¬
dern befinden sich 30 Kriegsteilnehmer von 1860 und
1870/71 . Dem Lffizierstande gehören 51 Vcreinsmitglie-
der an . Das Vereinsvernrögen ist in oldcnb . staatlichen
Kreditanstaltobligatwnen angelegt und der oldenb . Spar¬
und Leihbauk in Gewahrsam gegeben, weiteres Kapital
ist bei der Ersparungskassc belegt . Zu Revisoren der Rech¬
nung wurden Oberpostassistint Eilcrs, Gerichtsvollzieher
Nie hauö und Lokomotivführer Schneider gewählt . —
Aut der Tagesordnung stand ferner die Neuwahl der zwei¬
ten Gruppe der Vorstandsmitglieder . Es wurden auf zwei
Jahre gewählt : Eiscnbahnrcviior Thie sing, Rcchnungs-
rat Schütte, Landwirt Silbe reis, Schutzmann a . De
Grap er . Sattler Hake und Postschaffner Scheuer-
manu. Weiter wurde berichtet über die (Ocsangcabt . ' luitg
„Friedrich August "

, die setzt aus 28 Sängern besteht uni»
guten Besuch der Ucbungsabcnde aufzuweiscn har.

* Tic fortschrittlichen Laridtagsabgcordnclen Brumund,
Dörr und Tantzen Heering haben sich dem sozialdcmokraii
scheu Protest gegen die Mißhandlung der 31 russischen sozia-
listischcn Duma Abgeordneten angcschlosscn.

* Fußball . Das heute nachmittag auf dem Germania-
sportplatzc in Donnerschwee zum Auslrag gclanacndc Wett¬
spiel zwischen den ersten Mannschaften des Fußballklubs Ol¬
denburg und des Jußballvcrcins Germania beginnt um
3 Uhr.
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* Me vulmigesellschaf» beraumt auf Montag , den stst,
März, »tuen Vortragsabend an , Projessor Tr . Gott¬
lob Henning au» Leipzig spricht über Varsisal von
Richard Wagti . r. mit pianisrischcn Vorträgen und Licht¬
bildern , ( Siche Jus .)* Surfreilagstonzert in der Garnisonkirche. Am Kar-
srettag sind« in der Garnisonkirche ein Konzert de « Or¬
ganisten Hugo Tvvarid statt, Vs lvirke» mit : Fräulein
Aenne Schulz ans Bremen . Gesangs und Frl , Marg,
WtlmannS aus Bremen «Violine », Das dein tarnst des
AageS entsprechende Brogramm cmbält Werke von S . Bach,
Schumann , Brabms , Wolsram , R , Strauß und Reger.

* Reger Konzert , Aus medrsachcn Wunsch werden die
Herren Hosrar Tr . Reger und Organist Hugo Sv
varth Negers Variationen und Fuge sür
zwei Klaviere itt'cr rin Tbcnia von Beetboven spielen,
lieber das großzügige Werk schreibt der ausgezeichnete Reger-
Kenner Mar Heb ein an » : . . , vine ganz andere Welt
erschließen uns die Variationen und ein Tbema von Beel
bovcn sür zwei Klaviere . Scho» das Thema , da» aus Nr , 1l
der Bagatellen genommen ist , trägt einen durchaus freund¬
lichen Vbarakter , und demgemäß schlägt auch di« Mehrzahl
der Variationen eine» liebenswürdigen , behaglichen oder
friedlich verklärten Ton an , Einen Hvmnus aus das Leben
mit seiner Tatensreud « , die Lust gesegneten Schaffen» und
Wirkens stell , die grandiose Schlußsugc dar , ein Stück von
unmittelbar zündender Kraft , Vs ist ganz köstlich , wie daS

da wirbelt und drängt , wie die Tonwellcn sich sagen und
überstürzen , wie das Wogen immer toller und mächtiger
wird , bi» dann schließlich da» Bembovcnsche Thema in Vng
fiihrung gebrach« wird , und nun wie ein Fubelgesang in
stolzen Klangen über der grsctmsiig sich drängenden Themen
slut ausbreitet Ein Fubelgesang de » Lebens , wie er glück
strahlender und beglückender kaum noch gedacht werden kann.
Und dazu ein ganz persönliche» Stück Regerschen Wesen» ,
Natürlich sind auch diese Variationen frei in der Form , der
Komponist gibt neue Gedanken zun « Thema hinzu und vcr
arbeitet sie , aber der Beclbovcnsche Gesang bildet stets den
sichtbare» Mittelpunkt aller Vorgänge , leuchtet immer in der
lickten Klarheit seiner Gestalt wieder empor . Klanglich sind
diese Variationen infolge des reicheren Apparates ja noch
mannigfaltiger als <>p , 81 , sie gehen di» zu den letzten Mög
lichkeiten, die da» Klavier bietet,

* Jubiläumsioud ». Anläßlich de » am 4. März v . I ».
staltgesiliidenrn 2.

'
>jährigen Jubiläum » des Geheiinrats

Funch , Loh, als Vvrsipnrder der Laiidloirtschaftskammer
wurde diesem ei» Bankbuch über rin « größere Geioitlmme
überreicht . Tiefes Inbiläum -geschriik wurde von dem Bor-
sitzenden zur Vervoilsrändigung der inneren Einrichtung
und zur Ausschmückung de » Kammergebändc » verwandt.
An den Stiftungen zum Fubtläum « fond» sind bis jetzt 83
landwirtschaftlich « Vereine mit 1887 Mk . und 22 zwecl-
Venvandte Vereine mir 824,2l> Mk , beteiligt , Weiler stifte¬
ten je ein Fenkter in Glasmalerei der Großherzog , der

Fürst zu Schaumburg-Lippe . der Fürst zu In - undl .ausen . die Stadt Olkenburg . Rentner Iol^ HinAch»drnburg, Ziege .eibkiitzer Lauuz, Bo -khoru, und dieburger "^ rumne .. "
. Außer

-
diese» , würden zur L

schmutkung einzelner Ziuimcr usw, von LandwirtenFreunden der Kammer namhafte Geldbeträge
fügung gestellt .

"2° zur V« r.
! Delmenhorst. 1 .

'
) , März, In der Umgegend der »mb.sind wieder Diebe an der Arbeit geivesen In IprÜmv

drangen sic «n ein Haus ein , erbrachen einen Be^ ä. .und srablen daraus 4<» Mk, Bargeld.
«evatler

m„»l»onli« , W,I » « I« , ,, Uein,»,Ukut»«»»« »M «- ,»>.«„ « v ' N . , « rd «„ ^
Sn « u» i«N« d«, Inter»,EU I»

GesctzäHliche Ml 1 tLilungen.

?scl8tt §re

krülvüdrs - Zaizon 1912.
8ämtlicbv ktsubeitvn 8inl! nunmekn in r»vLv1»Iis11LN8lsi ' singslnotfon.
vui 'Lk Ü6N 6tisi ' 3kl6i ' MSIN68 6686b3flL8 3 >8

Lpsnal - Qesekäfi für' Damen - unci ^ inciei'- Konfelction
unä llurek fL8l nllwöekvnlüebsn pö^ önlieksn kinkauf in Kk^lin gvniv88t mvinv Kunlj8eb3ft äei»

DM grossSrr Voi » lSL1,
"

WF

8tvl8 OIV nvuvslon !ü! oc! vn - Lk' r6Ugni886 vorrütig ru finklsn.
dssts V6rArb 6ittUN § : : 8oIiä6 Ldotks.

^/Vir ' küoii biliigs Speise.

Die LpsLial - ^ bleilunx für ^ackenkleicler
bistst ^ äkrenli lle? 83l8on - ki!on3ts eine /^ U8^ 3iil von 3—400 81UoI<.

LLsüsILb nun sL» n » »1 in Oilienbung vsnlnelsn.
Viv deeesnen Kieilien 8inü voligilligvn Ln83lr fün fsinelv ^ 38831 -bsil , 3dvn vniivdiivii billigen im fnei'8.

tienrnann Wallkeimen,

03Ni ö38li3N,
kkotogrlpblscks Anstalt,

llaarsuLtrssse 33.

k»o » ticui >tsrr
» tolutui-

Auka»kmen verüsn noch
di» rum 20 . gemacht und

prompt geliefert.

VelegeiilielkIlAllf.
1 Tosa, Vcrtikow, Trumcaur,
Tcvpich , Tisch und 4 Stühle
äußerst billig,

tzaarenftraße ist).

kLkrunAmittel-
vQterruckun ^ zsmt.

vr. vstsn
I»t« St . bSSrr vei- rsts l.

S . 21.
ENvartc besttmmt Montag Brief

Emde».

VSMloZrls.
Elegante komgl . AnSjlelltt , beß . >«§ :

t kompl . echt eichen Speis« üinmer
t, » » , Herrcn.imme«
1 , , „ Scbiafziminer

mit l » Roßbaarmatraiz «» ,
1 konipl. ? itch pins-Küch«, nalur lactiert

In nur rrklaisiger Tischlerarbeit.
v » stchligung meine » grcßrn Lagers auch

ten ganz «, « - ag gestaneü

Aste 4 Zimmer
mkl . Teppich , u.

Gardinen

zu lÜOÜ ^
BeiDarzahlung- k>°/«. -
Nach auS värtS

franko.
Sonnlags

kmll Neiners . Wde! ük«! Nvkslilrll.
Ilm' Heivsrüu88li 'S88e 38.

— - Gaftftratze 10
Eröffnung der AncfteVung

garnierter Hüte
für Damen «ad Kiu er m grober Anknahl u , allen Vreislagcn.

Modelle,ü!e zur gesülligen Allsich '.
SLSMS LuiLklLSrr.

ornermoor b , rtov . Sannl Hau» bei geringer Anzahlung
ii, a , Mai l gr , Rind o . Quene za verkaufen, inerten uu»cr
in Grasung nchni. D. ». Lffeml Z . 90 an dte Erpedttion d. Bl.

LeSkit « > ur »-»bl Icompl.
>Vodvllnx8 -Xusststtiln -eu
Xonliuercnrlo » dlllig« ? r«I»e.

— Ligen « äokertignng . —
t'ermrneatr Vorstellung von

so clen obefva LtLKkn.
dk»ck »uexvZfL » ff»neo fr»! ?»elrur>8.

Lmil kleinere
Ne!iiiifa » lr . » .

'rlüis IM.
Vorteilbest « 8e» ug «qu «IIe kur

W

kür 6ie kemmscbereit
empfehle:

5treicl»terti6e Oelksrdeo
fachmännisch heraeftellt,

Auhöodeakack mit m » ri,» c siirbn , Möökllaike,
gek . ^ einSk, AtiHSs , Kotd - u. Atumininmöronze,

A« ss-LaL , Krunokeine , Möbelpoliinr,
NoÜnerwachr , Hardinen » KriMk, Aechfarve,
BrtiilS'

sche Ltoßsirbeil nn- Nesoriilslhmrj,
Äufkürllfaröen«nd

Piufel zu allen Preisen,
Kakkgriin , Katköka «, Meihquaste nnd Anrlien,

Kfeakack.

krloarlob Spaodako,
Lanizestrafre48 » b. Rathaus . ^
VlitatieL de« Nabati - Evar -Vkreoi ». —

8kbs gUN8llSek iiL! 8g8Nli 8 il8 ltgUl ! „lriii tai>«Uo'«i , «hr clcgaMer , Lsiniger lKtoaalo - »Vngbn.
6 1» S ., qauz iiinig gemdren . kompl. mit Vcrdech .^ Emwcr
und Notsitz, sür den billigen Prei« von M . 1TSV so füll u«
kauf, ». Ott» Jacob«. Leipzig -Leutzsch. <ti,enbans,r.

»



1 26§

A/e AArl ^ er
'
/e/r / «> ^

sr/re / rn Leaoik/ensivsn/en
Ä ^r/su,a ^ / r

'/r a//en ZV-
/ er/r/n ^ en ernLfe/no ^ en . , /

k' » » 8vrnvnrr «lS » ---
llpitroa -Valoa»

Sticderei. n -- krLnrvn llnSpk«.
N . tall- , TGII - uns 5parhtel-5tvsl«.

lE!» S . iS. n n»u« , Voile, Popelin »,
»II« moä « eu »a Lseden.

— LIuIIstlolLvrsloi » . -
dpi»»»».

X 7. ur Koalillurttion 7
Ltirrüclcen ^«

— Kcrstllrr » - zVst »«w »r «n . —
Spitrea n . Pasien - Iirng »» ,

^»dor» — tirku» - - Zcdlsis« »»
- - --- OIrtos SIiLsv » . -- - --

8»>6e --- Volle - -- slult L . tiit.
Nsldkertig » llod«» .

In 8or » « tt » k»d» >«k 61- ricinib - n , neunten
Vorm«» , Lr »»tr kür dl. ssboriett»

». - , 3 .75, 4 .LS . 5 .25 bi, 5» .«

aeuesl« K- rben , k . ssuns unll §toll »rtea.
Issro >s»»»d » l »» I» 1» 1 «I« p.
8trlll » pr « , nu« destbeväkrt« «Zualitttea,

modernen kurben.
/UI«

Di« 1' iem» ist b«son6 «r» tllr 6en Ver

§ r,§ /av -beF -»sK/r , K/ 'ewe/r , / Fs/A.
I ^» 88vmvr »1^ 1si » . iSptlLV » .

»Lüvsl
bis ' . billiger
SofaS » Vertikows»

Gofatische»
Ausziehtische»

Rohrstühle»
Spiegel » gretze usS llme,
Bettstellen , Ärniratzen

KüchenschrSnke,
Waschtische,

Kleiderschriinke usw»
Zerkalls nur gegei bar.
Amm läiidtllslikili.

>VLlädL08

Lürxorkvläv.
Jede » Sonntag

KO^ LLKI

Lwsiteiile mein « anerkannt guten u. modernen

WS -ZIlMielU - « iMMlM.
Ilustor 8t»I,o » jockerroit rnr Voitnpnux NU «! Iiomerlce uorli,
tinss jeilrs 1l .i >8 ru siuiisriütr » ftrrisrii » stxeste.

OiLslav H » SllS » ,
VIÄSirVurgs , I ^ LI » AV !8lra !8 !S« 71.

Wilhelmstratze 5,
am Friedenlplatz.

Lverstvo.
2ui' Konilnmalion

empsrhle

» l!3
in grober Auswahl

liollLrmatioa ; - unä
Orterkarten.

AL . Z? ors1sI)
Lrersttu, Hauplftrahe 8.

2ur iconUrinsHor » l

lliiskkk §kh «slicht
nach - km Patkt

Neun Predigten über
das Vaterunser

Bon « . SloNnslUvr - , Pfarrer
an St . Lamberti, Oldenburg.

Preis elrg. gedd. »llr . L.L8
Zur Konfirmation als Führer n.
Begleiter auf dein Lebensweg

angelegentlichstemmoblen.
Zu bezteben durch die Buchhand-
lungen nnd den Unterzeichnete»

Verlag.
8tthirL Ttillilig , LlScnbllrg.

Otto 8ai »«Ls ^ v ^ <rlL
r Juwelier u . SoiasrNrniekt :
Hangejtr . 70 -» Telepbon A2Y.

kär äie üiiilii
^ Ä8 «rIlS

allor .Vrt iu ^ rösstor Fu ^ uustl
sehr ^reisnsrt.

ÜRlWSlilM -sMUlÜIlN
Fesouäers vortoülmstes ^ n " oi)ot.

INlNlküM
Hoüiekersut,

-^ «rtnlvriistr . S2.
<1es I^abÄt .1.- 8j)2r-V6r6ilis.

" Ml
W

stäuäiA ül>or KO 8t.
am I .axer,

vorn 7.00
ausmixonrl.

MM
SMlM

ÜLke Srommx
Heute, Sonntag:

K0 ^ 2L « I
Anfang 7 Uhr. linlree srei.

Läuarä I ^iening,
Siadorsterstr. 142.

QSSLLLO.
8onnlag , ä . 17 . stlärr,

adsncl» 7 Odr:

kfSiuztrUliikiOItM
blitrv. : I 'rau Urokessor

Uslm -Ivk L. ut1si ». Klavier
liartsn : 2.b0 , 1 .50 , 7b Ukg.

bei l . . Spi ' sngsr '.

Vorbereitung
auk sie Linj .-kreiv .-prükaag

1'»Ae, - unü ^ bsnüieurse.
Umalliulungen.

Oestütit auk Mjäiir . Krk. , schnell
uerkolgrei ^i . Ilesteksseronren.
1 °!l . Stspiian , Ui ivatleltrer

tiottorpstr . !8.

llkllßflKlieilOiese « Isgsnt « LettstsIIe mit
Hlessinlllstauße unä «iosipslt sb-
svklsgdsror Ksleri « Kostet nur

21 .00 M .
'^WU w Fli -sstei ' ^ » svstil!

si! 8l»jlll kttiiäk . » !«
^ oktsrustr . 82 . Llit ^ I . >1. Rab . - 8par - Voreias.

«mgstrggsnei' 8n « oI1
beim iisisst -I . ? at Zimt,
8t3st >ieti,vei' elsiigtei'
Laedverstseieiiger,
kremen, öornslr . 48.

lag» Ubr : Porstelluiig für
den Oioetlrebund.

Sonnlag , 17. März , abends 7
Ubr : »Tie Nürnberger Puppe .

"
— . Nlessandro Stkadella ."

Montag , den 16. März , abends
7N> Ubr : »chuvriiN " .

Tiensiag . 1'». März , abends
. UNr : »Tannhäuser - ,

Mittwoch, 20, März , abends
^ Uhr : „ Minna von Barn-

dclm" .
Tonnerstag , 2l . März , abends

7 >,5 Uhr : „ Hans Heiling" .
Freitag , 22 . März , abends

7 ' 7> Ubr : „Carmen " .
Zonnabend , 22 . März , abends

7 Uhr : „ Othello" .
Sonntag , 24 . März , nachm .

",
Uhr : „ Ter Beltelfmdem"

; abvs.
Uhr : „ t/avalleria rusti

>n,i » " : „Ter Bajazzo "
. .

ölMA tc !ll! !!lK»IlIU.
onniag , 17. März , nachmit

tags 2 Uhr : Vorstellung fiir den
Bildungsailsfämß.

Sonntag , 17. Plürz , abends 8
Uhr : „Tie von Hochsattel ."

Klavier zu verlaufen.
Sonnensiraße 26.

Welcher 1'rhrer
übernimmt hier eiliger. Handels-
F -s>. m . einig. Schülern ? Porb.
4 Schilder, 4 Schauk . tl2VX"0i.
l Tisch s. 10 Pcrs ., säst neue
Schkeihmasch . in . sichtb . Schrift,
Kauspr. öOO . ll . Fiir Unterricht
d .Schill, kann ' '

4 Kausgclv red.
wert». Off. u . T . lU des . « Mt-
ncrs Nnn t^xp , Mottcnstr. 1.

MW" Heiral .
"HM,

Mit » . Beamter , 27 F ., welt-
>,kreist , v . augenehi» . i'leußein,
ionnscht fg . Mädchen zwecks Hei
rat kennen zu lernen, ttcfl . aus-
fiibrl. Zus»,risien, mögt, mit
2nld , das sofort rctourn ., unter
P . V . IM Pos» . Bremerhaven

z sliielt jji. Hrmii,

UWWTWiin.
Sonntag , 17 . Marz

(SO. Borstelliing in, 2Ibon »em .l:
Znm ersten iVlale:

„Ut de Fraiizosentid" ,
Lustspiel in 5 2lkten nach Fritz
Reuter « gleichnamiger Erzäh¬

lung von E . Borman » .
Anfang 7 Uhr.

Tienstag , den 19. März
ch7. Vorstellung im Abonnent.) :

„Ut de Franzosrmid " ,
Ansang 7 ' ^ Uhr.

Mittwoch, den 20 . März:
8. « twnnemrntS Konzert

der EiroßkerzoglichenHofkapelle.
Anfang 7 ! 4 Uhr.

20 - Li Jahre att , wünschen Be
kanntschast mit passenden jung.
Tamen zwecks evtl, festen Per
lehrs . Lssertc» , möglichst mir
Pdotogr ., erwünscht » . Ebissre
K . K . H. Ii4 postlagernd Olden
bürg i . Oir . Tiskretion^
22jähr. Waise, 50« OM . tt Mitg .,
n . viele and . vcrin. Tamen wün
scocil pass . Heirat . Herren, >v.
a . 0 . Perm ., w . s . mcld. Anon.
ziveckl. Mar Rothenberg, Ber
lin 21 cl . 2. Retourm . erb.

kodcs Anzeige» .

Tonnerstag . de » 2l . März
(88. Vorstellung im Abonnent ) :

„Frühlingslust " ,
Operette in .! Akt . v . F - Strantz-

Reiterer.
Anfang 7 ',ü Uhr.

Sonntag , den 24 . Mürz
Vorstellung im Abonnent ) :

,,»qri« Pyrit, " ,
Posse ntit I8csang in 5 Bildern
von H . Willen und L . Fustinus.

Musik von Ci . Michaelis.
Anfang 7 Ubr.

Lfternburg . 15. März 1912.
Heute endete ein sanfter

Tod das rastlose und tätige
Lebe » » ns . unvergeßlichen
Mutter , Groß - >1. Schwie¬
germutter,

W . 8kM MKlM.
Fm Name» der trauern¬

den Hinterbliebenen
Johann Grainberg u. Frau
nebst Kind. 11. Angehörigen.

Tie Beerdigung sindct
am Ticnstagnachm . um .1
Ubr vom Peter Friedrich
Ludwig -Hospital ans aus
dem alten Ostcrnburger
Kirchhof statt.

Sonntag , 17. März , » achmii

Butteldorf, IK. Mär ; 1912 . Heute morgen nin
6 Uhr starb nach langen mit Geduld ertragenen Le .den
im 7ll. Lebensjahre mein lieber Mann , uwcr guter
Pater , Schwieger-, Großvater » nd Bruder,

der Hausmann

1. Sviar. Movliwlum.
Tie lraucrnden Singehörigen.

Beerdigung TonnerLtag , den 21 , März er . , nach¬
mittags 7> Uhr.

AMe//a6nL

LrILSl . HLVSlLVSl)
koTnruf 447. KI . Ktrotivuslv . 4 - u. 12 . feimk-us 447.

NSlll Ksärr äiläzWläM MI,
Konkurrrnrios VMige Preis« . » «> » Nactt » »lrwSrtr franko!

- Rabattsparverein . -

W

-L

« ij.
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Llsuoeiisverte tugebole

Lebt
. V . Nien,

l^Iu ^ L ^ ags,
vo« Moukag, d. L » d Mt «„ di« Lonnabend, Ken 2» ., abend« » Uh,

SILLlA unä OlLlI
M» l in den Piene« allein, sonder« in dem dafür
Gebotenen liegt der «Vorteil unserer Angebote.

Langestratze 8.
ka 2800 Ickslsi»

Tüll -Gardiueu "
>» » ^ » breite, solide QnaUlät,Tüll -Gardinen,

Tüll -Gardinen,
LIV Laion-

Tüll -Gardinen
Villen -Gardinen,
GMlkll-Mt u . Eollpons.
/ MoMt-rlürch-kerte L i ^
^ ISO cm I . eil früher dir 8 ^ t , Mir. ^ ^

Meter

Meier

weiche , elegante Qualität , neueste
entzückende Muster,

Meter

in hochmodernerGeschmacksrichtung,
wirklich apart. Meter

künstlerisch audgesübrte
Zeichnungen, sehr elegant.

Meier
in Längen von1 —22 Mir ., irüher
bi » 1 .20 per Mir . , Gl
jetzt P-r Meter 's

SS bti

32
44
« 2
75
85

l 2 Mtr ., irüh.

35

Vlimtv- rinterlaültn, ° .ück 42 ^.
Samen - Hemd , E,°ck
Kulibeu -Smeater,
1 Posten Halbs. KraselllchMtr. ^H ^
Stilberei - Zmislhenrölbe , S .ück 1"
Schwarze Damenstriimpfe . P-« 5V^
Slickerti-kändelschürzenmit

l Träger,
l . 2L bi - « tF s

Gebrauchsfertige
ssascheutücher,

solide
Qual«

tat. Txd. SS

l r. Kouleaux
in creme, SO cm breit

Smki, - SMdl « l» - « '" s,^ ÜSSo.

tvoll . Nmeu-GtimMi-iirltl,
Ltücl ^ ^

Kinber- lachgürtel, Zi^

<

Stück ^ ch
20^

- leg. riilllaufer. ^ 75^
Schwere halb !. Servietten , ^

60X80 cm groh. L Stück jür
Amt . ruch '- jschbeche , ^ 95^
FlUltaße -Sischbechk, ^ 4^
tvirtschastsbecke , 95^
Plüsch ' Sischbeche r.

"
aLg"" ^ 5^

Halblein.
'kischtücher, '^Ä95^

S-iralfk-rr-Ksrsett, ^ 95^
Damev-Uiederschörzkn,
Satist- Saschentücher

" 95^
1 Restbestand reiuwvlleue

Namevstnimpfe, ^ 95^.
Kinderschürzev ^

bi» 80 cm lang , Stück OVz,

^ per
. ZZl) 'KMllIlIIk !I -IIilIlM«

Schwarze Straußfedern S .ück iso ^ 75 §,
Schwarze Stranßfedern. ^ 2 .«
SchwaneStranßfedern,5 .«
Se» r -l -gStrailßfkderu. ^ 4^
Schwarz . Taffe «, reine Seide , -A 40 ! Schwarz . Merveillrup, , « 3c

Mir. 2 ^ ! reine Seide Mtr ^ . M

Stauer Eheviot, LbLLg^ LiL
/ Posten Herren § 0 ^ ! - ! !!^

^ "
sLh- r d^ .«

1Postenblauer (sheviot
LALklLllSlLaNLk 7

l Posten schwarzer Klejdkr -SaMMl

Zg

.
^

- 0

Mir. -tz 75
früher 3 -« .«

Ca. SOS Stück
schwere

westfälische» irabrikat. 4 » X 100 cm groß, Sick.

Samen-Hemd8^ P-st-
Dameu -Kemd, « u .» St°ss, mi. «l^ . P-ss-
Samen -Hemd, " verschiede»«» «u -sührunge» ^
Stickerei -Keiukleider, 1°^ ^ . 7.
Sticherej -Knie-Stinkleid , ^n. «urführu«, ÜR

K^t

a _
des gesamten ? I llt Sttkil . MiiiMr »8 ? 5 » tii -Snfettitt imki Hlzl - TvLlILlT ^Vai'SirlacsSr 'S « h PüS. ttfsrder-. 8 M l m

M > » UV V V » > » HUGU > annehmbaren Preis. Lchiihirrmllger zinzlilh t8zilttrlttiei.

. »*»***********. ». ,

X k . k . mner^
llorütz t̂zfLkii 8v !kisl' llüniglivdvn llvdkii Uss 6k°v88livi'20g8 von Oldonduk 'g

**
**

S
*

oiüvlldllrß l. Lr., t.Lngv8lna88v 79.

vie ueue8leu üleillerstolle z
^nfvi-ligllng im sigvnvn ^tslivn unlsi' I-vilung
einsn si-8tk>L88i gvn, bs8ibsv,äUi -ivn Vik-sktk-ivv.

klegsvle kröliMkrzllolifeltlio»

***
/

»*

billigei' unl! ^ 810 ^ ^u8fülu'ung in gno88vi'

^ ^U8walil singvinoffsn.*****»»»»». . ***»***
»*

Jpweir . Zu vcrk . ein
t '.sijttzriges Rind.

Hinrich Korilang.
Wegen Geschäftsaufgabe die

»och vorh. Fahrräder , Mäntel,
Schläuche , Sättel , Pedale . Lat.
, . alle Zubcbört. z . Sclbstk .pr.
bzug. « . Thiel, Hcrrenweg 12.

Grostcnmeer- cberftr . -Seile . Zu
.>ert i lange im Zanuar belegte

Kuh "MA
«iierh. Brun «.

Tapetenwand mit Tür aus
bcfs. Haufe billig zu verkaufen.
Ws « sagt die Erped. d . Bl.

Bl>»i>- il.Bei8tlkti>
liefert gut und billig

G . Wiemlen,
Tamp smühl« und S ägewerk.
Gvcrften. Ein iadell . Herren¬

fahrrad für 35 ;u verlausen.
Prinzess,nweg21.

Aussteuer billig, 1 ! 3Mk . .
'eibst angeferiigt u. koinplcll;

für e i n z e i n e M ö b e l sehr billige
Preise.

Inn . Tamm7 , gegenüb. d . Wache.

Zu verkaufen: 2 gr. Schau¬
fenster mit Kasten, Reale, Tre¬
sen und gr. Glasschrank. Gest.
Qss unter Z . 83 Expcd. d. Bl.

Echt eichener
Wolliateu -TihttibW

ncbst do . Zchreibsesiel , zus . 96
Emil Meiner», Möbel u . Del.,

nur Meinardusstraße 39.

ffritzr
'S

fv5rdäü . - l . » eMdt

gibt einen h^ st -l-ganien un°
dauerhaft«. Fußboden-ÄnsM»-
ift über tr- ck-n und Ned
nicht nach . - Niederlagein »«'

Viktoria Drogerie.
Leillaengeiftfnaßc Nr . ^_

Wachsamer junger Haushund,
Abstam. Polizeihund , pass , sur
Wächter, zu »erkaufen . Näh.
Filiale Langcstraße 20.

Wefterholt. Zu verlausen

2 chinesische Lchlise
«Lock und «rächt . Mutterschaft.

Runge.

LllrüvLßvkshrt
krslienürrl llr . kieüel.Damenrad L °L

Oü . u. 8 . 78 a » die Ero . d . Bi.
Polyphon-

Muftku. erk mit vielen Planen
ist billig zu vertäu en . i

Börnhorst. Zu verkaufen ein
schönes Kuhkalb. Ww . Gerde».

, >ast neu. Kprechapp. m 1l . btll.
zu vk. SchUIrrstr. 7 »Sb, istorrstsu.

Zu verk . 1 Smbentisch u. bclg.
R. -Rammler . Redderenvrweg 25
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1 . Beilage
zu -N 76 der . Nachrichten für Stadt und Land' von Sonntag, 17. März 1912.

Flur ärm « rohdrrrogtum.
«» »- « >-»« »»In,r » «, ». „ ^»»»d,»u " ch<-' »„ <«»»»-»
l» , »r » » >'»»- <- L»«U,»« » , »»» « „„ » » »,, » » »» Ln ĉhl«llvir lol. l« >»,t » m» ,I>, ,,» » dr , » «», >», ., »rl« « ,in -»u»«».

Old «uburg , » 7 . Mär,
* Irr On »au »schuf> de « Gustav Adolf Verein « veran

stallet Donnerstag . den 21 . Mär ; , abcnds 8 Uhr , einen
Vortragsabend in der Aula des Grobherzoglichen
Seminars . Als Redner wird Pastor Lanckmann, bis
her in Amerika , von dort vom Komttce für die Evan
gelisation Spanien » als dessen Berussarbeiler nach Deutsch
land bcrusen . Lanckmann wird in der Woche vom 17 . bis
23. März in Bremen tätig sein , und hat sich bereit erklärt,
von dort nach Oldenburg herüberzukommen . Der Eintritt
ist frei . Freiwillige Gaben kommen der Gustiv Adolf Lache
Mine.* Dir Einnahmen aus dem Personen und Güterverkehr
»er oldenburgischen Eisenbahnen lausschließlich Lldcnvurg-
Wilhetmsdaven ) betrugen nach vorläufiger Ermittelung : 1.
aus dem Personenverkehr : im Februar 1912 292 689
im Februar 1911 276 510 . st , Mehr - Einnahme 1912
16 110 -st , vom 1. Januar bis Ende Februar 1912 619 239
. st , vom I . Januar vis Ende Februar 1911 591419 . st,
R c h r - Einnahme 1912 18 7 '. »9 . st ; 2 . aus dem Gütcr-
« rkehr : im Februar 1912 877 469 . st , im Februar 1911
782 599 . st, Mehr Einnahme 1912 94 !»69 M , vom I.
Januar bis Ende Februar 1912 1692 659 . st, vom 1.
Fanuar bis Ende Februar 1911 1 592 639 . st , Mehr - Ein-
nähme 1912 199 929 . st . — Für die Wilhelmshaven-
Oldenburger Eisenbahn wurden » ach vorläufiger
Ermittelung vereinnahmt : 1 . aus dem Personenverkehr:
» , Februar 1912 71 339 . st , im Februar 1911 69 889 . st,
Rehr - Einnahme 1912 19 459 Fk , vom 1 . Januar bis
Ende Februar 1912 141 889 . st , vom 1 Januar bis Ende
Februar 1911 139 849 . st , Mehr - Einnahme 1912 11949
. st ; 2 . aus dem Güterverkehr : im Februar 1912 119 519 . st,
im Februar 1911 199 551 « . st , Mehr Einnahmc 1912
!>S69 -st , vom 1 . Januar bis Ende Februar 1912 213 339 . st,
vom 1 Januar bis Ende Februar 1911 193 869 -st , M ehr -
Einnahme 1912 19 479 . st.

* Da « Oldenburg . Gesetzblatt Bd XXXVIII Stück 7
enthält : Gesetz sür das Großbcrzogtum Oldenburg vom
12. März 1912 , bctr . Acnderung des Schulgesetzes sür das
Herzogtum Oldenburg und der Schulgesetze für die
Fürstentümer.

* „ Fahrende Gesellen " nennen sich 4999 deutsche Hand¬
lungsgehilfen . die sich zusainmeiigeran haben , um der un¬
geheuren geistigen Rot unter ihren Bcrufsgenosscn enigcgen-
»uarbrilcn . Sie wollen die Handlungsaehilien zu einer Pcr-
Mlichkcitskulrur erziehen . Tic Quelle , aus der sie ihre
strafte zu neuer Schaffenskraft sammeln , ist die Natur.
Taß dieie Belvegung auch freudig ausgenommen wird, , zeigt
— so schreibt man uns Weiler — die bciipiellose Ent¬
wicklung des Bundes in knapp drei Jahren , ^ es Sonntags
kann man fahrende Gesellen in kleinen Horden aui ein¬
samen Pfaden , fernab von den ausgetretenen Landstraßen,
nach Wandervogelart sehen , wie sic ein frisches Lied singen,
da » mit der Zupfgeige begleitet wird .

' Sic leben aus dem
Rucksack , ihr höchster Grundsatz ist die größtmöglichste Un¬
abhängigkeit vom Wirtshaus während der Tauer der Wan¬
derung . Ihr Mittagsmahl bereiten sic sich selbst . Mui

' ihren
größeren Ferienfahrten übernachten sie unentgeltlich bei
Bundesbrüdern — denn die fahrenden Gesellen Wellen die
echte deutsche Gastfreundschaft wieder auflcbcn lassen - -
oder ein freundlicher Bauer öffnet ihnen seine Scheune
und dann geht » im Schlaftack ins Heu ! Wer Näheres von
ihrer frisch - fröhlichen Wandcrart wissen will , der lese ihre
Monatsschrift „ Ter fahrende Gesell "

, die gern von der
Bundesleitung der fahrenden Gesellen , Han . bnrg , Holsien-
wall 4 , portofrei zugeschickt wird : er wird noch manches
Schöne darin lese» , wird sich über manchen Bericht , über
Erlauschtes und Erlebtes in der Natt " - freuen.

* Ricdcrsächsischer Handlungsgehilfen »«« . In dem in
Nr . 71 vom 12 . März abgcdrucktcn osiizicllen Bericht wurde
als Teilnehmer am Nicdcrsächsischcn Handlungsgchilscittagc
u . a . als Vertreter der hiesigen Handelskammer Herr Svnd,
kus Professor Tr . Dursthojf genannt . Wie uns mitgctcilt
wird , war die hiesige Handelskammer nicht vertreten , sondern
diejenige der Siadt Emden durch Herrn Svndikus Kramer.

* Oldenburger Bereit » für evangelische Freiheit . Tön-
«crstag , den 21 . d . M . , abcnds 8N > Uhr , in der „ Union"
wird Kirchcnrat Gramberg seinen letzten LebcnJesu-
Vortrag Hallen : Tod und Sieg. Zu fragen wird
sein : Darum ging JcsuS zum Passahsest nach Jerusalem?
Lol « er feinen Tod voraus ? Was bedeuteten der Königs-
einzug ? , die „ Tcmpclrcinigung " ? , Volkspredigt und Rcdc-
kämpsc ? , der Verrat ? , das Abschiedsmahl ? , Gcihfcmane ? ,
Golgatha ? , die Erscheinungen ? , die Zukunftshojsnuny ? —
Gäste sind willkommen.

* Ein reaktionärer Witzbold , so schreibt das „ Liberale
T o n ui a g s b l a t t "

, versendet unter dem schönen Titel
„Der fortschrittliche Verrat am Bürgertum " einen -Artikel
an die hiesigen Tageszeitungen , in welchem das fortschritt¬
lich sozialdemokratische Slichwahlabkommcn dargcstcllt wird.
Glaubt der Einsender wirklich , uns dadurch irgendwie schaden
zu können ? Wir Fortschrittler sieben alle Mann sür Mann
« cschlosscn hinter diesem Abkommen , weil wir praktische »nd
lonscqucnie Politik treiben . Ter schwarz blaue Block , das
war der Feind des Bürgertums , und ihm in allererster Linie
Hane der Reichsiagswahlkampf zu gelten.

* Umbauten . Tas au der Gaststraße Nr . 19 belegene
Gebäude , das kürzlich von dem Friseur Schlüter käuslich
erworben wurde , läßt derselbe umbauen , um darin sein
Barbier und Friseurgeschäsl neu einzurichien . — Ferner läßt
der Schuhmachcrmeislcr I . Wempe sein an der Haarcn-
stratze belegenes Haus umbauen , um sein Ladengeschäft zu
vergrößern.

* Polizrihund Verein In der gestrigen Versammlung
im „ Fürsten Bismarck " , die Obcrwachlmeister W i n t e r -
in a n n leitete , wurden wieder drei neue Mitglieder ausge¬
nommen . Tie Mitgliederzahl beträgt 1 .39 . Vom Vorstand
wurde der Vertragsentwurf mit einer Haftpflichtvcrfiche-
rungsgesellschaft vorgrlegt . Tie nächste Versammlung wird
sich mit der Frage der Haftpflichtversicherung der Hunde
der Mitglieder locitcr befchäjtigcn . Ter Vorstand hat die
Vorarbeiten für die im Sommer abzuhaltende öffentliche
Polizeihund - Prüfung für Hunde der Mitglieder begonnen.
Eine gewählte Kommission wird den passendsten Platz dafür
aussuchc » . Tie Dressurübungen am Verbrecherficiuranien
wurden angesetzl auf Sonntag , 17 . März , und Sonntag,
14 . Aptil , jedesmal morgens 9 Uhr , bei Wetjens Etablisse¬
ment zu Maborst , und auf Tonnerstag , 4 . April , beim
Osternburger Schiitzenhof , nachmittags .3 Uhr . Tie ge¬
wöhnlichen Treisurübungen finden noch statt am Sonntag.
24 . März , in Nadorst , vormittags , und Donnerstags , 2l.
Mürz , 28 . März , ll . April und 18 . April in Lsrernbnrg,
nachmittags . Tie Versammlung )var recht gut besucht und
hatten die Anwesenden ihre Hunde mirgebracht.

* Deutscher Bankbeamten Verein . Wie das Reichs-
arbcitsblatt bereits mitgcicilt hat , Hane der Verein im ver¬
flossenen Jahre nächst dem sogenannten 58cr Verein mit
416 .5 neuen Mitgliedern die stärkste Zunahme von allen
Privatbcautten -Verbändcn zu verzeichnen . Tie Ausbreitung
der Organisation ist in der letzten Zeit auch besonders im
Auslände fortgeschritten . So entstanden neben dem Zwcig-
vcrein London , der bereits einen Bestand von über 399 Kol¬
legen Hai , in dieser Gcschäsispcriodc die Zweigvereinc Paris
und Brüssel , während in Rio de Janeiro , Bahia , Buenos
Aires , Palpareiso und Santiago und an anderen Plätzen des
Auslandes Ortsgruppen errichtet werden konnten . Im Mo¬
nat Mär ; wurde a »ch eine Ortsgruppe in Meriko gegründet,
während es in Newvork gelang , einen Zwcigvercin ins
Leben zu rufen , dem sofort über 59 Bankveamic bcitraicn.
Durch diese Ausdehnung seiner Verbindungen kann der Ver¬
ein den Bcrufsgenosscn , die außerbalb Deutschlands ihr Gluck
versuchen , wertvolle Unterstützung leisten , und der in den
beiresfenden Orlen hcrbeigcsüttrtc Zusammenschluß trägt auch
dazu bei , die Verbindung mit der Heimat zu festigen und
aufrecht zu erhalte » . Der Deutsche Bankbeamten - Verein
zählt jetzt beinahe 29 999 Mitglieder , die in 92 Zweigver-
cincn und gegen 299 Ortsgruppen organisiert sind.

* Warnung . Das Ministerium des Inneren , Erz.
Scheck , veröffentlicht folgende Warnung : Das von einem
Dr . Runttcr begründete , von einem Tr mcd . Ringelmann
später sorrgcnihrtc und zur Zeit von einem Tr . Kaplan
geleitete Nerve nsanatorium Silvana in Genf
bat sich seit Jahren mit Erfolg bemüht , durch Anpreisung
in deutschen Zeitungen und Zeitschriften unter Hinweis auf
ein von dem Dr . Ruinier verfaßtes Buch Neurasthenie
Leidende zu einer brieflichen Fernbehandlung zu veranlassen
und sie durch schwindelhafte Versprechungen zu -Aufwendun¬
gen zu bewegen , deren Höhe zu dem Erfolge der Kur und
den , Werte der dafür übersandten Arzneien in keinem Ver¬
hältnisse steht und die Kranken häufig in ihrem Vermögen
schwer schädigt , ohne daß die in Aussicht ge¬
stellte Heilung bei den Hilfesuchenden ein-
zutreten pflegt. Tas Ministerium sieht sich veranlaßt,
vor dem genannten Institut zu warnen.

» Panorama . Eine herrliche Wanderung in Tirol
kann man in dieser Woche im Panorama in der Kl . Kirchen-
straßc machen . Tie Zillertaler und Letztaler Alpen , die
mit Vorliebe von den Touristen aufgesucht werden , sind
in dieser Woche ausgestellt . Wem ^s noch nicht vergönnt
war . der majestätischen Alpcnwelt verlockende Mirakel zu
schauen , der wird heim -Anblick der Panoramabilder er¬
kennen , welch geheimnisvolle Kraft den -Alpinisten immer
wieder in die Berge zieht.

* Telephonanschluß unter Nr . 819 hat Hofbäckermeister
Schomcrus, Innerer Damm 2 , erhalten.

„ -t-
* Lsternburg , 16 . März . Ter Gesangverein Männer-

chor veranstaltet am Sonntag , 24 . d . M . , in seinem Vcr-
einslokalc , Slcdingcr Hof ( Inhaber Herrn . Noll ) , sein dies¬
jähriges letztes Winterfest ( Familienabend ) , wozu ein reich¬
haltiges Programm vorliegt . Der aufstrebende Verein
bringt Lieder von Wülfing , Brunöhler , Tregert , Burkbardt,
Wcrtb , Ullrich , Silcher , I . Esch , O . v . Waiden und Zander
mit Abwechslung von Instrumentalmusik und Rezitationen
zum Vortrag . Den Besuchern steht ein genußreicher -Abend
in -Aussicht.

* Donnerschwee , 15 . März . Tie Ziegenzucht-
Genossenschaft Ohmstede wird am Sonmag , den 17.
März , nachm . 5 Uhr , ihre Generalversammlung
im „ Krähnberg " abhalten.

* Bloherfelde . 14 . März . Ter hiesige Radfahrer-
Verein „ Sport" ocranstaltctc am Dienstag seinem
Kasse sichrer , Herrn Hermann Lehmkuhl Hierselbst , in
Anerkennung seiner Verdienste als Kassierer des Vereins
während seiner lOjährigen Tätigkeit als solcher einen

großartigen Fackelzug. Es beteiligten sich daran etwa
89 Mitglieder . Vom Ver -einslokal ging es mit einer Musik¬
kapelle voran zunächst um die Rennbahn und dann zum
Hause de » Jubilars . Hier hielt der Vorsitzende des Ver¬
ein » , Herr Johann Woge aus Bürgerfeldc , eine kernige
Ansprache und überreichte Herrn Le hm ku HI ein schöne«
Oieschenk mit entsprechender Widmung . Darauf hielt Herr
Möller aus Oldenburg als Vorstandsmitglied de«
Gaues II Bremen des Teutschen Radsahrcrbundes « ine
Ansprache , worin er die Verdienste des Herrn Lehmkuhl
hervorhob . Zum Schluß übcrbrachie er dem Jubilar eine
Ehrenurkunde vom Deutschen Radfahrerbund . Nachdem di«
Musik noch mehrere Stücke gespielt hatte , marschierte man
zum Vereinslokal , wo man noch mehrere Stunden ge¬
mütlich beisamen blieb bei Musik und Vorträgen . Die
Erbauung der großen Rennbahn ist vor allem da » Ver¬
dienst des Herrn Lehmkuhl; viele Mühe und Arbeit
hat er dem Verein dafür geopfert.* Ohmstede , 15 . März . Der Klub „ Gemütlich¬
keit" beschloß in seiner letzten Versammlung , sein 12.
Stiftungsfest am zweiten Lsterfeiertag <8 . April ) zu be¬
gehen . Die Feier findet bei Wirr Rönnpaget statt.

* Mctjendorf , 16 . März . Ter hiesige Radsahrer¬
ve rein „ W an d er fr eud e" hielt im Vereinslokale de«
Herrn Schmidt eine gut besuchte Versammlung ab , in
der beschlossen wurde , am Sonntag , den 21 . April , eine Ball»
fcstlichkeit im Vereinslokale abzuhalten . Am zweiten Oster-
tage soll der erste diesjährige Ausflug unternommen werden.
Als Ziel wurde Varel bestimmt.

> Wildeshauscn , 15 . März . Beim Slührmannschen
Brande in Malsistcdl ist auch das .Hab und Gut don
zwei Knechten und zwei Mägden milverbrannt . Eine der
letzteren wollte zu Ostern Hochzeit machen . Ihre gesamte
Aussteuer und eine Nähmaschine sind mitverbrannl . Auf
Veranlassung des Gemeindevorstehers Blumberg wurde
in der (hcmciiide eine Sammlung veranstaltet , die
einen Betrug von 499 Mk . erbrachte , so daß den Geschädig¬
ten ein Teil ihres Verlorenen ersetzt wurde . — Zu dem
bereits gemeldeten Urnenfunde auf dem Grundstücke
der Frau Witwe Poppe können wir noch hinzufügen , daß
» och drei weitere Urnen gefunden sind . Sie sind völlig
unversehrt ans Tageslicht befördert . Ihr Inhalt waren
Knochen und -Asche.

* Fever , 16 . März . -Am Maricnghmnasium fand die
Reifeprüfung unter Vorsitz von Geh . Lberschulrat
Menge statt , sämtliche neun Oberprimaner bestanden,
darunter sieben unter Befreiung von der ganzen münd¬
lichen Prüfling . Tie Namen der Prüflinge sind : 1 . Ernst
Altona, Jever (studiert Maschinenbau ) , 2 . Joh . Bran¬
dts , Tettens (Rechtswissenschaft ) , 3 . Erwin T uwe, Jever
(Rechtswissenschaft ) , 4 . Hern , Haßbargen, Blersum
(Philologie ) , 5 . Friedr . Iaußen, Alkharlingcrsiet (Tier-
arzncikunde ) , 6 . Heinr . Popken, Asel (wird sich dem
Zolldicnst widmen ) , 7 . Will ) . Popken, Neustadtgödens
(Medizin ). 8 . .Hans Schaue nburg, Jever (Rechtswis¬
senschaft ) . 9 - .Heran . SiulS, Jever (Tierarzneikunde ).

Ic . Ovelgönne , 15 . März . Kürzlich wurde unserer Ge¬
meinde von der Kaiserlichen Obcrposrvircktion die Mitteilung
gemacht , daß wahrscheinlich unser Postamt im Laufe des
Sommers in eine Postagentur verwandelt würde , da
die Post bei dem hiesigen Postamt zusetzi . Von der Ge¬
meindeverwaltung ist eine Deputation an die Oberpostdirek-
tion entsandt worden zur Umerbandlung wegen Beibehal¬
tung des hiesigen Postamts , und cs besteht die Hoffnung , daß
wir dasselbe auch ferner behalten werden.

i . Varel , 16 . März . Von der Siadt Rüstringen ist das
Haus „ Birkcnscld " in der Landgemeinde Varel zum Zweck«
eines Kindcr - Erholungsbeims jetzt endgiltig an-
gckauft worden . Die Besitzung liegt 15 Minuten von der
Eisenbahnstation Bramloge . Der große Garten ist park¬
artig angelegt , die Umgebung hat große Waldungen . Aus
die herrliche Besitzung reflektierten vor einiger Zeit auch un¬
sere Eisenbahner , kamen aber wieder davon ab.

* Elsfleth , 16 . März . In der im „ Stcdingcr Hof"
stattgehabt ? » Versammlung der Frc iwi l l i ge n Feuer¬
wehr des Elsflether Turnerbundcs stand das Ber-
bandsfeuerwehrfcst, das am 3 . und 4 . A »P . d . Js.
hier abqehalten werden soll , zur Beratung . Als Festplay
wurde vorläufig der Platz bei der Zentrale in » Auge ge¬
faßt . Sodann wurden die erforderlichen Ausschüsse
gewählt, die sich wie folgt zusammcmetzen : 1 . Preß-
ausschuß : Ad . Schis / (Obmann ) , H . Zuck , Fr . Seghorn
und B . Gloyitein . 2 . Finanzausschuß : T . Ahrrns (Ob¬
mann ) , G . Nrdderflen , K . Schröder . Arnold Schiff und
A . Sturm . 3 . -Ausschmüctungsausschuß : Joh . BcttienS (Ob¬
mann ) , E . Stecngrafe , I . Törgeloh , W . Berghaucr , Joh.
BrunS . .Fr . Orth und E . Wierichs . 4 . Empfangsausschub:
W . Glandtrop (Obmann ) , E . Eggerichs , I . .Haucrkcn , H.
BorcherS , H . CoLewch , Ehr . Stindr , E . W . Rohrmann
und E . Sturm . 5 . Vergnügungsausschuß : C . Waechtcr (Ob¬
mann ) , W . Schelpicn , W . Schiff , Joh . Reimers , .A . Rehme
und H . Oldenburg . 6 . Wolmungsausschuß : Joh . Rohde
(Obmann ) , Th . Ruchkhaver , A . von Licnen , G . Settje und
D . Sturm . 7 . Festausschuß : Ehr . Schröder .(Obmann ) , P.
Schumacher , M . Rauff , I . Koplau , W . Hildebrandt , Joh.
Meiner » , K . Schneider pnd W . Ncynaber . Tic weiteren
Arbeiten wegen des Festes wurden den einzelnen Aus¬
schüssen übertragen und Fliese werden alsbald mit den
Vorbereitungen beginnen . Am Schluß teilte der Haupt¬
mann noch mit , daß vom Mai ab monatlich zweimal
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geübt werben soll und ersuchte , zu den Hebungen voll¬
zählig und pünktlich zu erscheinen.

k» . Siollhama », 1- . März . Der Stollhammer
Turnverein, der am 1 . Juli 186,' gegründet ist, kann
in diesem Jahre auf rin Lüjähriges Bestehen zu-
rückblicken . Der Verein Kar beschlossen , Sonntag , den 30.
Juni d . I « . , dies Jubiläum zu feiern : zu diesem Zweck
rst ein geirausschuß von zwanzig Personen gewählt wor¬
ben In der am Mittwoch abgekmltenrn Aersummlung
de« Ausschusses sind folgende Unterausschüsse ge¬bildet: 1 . Turn - und Turnplavausschuv : W . Lürrs,
Ad . Menaer », B . Lienemann , W . Bargmann , Aust . Cor¬
nelius , Ad . Schumacher und Aug . Bultmann . 2. Finanz¬
ausschuß : Franz -Harms , Otto Gerber , Gust. Jacobs und
Willy Mengers . 3 . AuSschmückungsausschub : Georg Hohn,
Ioh . Lange , Emil Ianßen , Gcrh . Thirn , Aug . Bult mann
und Jul . vebden . 4 . Vergnügung »- und Empfangsausschub:
B . Lienemann , Franz Harms , Rich . L'ebden , Ad . .Schu¬
macher , Ernst Fördelmann und Emil Diekinann . In Aus¬
sicht genommen ist folgriches Programm: Von 3.30
Uhr an Empfang der auswärtigen Vereine . 4 Uhr : Fest¬
zug . 4 .30 Uhr : Schauturnen auf dem Warf der Pastvrci.
Am Schauturnen beteiligen sich die Männcrabteilungen,di« Damenabteilung und die Mädchen - und Knabenricge.
Die Vereine des Butjadinger TurnerbundrS sollen eben¬
falls einZcladen und gebeten werben , am Turnen tcil-
zunelmren. Auch ist dre Herausgabe einer -Festschrift in
Aussicht genommen.

v . Esten i . O-, 16 . März . In Reucnkirchen verletzte
sich der Lehrling Kaiser, beim Kaufmann Ortmann in
Stellung , beim Schweineschlachten, wobei er half , mit einem
Messer so schwer am Bein , daß er infolge der erlittenen
Verletzung und starken Blutverlustes schon nach einer Stund«
verstarb.

* Breme « , 17 . März . Das neue Geschäft - Hausber Firma Stallma nn u . Harder am Walt hatbereits dem kaufenden Publikum seine Pforten g .' öffnet.ES ist ein ungemein stattlicher , moderner Bau , der sich dem
Stadttluater gegenüber breit hingclagerr und seiner Partiede» Walls ein ganz neues Gepräge gegeben hat . Wer ihn
nun betritt , empfindet sofort , dab hier Bremen wieder um
ein großstädtisches Geschäftslokal modernsten und vornehm¬sten Genres reicher geworden ist. Hinter der Reihe der
künstlerisch ausgestattrten Schaufenster ziehen sich in einem
oberen und einem unteren Geschoß die Verkaufsräume hin.
aufs Uebersichtlichsre, Bequemste ungeordnet und mir ge¬diegener Kostbarkeit auSgestatret . Dreien und Realen , wie
auch die Llandtäselung zeigen oben durchweg dunkel poliertes
Mahagoni , erstrre sind mit SpiegelglaSplarren belegt . Tiein Kassetten mit reicher Stuckverzierung gehaltene Decke
ist in Weib gehalten , über den vorspringendcn Deckenbalken
versteckte Gluhlampenreihen lassen durch jenes Weiß ein
angenehmes , dem Tageshell fast gleiches Licht über dieRäume reflektieren . An die Verkaufsräume schließt sichein reizende » und behagliches kleines Kabinett zu Kon¬
ferenzen über besondere Wünsche und Bestellungen d : rKund¬
schaft. Ein bequemer und prächtig ausgestarteicr Nieder¬
gang führt zum Untergeschoß, das dieselbe Anordnung und
Geräumigkeit aufweist , wie oben , auch einen direkten Aus-and Eingang nach der Wallstraße zu hat . Etwas ganz Be¬
sonderes lniven .Künstler und Architekten be , der Anlageder großen Schaufenster geleistet , deren jedes ein Salonstiick
eigener An ist. Wir sehen da an Stil und Material ' ver-

Habe an der neuen Straße
(Lindenhossgatten) noch einige
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teilung

Der Vorstand.

Zur Erholung.
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Abtanzball.
Nachher»

: Ball :
für Erwachsen».

Hlerzu ladet freundlichst ein
Johann BehrenS, Tanzlehrer.
Friedrich cheiiipen . _
Moorhauscn t>. Altenhimtors

Zu verkauf , oder zu vertauschen
2 Arbeitspferde. P . « ietef-Id,

Mllchfuhrgrschis«.

Wendel Modern in Sich« , Empire in Mahagoni , Louis XVI
kn Gold und Lreme . Schwarz . modern mir Spiegeln , Ruß-
baum . Englisch in grün Eiche mit tvobelins . Besonder»
angepab « wenvolle Teppiche und Beleuchtungskörper ma¬
chen diese Schaufenster zu den wirkungsvollsten Rahmen
für kostbare Waren -Ausstellungen , ohne daß « » dabei nöch
besonderer Tekorationcn bedürfte . — Das Hans enthält
daneben noch das neue The oter - Restaurant und
oben die neuen Räume der Gesellschaft Museum.
beide bewirtschaftet unter Leitung de« Direktor » von Hill-
mmm » Hotel , Herrn Vollme r . — Erbauerin de« Hause»
ist die Firma Isermryer,

' der die Architekten Beh¬
ren » und Reu mark die Pläne geliefert haben . — Tab
sie in dein neuen Hanse die alten , guten Prinzipien au»
der Obernstrabe Wiede rftnder , datum wird die Kundschaft
überzeugt sein.* Lübeck, lk . März . Das hiesige HandelSger icht
hat in dem heurigen Termin die Klage derRrgierung
des Fürsten rum » und des Senats der freien
und Hansestadt Lübeck gegen die Verwaltung ber
Eutin -Lübecker Eisenbahngesellschaft abaew Lesen. Es
handelt sich in dem Rechtsstreit um Anfechtung des vor¬
jährigen Generalversammlungsbeschlusse «, für da » Ge¬
schäftsjahr 19l0 eine Dividende von 3,5 Prozent an die
Inlzabcr der Aktien Litt . A. zu verteilen , seitens der Regie¬
rungen , als Inhaber der 'Aktien Litt . B . , mit der Be¬
gründung , die zur Verteilung der Dividend « zur Verfügung
gestellten Mittel hatten zur Erneuerung oer Betriebsmittel
verwandt werden müssen, deren Kosten mrzulassigertveisr dem
Reserve- und Erneueimnasfonds entnommen seien. Ta»
Gericht hak nunmehr den Beschluß der Generalveriammlungund die darauf gerichteten Anträge der Direktion und dc-
AufsichtsrntS für korrekt erklärt.

Meter zu Fuß machen, da da» Radfahren au, d«« « .Wege unmöglich war . Hätte er noch nach demfahren wollen so hätte er noch IN Kilometer mehrmüsst,, , und dann auch noch dieselben Sandweae - ^alle» in einer Stunde , das würde doch wohl reicht ^sein ! Mir kann e. auch gleich bleiben , ob dereinem neuen oder allen Hause wobnt . denn davon 2doch keinen Nutzen. Aus Rach, würde ichesaucb n .^ ^
tan haben können, weil ich solche schwierige Sachenihm gehabt habe . Man hätte korrekter gehandeltman sich erst danach erkundigt hätte , wo ich um we h?,,gewesen bin . Da . hätte man doch bei der Hafenbauintnürion in Bremerhaven gewahr werden können M°n -21leicht «inen Menschen schlecht machen, aber chm leine crd»nicht wieder schaffen.

^

Geschäftliche Mitteilungen.Dir Kunst iu der Reklame macht erfreulicher « ^ , c»alt»weitere Fortschritte. Insbesondere sind « . die großensinnen, welche allererste Künstler in den Dienst ihrer Rellanustellen und so dazu beitragen , nicht nur das Niveau der N»Name im allgemeinen zu heben, sondern auch zur AuSstattun»der illustrierten Zeitschriften in hohem Maße mitzuwirken Di«wertvollften Künstler-Inserat « find wohl die der allbekannte»Sektkellerei Ehr . « dt . »upserberg ch So„ Mainz, die erst kür»Itch wieder eine prachtvolle Serie von Ernst Hetlemann ver¬öffentlicht hat. welch « . Kupserbrrg « old« bet alle» verschiedene»Gelegenheiten darstcllt. Di« Zeichnungen find so frisch undlebenswahr gehalten, daß man wünschte, selbst unter den luft«.gen . Kupsrrberg Gold' -Trinlern zu sein und sich an diese«vorzüglichen Tranke zu erfreuen.

Stimmen nur Sem Publikum.
' IFür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion -

d«n Publikum gegenüber keine Verantwortung .!
eine kaum gtaudlieve , aber <to «I» «vadre

Selcklcbtr
hat sich in einem größeren Orte Oldenburgs zugctragen.Tort war voriges Jahr mehrere Male und in diesem Jahreeinmal bei einem Besitzer Feuer ausgcbrochen . Den Ver¬
dacht vcr Täterschaft lenkte nian sofort auf einen Mann , der
vorher in diesem One als Knecht gedient hat , jetzt aber
schon seit Mai als Arbeiter in Bremerhaven beschäftigt ist.
Obwohl man garnickt wußte , wo dieser Mann um die Zeit,als cs gebrannt hatte , gewesen war , wurde ein Verfahren
gegen ihn eröffnet : man sperrte zu gleicher Zeit seine Postund lieferte sämtliche Briefe , die an ibn abgeschickr waren,ohne daß er davon benachrichtigt wurde , dem Gerichte aus,
sodaß er keine Nachrichten von seinen Angehörigen erhalten
nnd auch keine an sic schicken konnic. So blieb er läirgcre
Zeit von der Welt abgeschlossen. Zur Zeit der Brände ist
er mehrere Male in seinem Arbeitsorte gewesen, deshalb
ist cs ihm doch unmöglich , in einem Torfe , das eiwa 100
Kilometer von ihm entfernt ist , Feuer anzulegcu . Er kamt
doch nicht durch eine Zündschnur dorr Feuer anlcgcn . Aber
das lebte Mal hatte der Verdächtigte daS Unglück, daß er
bei seinen Eltern zum Besuche war . Er halte abends einen
seiner Angehörigen zu Hause begleitet , war aber noch immer
gute fünf Kilometer von diesem Orte entfernt . Bis aufeine gute Stunde ist er in Begleitung gewesen : in dieser
Stunde Hai er mit dem Rade gute 15 Kilometer zurück-
gelegt . Von diesen 15 Kilomereni mutzte er noch 4 Kilo-

Ein Fortschritt auf dem Gebiete der Orientierung j,Frauenmoden ist im vergangenen Jahre mit Herausgabeeiner neuen Modenzeitschrift unter dem Titel » Gustav CordsFrauenmode ' von dem bekannten Dpezialhaus für Dame »,
stosfe Gustav EordS, Berlin , Leipziger Straße LZ— zz,ins Leben gerufen worden . DaS 36 Seiten stacke Heft , dasauf 20 bis 22 Seiten aktuelle Modeneuheiten in einfache»,praktischen und eleganten Ausführungen mit guten Illusircvttoncn und genau erläuternden Texten aufweist, Hai sichinnerhalb der kurzen Zeit seines Bestehens große Beliebtheiterworben und zählt schon jetzt einen Leserkreis, der sich ausviele Tausende bezissert. Direkte Pariser Berichte und ander«
gefällige Modcplaudcrcien geben frühzeitig ein genaues Bild
der jeweils herrschenden Moden . Tic enge Verbindung mit
der bekannten Kleiderstoff Finna Gustav Lords ermöglicht etder Schriftleitung , gleichzeitig in Bezug aus Tamenftoffe
stets das Neueste und Tauerhasteste zu empfehlen. Beson¬
dere Rubriken für .Handarbeiten und Wäsche zeigen hübsch«
Vorlagen , die eingehend besprochen und genau erläutert wer¬
den . Im vorteilhaften Gegensatz zu vielen anderen Moden-
zeitungen bringt daS Journal in jeder Nummer eine große
Anzahl lehrreicher und belletristischer Artikel, sowie fortlau.
sende gute Romane namhafter Autoren . Bücherbesprcchuu-
gen, bauswirlschastlichc , medizinische und juristische Plaude¬
reien bereichern den Inhalt . Schniitmusterbogcn und Hand-
arbeitsvorlagcn werden von April an gern gesehene Gratis-
bcilagen bilden . Mit der außerordentlichen Reichhaltig«
und Gediegenheit des Journals steht der geringe Bezugs¬
preis von 1 ^ 0 ckk pro Halbjahr und 3 60 ,sk pro Jabr i»
ganz und gar keinem Verhältnis . Interessenten wcrd»
Probcnummern gern zugesandt.

Lsräine » ,
miß elst«deill ustz crem , ltzemt Md Merime.

AbgtMit Mlem s . Roiil . - Llch.

M - ml! LMchtklblksSes.
^ lover - 1etr - 6o » 6re58 - 5toKe.

äctteiden -Larämen.
LQir8iLSi * - I ^birrsir!

in 80 , 90 unri 130 cm devlt . ,

Mbel-krtzpe, HSdel-lÄlliiii.
Gardinen -Nessel , Lambrequins.

MM Deckst !)!
(äug. Lrutm llaolif.),

RMttimkeii . Haarenstr . 34 . Miltinirkii . !

Oldenburg . Ich er¬
suche um Mitteilung der
Adresse des Arbeiters

Mann vplWe.
früher Loyermoor , da er
Geld empfangen soll.
NechtSanwaltvr. Reinke»

Gartenstr . 8.
Pniillt -Mt -Kursils.

Damen können bei mir in S
Tlinidcn privat da» Plätten sei-
»er Herrenwäsche im Linzcl-
Umerricht erlernen. Nähere-

Langestraß« Nr . 20.

LlenMpW - VmlWNij
Beginn einet

WWttklltWs
am

Nootaß,
ckou l8 . AILrr a . 4 -,abend- S Uhr,
ftn Restaurant „Zum Prinzen
Citel Friedrich", Julius Mosen
Play, hierlclbf«.

Honorar 6 Mk.
Lehrmittel c«. 1 ML

LMM .
"

, MiA
<Kaufmänuischer Verei » )

tzMontag , de « 25 März 1V1L , abend » v Uhr»
im grossen Laote der Union:

Vv ^ lras
der Herrn Pros. De IGolthold Henning aus Leipzig über:

„parrikal" von Mhärä Aagnec,
mit pianiüischen BortrLgrn nnd Lichtbilder» (Baqreuiher Telornionmi.

Eintritt iür UnionSmitqlieder und deren Damen frei . Ksrten
für Ililvtmilaiiederzum Preise von 1 -ä sind im Vorverkauf bei der
Firma G . Kollftcdr und an der Abendkasse zu haben

allerbilliskn
vzMstftra « »

Rep« r « trrretl.

88ml ! . Üelit8ede II . Lurläbi !.

liefert PI -«» I0pt u Ol-vl >10 8 » U«

von

» . SisclloL
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Zur jetzige» Pflanzzeit
empfehle für Gartenbesitzer nnd Liebhaber:
Nlrdr . Bose» (denkbar beste blü en, .ttll,ge Sorten, , das beste , war
aus dem Gebiete der Rosen vorhanden ist — Vorrat > b,r 20,000
Llück — IN Stück n edrige Rostn starben nach Angabe) vostsce»
4 ^ t. Schlingrose« in verichiedenen Tone » u 6o V>, IN Stück
pastfrei d.80 . 4. Höchst . Rosen «starke Slämw.e und Kronen»
» 1.60 M , IN Slück Ib .^ . 2ra «erros »n st 2 .a . «owie Obst-
HL»» « in asten Formen , Fruchtsträucher , Rhododendron , Zier¬
sträucher und andere Bauiaja ulactiliel in »eilen schöner Spare.
Mid . älbei'lrsi' ll , deuZdüenae iUöög.j

Vüd ^ ViSÄS ^ vvrlLä ^LL'Si»
haben wir noch eiuig« Waggon«

8s » » üsL ! a Z^ nplnsn
abzugeben, Lln 'ragen erbere « an die FirmaLids » L ItnoIcS , Oloppvndung.

Sll »ro» . Jcrnwrechcr ött. ,' N steigst.
LandeSoroduktc — Sämereien Baumschulen. _

relaster kohlenf. Kalk bis zu OS °/„
getrocknet, allerfeinste Mahlung,

z»c « irkiamste» Kalkung auf Wiegen und Bauland.

Tritt i. Mb. ttsdben L Wiggos.
General - Verireler.

Alle , die uns schulden , er¬
suche« Wir um Zahlung bis
zum 1. April.

SebiMei ' Ulrberg,
jetzt Ha^rrnftr. 15 oben.

Pslanzkartoffeln
sru>« Atäuse,

Scheffel LOO Liier 10 H.
WM " Schalotte » u gr . Bohne»

« inpfieylt
Ldlor8, NeikeuKrch3.

Das Beste der Neuzeit.
Do » Sachverständigen anerkanare hoch-

armig « deutsche Singer 9 !ähmaichi»e neuesten
System« mir Fußstüh«, reich verziertemSalon-
Gestell , hochelegantemNußbaumtisch mit Per»
schlußkasten , stark « Bauart und sämtlichen

4S -« . i:! S . LL
All« Kysteni « schwerster Maschinen zu gewerbl.

^ ^ Betriebe. Neueste Zentral -Bobbm. Schnistnäher,
Rundschiff -Nähmaschincmit großer Spul «. Schwuigichiff-Maschiiie
mit vatentkrtein Schiffchen - Sink- u . Stopiapvarat , u saintlichen
Malchin «, nebst Anleitung. Roll- , Wring- und Wa ch » aschinen zu
billigsten Fabrikpreisen. Maschinen, dl« nicht gefallen, nehme am
meine Kosten zurück . Lieferant de« Verbandes denbcher 'Beamten¬
verein «, « »»gesührt in Lehrer-, Fersler-, Werkine ster -, Miluhr-,
lost- , Bahn- u . Privatkrelsen. — Eie sparen viel V eld durch di , ekln,
Linkaus bei der ersten und in allen bürgende » Teulschlond« eilige-
führten Nähmasthinensabrik öl. Eaooksukn , NerliuO . . Prenz-
lenerstraß, ««. » Kaialog u. Anerken >l»ngS,chr -ihe » gralis u . frank».
1>»tz» i»h»>, II . IL« uria » u « , Kalsiererd . l̂ t r» b . - Handn' .- ,l Aib .-
Pe . emS : . / „ l, 4!ähmaschine» rbr 4, 7 u. IL sind znr vollstcn ^iu»
« iedeni 'kit aneae alleni „ erde Flire Firma auf« ' llerbell,
t »»«»rschw«e. Umständehalber

billig ,u verkaufen neue» l^ in
femstientzau », schön gelegen, m.
« rohem Aarien . Nähere« in der
niliale, Radorflcrstraße IM.

I echt eiche» . Schlafzimmer
f »ll besonder « billig abgegeben
Werbe». 6mil Meiner «,

weinardu - stratze Lg.

1 wafsergeküblier

Benzinmotor
in tadellosem Zustande Ist für
jeden annehmbaren Preis zu
verlausen.

H . Will, Donnerschweerstr. ö3

Holle . ^j >: vcrk . eine nabe am
Kalb. steh. Lurne . Tirdr . Wcnkc

Reit -fer-,
absolut fromm und
zuverlässig , das auch
gefahren ist , zu lausen
gesucht. Lfsert. mit.
8 . .

'
»2 an die Crped

d . Bl . erbeten.

Automobils
2 ,-jvlinder , Landaulct , gut er-
hiillen, weil überzählig , billig
zu verkaufe » .

Molkereimaschinenfabrik
Max Schulz, Oldenburg i . G.
Lu kaufen ges . 2 Schaufenster,

ca . 1 .50 X i .S» Mir . gr. Lsf.
2 . 100 postlag.

A. vk . 1 gr. Spiegel m . Mar-
inorkonsole , Trittstuhl , gr. eis.
Tampf Kochtopf . Jakobiftr . 19.

Wahndeck , vcrk . c »nrgc
1000 Pfund bestes Kubbeu.

Friebr . Brun « .

Wer an den Nachlaß der ver¬
storbenen Frau Geb. Sbcrbau
rat (stuler zu Oldenburg , Blu-
menstraße 26, Forderungen hat,
Wied ausgefordert, sie bis zum
35. d . M . bei dem Unterzeich¬
neten Testamentsvollstreckergel¬
tend zu machen.

Lohse , Rechtsanwalt.

Schiffcrslr. k z. fpr. Frau Zorn,
l

Im Laden liegen geblieben
cin Lehrbuch.

I . Schwarling , Haarenstt. 49.

Lfternb. Zgl . 1 Wolfsspitz o . M.
A . Wübbenhorst, Herrcnftraße.

Verloren Portemonnaie
mit Inhalt von Eschsir . bis Rel-
kenstr . Gegen Belohnung abzu¬
geben Nelkenstr . 29, oben.

In veripikM.
Geld Darlehen ohne Bürg ., 5

Pr . Zins., raienw . Nückz. voni
wirtl . Sclbstgeber. Schilinsky,
Berli» -Ch. 67, Lohmeycrsir. 19.

AnrüleikenHeäuiikt?

Ausllleihen grsucht
zum I . Mai 1912 aui sichere
erste Hypotheken MH . 7006 und
Md . üllOi », ZinSiuß 4 "^ , aus
durchaus sicher« zweite Hypothek
Mk . 2 0«, ZinSsuß 4X — b"'».

V. Heimsath, .huklionatoc,
Bergstr 17 » ._ Jernspr . LS6.

keluhtU— 1 l»hh»Uli.
z» 4,« — ö " , Stadihyvoih « ' . Ge-
memweri 46000 ^ r. Beiastet mit
210 0 4k. — Offerten unier
bi. tt LS postl. Oldenburgs'"

Umzul. ges . 9000 Mk. züm 1.
Mal aus 1 . Hyp. Wert 18000^ .
Of f , u . S . 79 an die G;p . d . Bl.^

Auf Grundstück , 20 Zch .-S . , m.
s. ädt. Gebäude» , Brandt . 17 000
Mark, Stadigr . , werden aus gl.
od . spal . 10000 Mark als 1. Hy
p - lhek anzuleihen gesucht . Oss.
erb u . S . 82 an di « Expedition.

Bremen
Mk. io,oov ;-
a - gen hohe Perzinsung und
Provision als Hypothek auf gro
ßes Geschäftshaus im Zentrum
der Stadt gesucht . Sichere An¬
lage. Offerten unter Fr . L . 5
postlagernd Bremen. _

5000 Mk. und 4500 Mk . aus
gute 2. Hvp. zum I . Mai d . I
anzulcibcn gesucht . Oss . unter
P . :!31 Filiale Langestr. 20 erb.
Auzulcid. ges . 400<» Mk. Zins-
futz nach Uedcreint. Off . u . H . 71
an H . Bischofs « A .-E . , Lstbg.

Zu mieten gesucht cin kleines
Kontor mit Kabinett. Mitte der
Stadt bevorzugt. Offerten un-
rcr Z. 46 an die Expcd. v . Bk.

eine passende Wohnung steinen
Arzt, Nähe Bahnhof u . Stal » .
Offerten unter S . 62 an die
Expedition dieses Blattes.

Wohnung zu mieten gesucht
gegen Mar oder später von 2
Personen fizr ca . 600 . ff.

Offenen unter S . 66 an die
Erpel», d . Bl . erbeten.

Sonnige Lberwohnung , scp.
Eii '-g ., 5 Räume , Küche , Zube
hör, Gas - n . Wassert ., GaNcnl.,
Balkon, vcrseyungslialb. zu Mat
zu verm. Mietpreis 350 Mk.

Pcreinigungsftr . 12, oben.

Bürgcrfelde. Zu verm. zuin
1. Mai Wohnung mir Land.

3. Feldstraße 52.
Mübl . Wohn - und Schlafzim.

zu vermieten. Maricnstr. 12, Pt.
Mäbl . St . u . Kam. Nclkcnst 43.

Zu vermieten einfach möbl.
Zimmer mit Bett , sowie f . möbl.
Slubr mit Bett . Donnerschwecr-
straße 55, oben, Eing . Milchslr.
Möbl . Stube u. K . T wostr. L

Frdl . möbl. Wohn- u. Schlaf,;,
zu vermieten. Osencrstr. 23.

Frcundl . Logiŝ _ Nelkenstr . 13
Zu verm. zum l . Mai Ober

ivohnung. Preis 90 -ft.
Tonnerschmeer Ebaussee 15.

Schöne Unlerwohiiuiig zun,
1 . April d . I . zu vermieten.

Osternburg, Sandstr . 57

Frdl . möbl. Stube u . Kammer
z . April z . vm . Katharinens» . 2.

LWienLvsuvdL
Schlachter, der Ostern d . Lehr¬

zeit beendet dal, sucht Stellung,
am liebsten in Oldenburg.

Näheres F ilia le La ngestr . 20.
Fräulein , 27 I ., wünschi zum

1 Mai oder später Stellung bei
cst : z. bcss. Hcrrn als Haushält.
O>f. n . S . 86 an die Exp , d . Bl.

Frau sucht Bcschäst . in Rciu-
m -cl'en u . Waschen . Fra » Riccks,
Eversten, Eichcnstr . 25.

.Haushälterin.
Gebildetes, einfaches Fräu¬

lein, 35 Jahre all , niit guten
Empfehlungen, sucht per 1. Mai
Stellung zur Führung eines
Haushalts , wo die Hausfrau
sohlt . Offerten erbeten unter S.
85 an die Expedition t>. Ztg

junger LausinLvv,
22 Jahre , militärfrei , der augcu
bucklict» die Handelsschule abso»
viert , sucht , gestützt aus gute
Zeugnisse, Stell , zum 1 . April,
am liebsten Gemischrwaren-Ge-
schäst . Offerten unter A . W . 67
postlagernd Ocholt.

Junges Mätühcn, 22 Jahre,
sucht aus sofort Stellung als

Lttkälllttlll
oder im Kontor für leichte
schriftliche Arbeiten, in Olden¬
burg oder nach auswärts , unter
bescheidenen Ansprüchen. Offert,
erb. unter 2 . 42 Exp, d . Bl.

Zu verm. möbl. Zim. Bergstr. 11
Osternburg. Nmständcd. scp.

Untrrwohnung »nt Wasscrle' t.
n Zubehör an all . od . jg . Ebc
l»iar zu verin. Kampstr. 10.

Ofen. Zu verm. z . 1 . Mai
eine Wohnung mit Land.

« . Hrlmle.
Zu verm. ll. Oberwohnung,

am liebst , an einzelne Person.
Kriegerstraße 3.

' Zu verm. möbl. Wohn- und
Schlafzimmer. Aastcrnstr. 671.

Z . v . möbl. Zimmer mit v.
Pension . Georgstraße 15.

Gut möbl. Wohn- » . Schlafz.
an besseren Herr» zu vermieten.

Maricnftraste 6.
Frdl . Wohn und Schlafzim¬

mer zu verm. Zicgelhofstr. 37 . o.
Z . vm . möbl. Zim. Markt 2211.
Logi « für jg . Mann . Bockstr . 48.

Netden. Zu vermiete» zum
i . Mai eine Wohnung von zwei
Stube » und etwas Land.

Frirdr . Kreye
7,rdl. möbl. Stube « . Kammer.

Haareneschstraße35.
Herrsch. Parterrewoh . , 5 R. ,

mit Zubehör , Elagenheining.
WeW'a .hstra>c 5.

Fr . Logis z. v . Jul . Mosenpl. 1
Osternburg. Umständehald. zu

Mai eine Unterwohn, zu verm.
Nähere« Ulmenstraße 9.

Logi « für zwei junge Leute.
Mittlerer Damm 10

junge »
' Kaufmann,

19 I . alt , mit la Zeugnissen,
sucht zum 1 . April oder später
Stellung in Kolonialwaren -,
Zigarren - oder Futierart .-Gesch.
als Lerkäuser. Gesl. Angeb. u.
H G. 100 an die Filial -Erpedl-
üou diese s Blattes, Varel.

Biirogehttfe,
20 Jahre all , im Auktionator,
Rcchnungssteller- und Bankfach
nicht mehr unerfahren , sucht z.
1. April er ., cvcntl. später, an
derweil Stellung . Ders. ist auch
nicht abgeneigt, in ei » kauf
männischcs Kontor einzuircien.
Gesl . Offerten erberen u . S . 59
an die Erpcd . dieses Blatte«.

3' tärz Vertreter g«i
, 1 » II> » 0» z Zigarrenverkauf an
Wirte Vergütung M 200 — v
Monat oder hohe Provmon und
Spesen. Lengenfelder, Bogt 4»
Eo . . Hamburg.

Für cin hiesiges Sngros -Ge-
schäst suche ich einen

Lehrling
mit Berechtigungsschein.

Ott« Wulff, Staus» , ich
inekuckrt auf sofort

tücht. Arbeite».
(L Haussee Oldenburg —Rastedel

H . Dammcrman».
Elsfleth . Suche »u Mai einer,

jungen Mann
rüt »ic>» Kolonialwaren - und

chiffsaiisrüstniiosgeschäft.
Schriftliche Offerten erbeten

I . D Aug von Liene ».
Sichere Existenz!

Reisende u . Plavvcrircter f. m
wclibekannicn Hol^rouleoux u
Jalousien , Papirrzigarrenspitzen

c . bei bober Provision gesucht
III . Kaialog re . franko u . gratis

Friq Hanke , Hesgöhlenau bei
Frie dland, Bresl ., gr . F . d . Br.

Bei einer der ältesten und best-
ringcsührten Berstcher . -Ges . für
Leben , Unfall u . Haftpflicht ist
der Posten eine«

für Ostfriesland und Oldenburg
zu besetzen.

Die Stellung bietet gutes
Auskommen, eignet sich auch für
Nichtsachleuie , die gründl . aus
gebildet werden, und ist event
pensionsbercchtigt. Bewerbungen
( mit Lebenslauf) v . Herren au«
guter Familie befördert unter
<5 . >37 Haasenstein L Bögler,
Hannover.

Junger Mann,
welcher seine Lehrzeit bcendcl
sucht zum 1. April Stellung im
Kontor. Gesl . Off . erb . unter
S . 57 an die Expcd. d . Bl.

Meris stellen.
MSnnNelre.

Agenten auf d . Lande verdien.
3 - 400 ^k. Off. Halle S . II 117.
Vrvooer

äicbeoer
! Verllievrt

Personen, welche
sich zur Gewinnung von

Abonnenten aus dir bekannten
Meggendorser Blätter
eignen, wollen sich wenden an

de « Verlag der
Meggeudoefrr vlätle»

Eßlingen b. Stuttgart.

Wer übernimmt schrift¬
liche häusliche Arbeiten?

Offerten unter S . 49 an die
Erpedition d . Bl.

Edewecht . Gesucht auf sofort
oder zu Ostern ein

Geselle
auf dauernde Arbeit.

H . Ltofter» , Schneidermeister.
Stollhamiiier-Mühle . Gesucht

baldmöglichst ein Nichtiger

ZchMMMn.
Will,. Liters.̂

LandwirtGesucht für eine
schast in der Nähe p . Berne ein

junger Manu
bei etwas Gehalt und Famil.
Anschluß . Offerten unter B . 15
e.n die Expcd. des . Siedinger
Bote"

, Berne, erbeten.
Wir suchen zum wfortigen Et»

tritt in « rer« tüchtige , solide
Leute ale-

HUfsarbeitor.
Ha» a - Auto aobil . « esellschaft,

» , . b. H .,
cibettsturg > Barel.

Zum I . April such« für» Kontor
eine » tüngeren
LbOkirsIdSi » .
O erien mitGei a tSansprücken

' bei freier Station » u. L . 75 an
di« Erpedition d. Bl.

V ei ' ti ' suvnssLoUv.
Welcher kapitalkräftiger Kaufmann hat In-

teresse für ein rentabl . Unternehmen, Fabrikation
und Hansel ? — Offerten unter 8 . 68 an die
Erpedition dS. Blattes.

t



Bei bedeutender vorzüglich eingcsübrtcr Lebens - und
Unfall Vcrsichcrungs - Akiiengesellschak! mit Ncbcnbranchcn,
jedoch ohne Polksverstcherung , ist die

MMsbenchtizte Ltelllliiz
«ine»

neu zu besetzen . Hobe Gehalts - und Reiscbezüge , sowie
Provision vom Gesamtgeschäft, gut organisierter Bezirk.
Eingesührtc Reisetouren . Streng diskrete Verhandlung!'Ausführliche Offerten mit Lebenslauf , Resultatnacinveisen
und Referenzen unter Z . 1866 an die Srpcdirion d . Blattes.

Für Oldenburg ist ein vornehmes , außergewöhnlich
chanccnreichcs Unternehmen sofort zu verkaufen. Es
handelt sich um eine Sache von großer gemeinnütziger
Bedeutung , welche dem Erwerber auf Jahre hinaus eine
angenehme , angesehene Eriften ; sichert . Einkommen
10 000 . /k und mehr pro Jahr . Branchckenntnissc, be¬
sondere Geschäftsräume , nicht erforderlich , Kurz ent

3 scklossene .Herren , welche nachweislich über einiges Bar-
I kapital zur Ucbcrnahme und Geschäftsbetrieb verfügen,
I wollen Offerten unter I . 2202 an Heinrich Eisler,
W Berlin lg , einsenden.

Gebucht ein

Lehrling
mil gu: er S chulbtldungfür Laden
und Kontor.

Ein - nvcrläisiger
Mechaniker

sür meine Fabrrad - Abteilung.
Heiurich Muuderloh,

Laugestr. 78.

Junger fixer Arbeiter gesucht
für dauernde Beschäftigung.

Weinhandlung Ernst Hoper.

älhnri - kl an
Mei -milneii

für Aenderungcn in oder außer
dem Hause per sofort gesucht.

5. ttadlo, Hajl.
Maurergesellen

gesucht.
LruvI ^en D Lokülei»

Bauge-chäft , Berel.
Uhren . Beucht noch einige

Kgeliirbeiter
au - Lüert Dachziegel u . Drain-
robrcnziegelei.

Ziegel,neister H . Bruus.

'. lui baldigst oder zum l . Mai
1 U. Knecht

Guft. Reuke ».
Aue b Ziviichenahn.

2, ei » cht aul sofort oder in
lt Dag- » ei»

LiNS «rI » 1.
Lohn ll - ILO« jäkili » .

Tampszlegelel Ohmstede.

I^ Llsi '-Lötiilfkn
ucht aus dauernde Arbeit

Pul « , Ltzerndurg, Bahnhof.
Dalsper . Geiuchi au ' I . Lioi

t Knecht
2 « u 17 bis 18 Fa re » .

Gastwirt Liierße».

Gesucht c »t

IWiptt Arbeiltk.
« chaese , » « »dick «.

Aksu/aLl , i/en / F . ANk .,
vo - »vr///aLks von / / ' , § r

'
s /

Arerrs/aA , </en / A. </
von ^— 6

Msi/e - r - Kevtte /

Von/v ^ nvnLf von e/e^ an/en ^ ör/o//en , 6os/vnron^
A/7an/e/n e/o . rn nrernen neuen Den ^av/enaunien

/ v> Aarnen - 6on/ee/ron ^ en/rnen A?7o«/e//-

, .
^

«/anren . —-

Deiuchr z» Osler » ein

Malttlehrling.
Kost u. Wohnung im Hawe.

ehr. BruMer«,
Blumeuthal i . Han».

Hab» . Gesucht aus gleich

2 rlhliiiti>We »n.
H^z . Bahlenkamp.

Gesucht zum l . Mai

irr mein Kontor gegen monat¬
liche Vergütung.

I . H . Rüdebusch , Molkerei.
Dalsper . Gesucht aus sofort

ein Geselle und ein Lehrling.
I H . Degen.

Schmiedemcister.
Gesucht zu Ostern für meine

Motormüble ein zuverlässiger
Müllergeselle.
I . I . Behrendt, Earolinenfiel.
Gesucht für meine Bäckerei

und Konditorei ein tüchtiger

Gehilfe.
W. Gent, Heiligengeiftftraßc 1.

Suche auf sofort einen tüch^
tigen, selbständigen

KltWitt I. Jsstallateor.
W. Tebbenj,Hanns , Markt 3.

« eävnede.
Rordsecbad Wangeroog. Ge¬

sucht zur Saison : ein junges
Mädchen für die Kaffeeküche , ein
junges Mädchen als Stütze, Ge
halt monatlich 10 . ff.

Hotel Hanken.

Nordscebad Wangeroog. Ge
sucht zur Saison:
Serviermädchen, Zinnnermädch.,
Wafchmidchrn, Küchenmädchen,

rin zweiter Hausdiener,
rin Laufbursche.

Hotel Hanke » .

Ein erfahrene» zuverlässiges
Hausmädchen, da» Nähen und
servieren versteht , zu April od.
Mai gesucht , Fra » Senator Lür-
mann, Bremen, Bluincnthalst . lli

Ges . zuverläss . Stundenfrau.
Zirgelhosstraße 113, 1. Etg.

Gesucht zum 1 . Mal ein

sauberes Mächen.
Bremen, Park Allee 205a.

Gesucht zum 1 . Mai ein

reichem Mädchen
Frau Else Wohlschläger,

Auguststraße 09.

«des . z. l . Mai sür kl . Lant^
Wirtschaft in Old jg . Mädchen
bei voll. Fam . -Anschl . u . Gehalt.
Ois . u . P . 321 Fil . Langest . 20.

Nordenham , Für einen land
wirtschaftlichen Hau»balt suchen
wir zum 1. Mai d. I . ein

juch Mädchen.
Brörkcn L Peters.

I^ekrkräulejn
uüt gute» Zchulzeugnisicn bei
monatlicher Vergütung per so
fort oder später gesucht.

Schu hh au« Rösser.
Gesucht zum ll^April sür un¬

seren kleinen Haushalt bei vol¬
lem Familienanschluß und ge-'
gen Taschengeldein kinderliebe»

j»WS'
aus guter Familie , da» sich jeder
vortommend. Arbeit unterzieht.
A . Indorf , Oberlehrer am Er¬
ziehungsheim . Sophicnhöhe",

Zeno.
Gesucht

für kleinen Herrschaft ! . Haushalt
cm bessere » junge« , kinderliebe»

Zweitmädchen
zur Wariung von zwei kleinen
Kindern und für leichte Haus¬
arbeit . Offerten an
» rau Louis G . Heuer, Bremen,

Göbensiraße 7.

Geiucbt zm » I . Mai ein

N .' Mädchen.
nicht UN !. 30,1. Slnndeninädchen
wird gehall. Frau U. Fries« Ww^
Bremen , Wachmann' ir . 4l.

Varel . Gesuch « per sofort

jnnzes Mädchen
LI ' S guter Familie für dauernde
Stellung gegen gute» Gehalt.

Hotel Ebele , Georg Leitzo « .

Gesucht eilt

Mcköillein
von großer » kräftiger
Erscheinung.

ä. li. liebkeil ii UM.

- s
Oberhammelwarden. Für ei»,

größere Landwirtschaft , wo zwei
Dienstmädchen gehalten werde»,
suche ich zur Stütze der Hau»
trau ein einfache»

jnizrs Mädchn
gegen Gehalt. Nähere » duit

Neinh. Käfter.
Schweewarden. Gesucht für

einen landwirtschaftlichen Hai¬
da lt eine

Haushälterin
gegen Salär und Familtev -S»-
schluß . Dieselbe braucht nicht zu
melken . L. F. Kack

Gesucht sür meinen landwin
sc-zasrlichen Haushalt ein zn »er
lässiges Mädchen . Ott » Wil
lers , Donnerschweerstraße 92.

Such« zum 1. Mai zuverlLsi.

zweites Mädchen.
Offenen erbeten an

Frau Senator Hetztz
_ Quakend ruck.

Gesucht zum 1. Mai ober b
Juni ein

Mgts Mädcht»
sür alle Arbeiten gegen hohen
Lohn Gute Zeugnisse ersord

Eduard Hönnig, Nardere » .
Kaiserftraße2.

Gesucht per l . Mai junges
Mädchen sür Hausball und La¬
den bei Familienanschluß.

D. Bathinann , Bremen,
Gerhardstraßc 4.

Allgm. Tentslher Lkrei«
für SaliSbeilmtillllell.

Rach Kiel, Jever , Wangeroog,
Oldenburg und auf» Land wer¬
ben Stützen, Kinder- und Wirt-
fchastsfräulein gesucht . Sprechst . :
Montag » 11 — l Uhr Steinwcg
Nr . 4l l und Dienstag » und
Freitags im Burca» Arbeits-
Nachweis, Kurwickst^ 2l , 4 6 U.

Zum l April junges Mädchen
sür Konlorarb. u . Schrcibmasch.
ges . Schriftl. Angeb. mit G«
haitsford . u. S . 88 an die Erp.

Gesucht zum 1 . April ein

Mädchen
sar Küche » nd Hans , das koche»
kunn , am liebsten vom Lande.

D. Speckmann, Konditorei,
Bremen, Schuberts» . 20.

GesuchtIivdrkrLolslo
aus guter Familic sür mein
Handarbcitsgeschäft.
Arthur Lstermaun, Langeftr. 33.

Gesuch » aus Mai eine

Haushälterin
für angenehmen landwirtschaft¬
lichen Haushalt in nächster Nähe
einer Stadt . Offerten u. A . 200
Filiale der Nachrichten , Varel.

Aus sofort gesucht ein

« Lücken
sür die Werkstube.

C . Müller , Buchbinderei,
_ Schüttingstraßc 1.

Wir suche» eine

Reinmachefrau.
Bültmaun L Gerriets,

Langcstraße 27.
Gesucht auf Mai eine Magd,

die gut melken kan» .
Nachzufrag. in H . BischosfS

.'inn. Exped. , Oste rnburg.
-Zum l . Mai ein im Servie¬

ren̂ Waschen , Plätten u . Nähen
erfahrene»

Hausmädchen
gesucht Offerten an

Frau Wagner, Breme«,
Lerchensttaße 17.

Gesucht zum l . Mai eine »rd

Frau mit «mG !Mr
laicht mehr wie zwei Person » )
zur Bewirtschaftung der Kafsee«
schenke am Llau . Freie Woh¬
nung, Feuerung und Licht. Ge¬
halt und Prozente.

Zu melden : Montag, den 18.
März, bis 12 Uhr , oder nachiw

Taubcnstraße1«.
Gesucht zum 1. Mai ein

Mädchen,
das gut melken kann.

Aue ^ Henies . Ofencrfw NO,
Gesucht , „ m l . Mai ein tü»-

hrlichesmsrnädchen
«m Lohn u . guter Be

k>«MMit

Elgershausen <«rei«
ar, . Ländl. Kolon » , T-n-
ald : modern « SimM,» »«.
alheizg., elettr̂ LttV M «-

Dr. « ed . Seerg » es«.
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2. Beilage
zu 76 der „Nachrichten für Stadt und Land " vou Sonntag, 17. März 1912.

ES ist ein erfreuliches Zeichen für den Ostist unserer
bladlverwaitung und -Vertretung , dag sie die Lösung der
schwierigen Dobbenteichanlage nicht kurzerhand aus eigenen
städtischen Krätzen zu unternehmen sich vermag , sondern
Jassir einen Wettbewerb ausschrieb , und zwar einen be¬
schränkten, indem sie eine Reihe bekannter und tüchtiger
Gartenbaufirmen aufsorderte , ihre Pläne einzureichen , und
unter diesen unsere heimischen Garrenkünstler nicht ver¬
gaß. Und man muß es als einen großen Glückssall freudig
begrüßen, daß mit dieser für die Gestaltung unserer Stadl
so bedeutungsvollen Aufgabe die Airgelegenheit des Mi-
nisterial - und Landlagsgcbändes zeitlich zusammenfällt,und das, der Landtag durch seine Mitwirkung und seinen
v -schluß gerade diejenige Ausführung srstlegte, die die Mög¬lichkeit einer gemeinsamen großzügigen und einheitlichen
Lösung beider fragen eröffnet . Wie wir schon mltteiltcn,
erwählte das Preisgericht , bestehend aus den Herren Hos-
lieseram Deus «HandelSgärtncrverband ) , Rastede Neusüd¬
ende , Bankdirekror Jaspers, Stadibaural Noact, Bau-
rat Rauch Held, Oberbürgermeister Tappenbeck,
Rentner Winkler und Maler Zieger «Künstlerbund,,
das von der vorteilhaft bekannten Garlenknnstsirma Jakob
Ochs in Hamburg eingcsandtc . durch ihren vortrefflichen
Architekten Leberechl Migge bearbeitete Projekt ein¬
stimmig zur Grundlage der Ausführung.

Ausgcfordcrt waren die beiden Bremer Finnen Ro¬
se lins und G i l d e m e i st e r, die beiden Hamburger
Ochs und Schnackenberg L Siebcls , so¬
wie der hiesige Handclsgärtnervervand,
der nicht weniger als drei aus den, Kreise seiner Mit¬
glieder hcrvorgegangcne Projekte cinreichte «von V,e-
n i tzsch - Nordenham , K r a a tz - Rastede und Bruns-
Zwischenahn) . Zu diesen sieben Plänen des Wettbewerbes,
die vom 17 . bis 31 - Mär ; täglich von ll bis 5, Ubr im
Kunstgewerbemuseum srei zu besichtigen
sind, ist dort ein von dem Geb . Baural Klingenberg
und seinem Lohn , dem Architekten Klingcnbcrg in
Großflonbeck, ausgearbeiteier Plan ausgestellt . der beweisen
soll , daß für das Ministerial - und Landtagsgebäude in
einem Bau der Play an der Roonstraße ausgercicht hätte.
Infolge des Beschlusses des Landtages sollen die beiden
Bauten jetzt bekanntlich getrennt werden ; der Landtag
kommt in die Ratsherr Schulyestraßc und das Ministerium
bleibt allein an der Roonstraße . Tie Herren Klingenberg
haben dabei auch für die Ausgestaltung der Tobbenteich-
anlagen Planvorschläge gemacht.

Gestern nachmittag versammelten sich Magistrat und
- radikal im Kunstgewerbemuseum vor den Plänen , und die

Herren Baurat Rauch Held, Maler Zieger und Hof¬
lieferant Deus hatten die Freundlichkeit , dieselben den
Vertretern der Stadl zu erläutern . Man wird nach dieser
kurzen Besichtigung keine eingehende Beurteilung von uns
verlange » ; wir kommen deshalb später auf die Ausstellung
zurück , aber einige Bemerkungen seien schon heule gestattet.
Interessant ist , zu sehen, wie die beiden einander heftig
befehdenden Richtungen in der Gartenkunst , die alte , mehr
landschaftliche, und die neue , mehr architektonische, ihren
Niederschlag auch in diesen Arbeiten zeigen . Wir möchten
denjenigen , die sich darüber und über die Absichten der Wett,
bewerber unterrichten wollen , raten , nicht an den angchäng-len Erläuterungen der Prospekte vorüberzugchc » . Lämt-
liche Pläne liegen in zwei Ausfertigungen vor , einmal be¬
schränkt auf den Rahmen des jetzigen städtischen Besitzes an
den Teichen, und ein andermal unter Einschluß eines größe¬
ren Stückes Land westlich vom sogen . Kaiserlcich, das dann
noch zu erwerben wäre . Wir betrachten cs als erwünscht,
daß eine so » amhastc Firma sich als Preisträger, » heraus
gestellt hat ; aber cs ist besonders erfreulich , daß unsere
drei oldenburgischci , Handelsgärrner, von
denen zwei «Venitzsch und Kraay ) ein auSgcführics Modell
und BrunS einen sehr eingehenden farbigen Plan bcigcsügt
haben , in durchaus moderner Horm so achtenswerte
Projekte für den Wettbewerb beigcsteu .' rt haben , daß cs den
Preisrichtern schwer geworden ist . von ihrer Prä¬
miierung abzusehen. Von den Einzelheiten , wie
gesagt , ein andermal.

^

Rus äem Srohkerrogtum.
^

Qldeuburg , 17. Mär -.* Lldenburgifche Landesbank . In der heute statt»-
gefundenen 13 . ordentlichen Generalversammlung waren 988
Aktien mit ebensoviel Stimmen vertreten . Nachdem auf
die Verlesung des bereits in den Händen der Aktionäre be¬
findlichen Geschäftsberichtes verzichtet worden war , wurde
der Verwaltung Entlastung erteilt und die Verteilung einer
sofort zahlbaren Dividende von 12 Prozent gleich 26,80 . lk
per Aktie beschlossen.

*

Wldeshausen , 16 . März . Ter Reitklub „ Leicht-
t r a b * Hierselbsthat in letzter Versammlung beschlossen , sein
diesjähriges Rennen am Sonntag den 11 . Juli , auf
Stcgemanns Kamp am Krandcl abzuhaltcn.

r . Barel , 16 . März . Babnhossncubau. Tie
Zen liegt nicht mehr fern , wo un' eic Stadt sich der Zierde
eines neuen Bahnhofsgebäudes erfreuen wird . Ta » der
jetzige Bahnhof nicht gerade als Zierde angesprochen wer¬

den kann , darüber sind sich Wohl alle einig , und daß die
jetzt so augenfällig daliegcnde Viehrampe eine Verlegungnach rechts erfährt , wird evenfalls mit Ost-nugluung begrüßtwerden . Lehr vier weniger erfreulich ist es jedoch , daßdie oldenburgtsck̂ Eisenbahndirektion mit der Absicht um¬
geht, den neu zu bauenden Bahnhof mir einer lleber-
siil .rung , statt mit einer Unterführung zu verseilen. Die
Zahl der Städte , deren Bahnhöfe liebe rsührung . a aus-weisen, ist verschwindend klein, woraus allein schon der
Lchluß zulässig ist , daß man sich im allgemeinen von einer
Unterführung einen größeren Vorteil verspricht . Tie Her¬
stellungskosten einer Unterführung mögen ja reichlicher Hin,als bei der Anlage einer Ucberfuhrung , aber diese Mehr¬
kosten erstrecken sich lediglich aus die Anlage , nicht auf
den Ostbrauch, wobei vielmehr die Ueberiührung , ich als
kostspieliger erweisen wird . Auch sollte bei einem so groß
angelegten Projekt die Rücksicht auf eine einmalige , lediglich
auf die Herstellung sich erstreckende Mehrausgabe nicht all-
zusthr ins Gelöscht fallen . Viel wichtiger ist natürlich die
Erwägung der Frage , ob sich nickt unüberwindliche rcch-
niscbc Schwierigkeiten dem Lau einer Unterführung in den
Weg stellca . lind da sollte man doch meinen , daß man
bei ansrcickcnder Aundameniicrung des Bodens sich nicht
der Hciichtiglciisgefahr aussetzte, so daß also von dieser Leite
keine Gefahr drohte . Auch mag erwogen tvrrdcn , »>b eine
Ueberführung , selbst wenn sie architektonisch nichts zu wün¬
schen übrig ließe, nicht doch störend auf den Charakter des
Gesamtbildes einwirien würde . Was weiter zn Gnnircn
cincr Unterführung spricht , sind lediglich praktische Rück¬
sichten, » nd du ein Bahnhof mit seinem ganzen Drum und
Tran niemals praktisch genug angelegt werden kann , so
sind diese Rücksichten in erster Linie mit ins Auge zu fasst».
Der Verkehr wird sich , zumal wenn er — besonders Lonn-
tags — so kolossale Timeniioncn aufweiit , wie in unserer
Lladt , mit Hilfe der Unterführung weitaus schneller ab¬
wickeln lassen, als bei der Ueberführung , schon weil "die
Höbendiffeienz mindestens 1,30 Meter ausmacht , was einem
nicht unerlfcbiickcm Mehr an Ltufcnzabl bei der Ueber-
sührung entspricht . Was dieser Gewinn bedeutet , vermögen
gerade die am besten zu ermessen — und cs ist doch weit¬
aus die Mehrzahl der Reisenden — die es gewöhnt sind,
ihr eigener Gepäckträger zu sein. Bei dem allgemeinen
Interesse , das das Projekt des Bahnhofsneubaucs bei un¬
serer Bevölkerung erwarten darf , lassen sich vielleicht noch
andere Ltimmen hierzu vernehmen . Ebenso darf von der
rld . nburgischcn Eisenbahndirektion vorausgesetzt werden,
daß sie sich dem Wunsche nach einer Unterführung Nicht
verschlieft , selbst wenn sie schon im Einvernehmen mit der
preußischen Ciscnbahndireklion zu einem anderen Resultat
gekommen ist . Was erst im Entwurf besteht, kann z.mmer

noch geändert werden.

IhAUZsrauen!
Die Zeiten sind schlecht und teuer — da heißt es rechnen

und sparen . Auch Sie verwenden wahrscheinlich schon die
billigeren Kaffee-Surrogate anstelle von Bohnenkaffee oder
benutzen sie als Zusatz.

Lber seien 8ie vorsieblig!
Es werden jetzt alle möglichen Fabrikate empfohlen,

doch alle — sie mögen heißen wie sie wollen — zeigen
immer wieder , daß der täglich von Millionen getrunkene
Kathreiners Malzkaffee als Kaffee- Ersatzmittel einzig da¬
steht. Kathreiners Malzkaffee ist nicht etwa nur geröstetes
Getreide , wie es unter allen möglichen Namen jetzt an¬
gepriesen wird , sondern Kathreiners Malzkaffee wird aus
wirklichem Malz in der größten Malzkaffee - Fabrik der
Welt nach bewährtem Verfahren seit über 20 Jahren her¬
gestellt. Tausende von Aerzten empfehlen Kathreiners
Malzkaffee als bestes Getränk für Gesunde und Leidende,
Erwachsene und Kinder . Kathreiners Malzkaffee schmeckt
vorzüglich, bekommt auch auf die Dauer gut und ist dabei
außerordentlich billig ; ein Zehnpfennig -Paket gibt 20 Tassen.

veaMeii 8ie slso. 8ie spsren!
Achten Sie aber darauf , daß Kathreiners Malzkaffee

niemals lose ausgewogen verkauft wird, sondern nur in
geschlossenen Paketen mit Kneipp-Bild.

Daß Sie beim Einkauf von Kaffee - Surrogaten vor¬
sichtig sind , liegt also — in Ihrem Interesse!

WMMliMW krrisl »o>er. MlilW.
keiligengeist̂ all 3,

unweit , !er I-sngenstr.
llvmkorisdel eingerichtete eritlllanige

krisier - Zalons
kür vnnrsn u . Usvi -so

Sperisliiäi . tzoittüren uns krsLtrteile,
als : vockeen , Lti Linien, ? ulken, tzlnter-

IsLSN u . ckesgl.
Anfertigung in lcürreoter 2eit bei

massigster LreisstsIIung.
Verleihen v. Ibesterperücben u . körten

Waläemsr Oröntie,
ssrlkvur unit Î srlielcenmsotier.

Ttsdliert seit 1888. — — — h°ernruk 1292.

v« roll Ser AilM llMil?
Llals ivlrck lkm
«In Islekts »,
bkueksieksks»
stait gut«
Oisnsls tun.
ein »olebvs Karl I»t

l ! ^ 1II111
"

I
ö «slahtlg « n 81« tli « n« u«n ßäoä«»« d«l»

ks.ImiuId«Mi»iz 8 kiolrlels,
2o.

Stadtmagiftrat
Am Montag , den 18. d . M ,

vormittags 10 Ubr, wird im
Hose der Fortbildungsschule,
Wc.llstr . 14 , ein eingesangener,
nicht abgebolter. schwarz -weißer
Terrier gegen Barzahlung ver¬
laust.

Schutt
kann abgcladen werden Bau¬
stelle Bockstraßc.

H . Lstenhun , Maurermeister.
Bloherfelde.

Zu verkaufen junge rebtmbn-
farbige Legehühner «Italiener ) .

« . Krüger.

Qsternburg. Ter Händler I.
H . de Brics bicrselbjl bcabsich-
»iz, wegzugshalber sein hicr-
selbst , Stcdingcrstr . 29, belese¬
nes, zu drei Wohnungen einge¬
richtetes

Wohnhaus
mit drei separaten Ställen u.
L Ar 34 Quadratmeter Hof-
raum und Gatten

mit Antritt zum 1 . Nov. d . I.
öffentlich meistbietend verkaufen
zu lassen und ist erster Ver»
lausslcrmin aufIienstag,
de» H. M « !>. Z.,

nachm . 6 Uhr,
im Reußcschen Gafthause hier-
sclbst angescyt.

Tas Wohnhaus befindet sich
in (.utem baulichen Zustande, ist
mit Einfahrt versehen und eig¬
net sich vermöge seine günstigen
Lage in unmittelbarer Nähe der
G ' .ishüttc und der Spinnerei
auch zu einem Geschäftshaus«.

Kauflicbhabcr laden hier¬
mit ein

A . Bischofs s : Grimm.
Billig zu verkaufen 1 Hobel¬

bank , fast neu. Näh . Bischofs»
Ann. Ezved., Qfternburg.

Im Aufträge habe Ich fol¬
gende aut gebaute

Wohnhäuser
mit Gärten preiswert zu ver¬
kaufen:

l . Strinweg 47, früher lg;
L. Sonncnfttaßc 17;
3 . Katharincnftraße 5:
4. Würzburgerstriche6;
5. Ziegelhofftraße 60;

sowie an der Bismarckstraste,
Hochhnuserklrake und Aeub.
Tamm.

Ferner die Geschäftshäuser
Haarensirichk 48 und
Bnhnhofstrabc 5.

Anttttt und Anzahlung nach
Ucberrinkunft.

G . von Gruden , Gottorpstr . 8.
Mehrere Bilder , I großer

Kupserftich , 1 gutes Schachspiel,
1 Wandschirm zu verlausen.

Wilhclmstraßc 2L
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0^ // - / /r// - r/66/e//ll/ ?c?
/§/ ew/Zaek.

cz»L» Se/schktz«n- »-»« iLav/zvaas -Wch/k eebekes. c»cs

Moc/e/r - Z^ wr/e
Km Mo/r/a- , Sen /S. Ss . Ms .. /rachm/llss-s rvn 5— 7 D-r. V/ens/s- . Sen Ss. Ms..

poem///a-s von / Ä/-5.
in me/nen m/Z allem /<om/or/ ller /Vellse// em^er/llr/e/en Oesllrällsräumen

l/or/ü/rru/r§ e/e§2n/er / 'arrser ». U/rensr /Noe/ell/rüke
Oamen erster Ler^ '/rer- /^ ollell^äuser'.

( /
.

/ /or/r. /Ic/r/ems/rsFe
42 !43.

Vlüsndurg I . Sr.

Ln8tl( l388 igs Anfertigung
VOü

Herren - un6 vsmen-
LeKieiSunü

0 »r unter peroünlioker I- eitunx
io eixeoea ^Verlcstättso.

MM « MklM Sm» «««IW.
* » »

SoI »i » vU » 1« »- .
L-lstsrunA . —

Anproben
io 2—3 Ltunäso.

öerod. 8ekveil!ek,
I . » r » SV » trS88v 4V (d. katlraus ) .

— teroruk 1271 , —

>

ist I ttit nur
II.

Nachlaß
Auktion.
Me »um Nachlasse des verstor¬

bene» Bürgermeisters a . D.
Lorchel gehörigen Lachen, ale:

1 Herrenschreibtifch mit Aus¬
satz , 1 Bücherschrank , 17 Bde.
MeqerS Konversatione - Lexik,
eure große Anzahl Bücher wis-
srnschaftlichen «nd belletristi¬
schen Anhalte , 1 Papierkorb,
7 Anzüge, Ueberzieher, Bett-
u. Leibwäsche , Wollenz. usw. ;

ferner folgende noch neue Mö¬
bel, alS:

1 nußbmim vertilow , I Tru¬
me aux mit Konsole, 1 Tisch,
1 Losa u. 2 Sessel mit grauem
Mamchefterüberzug, 1 « ofa u.
2 Sessel mit blauem Plüsch-
dezug usw.

Werden wir am

St« Miss s. Z.,
nachm . 2 Uhr.

im Toodtschrn Saale hicrsclbst
gegen Meiftgcbot verlausen.

Köhler L Behnke.
, reb Jlal . Ltrt . lvdl,

Gtatiansweg 28.Luiteiu'

ZmmoliiliikrkMf.
Oldenburg. Tritt « , uud letzterTermin zum Verlause der den

Eiben des Gastwirts Fr . Jür¬
gen » in Varel gehörigen

!Immobilien
all : 1 . das in Oldenburg , Nma-
licnstr. 17/18 , belegen« Grund¬
stück , groß 5 Ar 28 Quadrat¬
meter, mit

2 Wohnhäusern
enthaltend vier Wohnungen;

2. das zu Donnerschwee2 be¬
legen-

Fabrikgebäude
nnt 8 Ar 51 Quadratmeier
Grundfläche, ist angesetzt auf

Lomber -, beiU März,
nachm . 4 Uhr,

in Heeren« Gasthaus« an der
Amaltenstraßc.

Bet irgend annehmbarem Ge¬
bot wird der Zuschlag sofort cr-
tcltt. Weitere Termin« finden
nickt statt.

naufliebhabcr ladet freund
liehst ein

Hälscher . » ult.

zehsache werde ich am
Mittwoch,

de» 2V . Mim d. Is .,
nach, «. 1 Uhr,

bei dem Hause deö SausmannS
H. G. Janßen zu Rord - Bollcn-
Hagen:

UM W . teste
kßkllcksfelii

öffentlich gegen Barzahlung «er-
lausen, wozu Sausliebhaber ein-
lade. E . Führten.

Jünger - Verkauf.
Verkauf von Matratzenstrcu

findet statt am Montag , den 18.,Mittwoch, den 20.. Sonnabend,
den 23. , und Mittwoch, den 27.
d. M ., vorm. 1030 Uhr.

1. Abteil. Feld Art. Rgts . 02.
»MMWUchuiig
Reparaturen prompt und billig.

Bitz, Wallftrabc 10.
Billig zu verkaufen guicrhelt.Möbel:

Sofas » . Stühle mit Plüswbez.,Vertilow , Trumcaur , Spie¬
gel . Tische , Stühle , Aleidcr-
ic-zränte, do. 4 ar . z . Auscinan-
dernchm., Waschtische , Nach « .,Ltcbgard . , 1-, iZt- u . 2schl. Bett¬
stellen mit Matr ., 5 Küchenschr.
mit Glasauss . , Anrichte, Glas-
schrank , Spjegelschr. , kl. kom-
mode , ferner ein Wohnzimmer-
Einrichtung mit Teppich

Waffenplatz 8.

> 500 ttarü >

2 - 4000 Nil.

sru veräieneull

Ganz neue brillante Snch«.
I » der Wohnung au«führbar.
Für Jedermann passend.
Vorkcnntmsseunnötig.
Rii 'cnad alz gegen Kasse.
Moudsltsa - Vse -tzvlwS»

drortdsln » i. H .< Postfach 7.
wertige

: Türbekltiilingen:
und Sockel stets am Lager zu
äußersten Preisen.

Gebr. Tenlmann,
olzbcarbeitungs Fabrik.

Ftiedrichsfrhu . Zu kaufen gc-
sncin ein gebr., aber guterhalt.

Joh . Wichmann.

Honcburg, Grindelallee KZ, I
Institut und Pensionat

8r.
so. April Beginn deö Tom

mer- Semesters.
« eith. bestand. 1617 Schül.
s > Einj . -Ezamen, d > Avil.«
Examen, v) and. höh. Prüf.

k' i' ospelrte . k

«7MU« l>N»

Llll ßLVLSr VLSßoll
von den rühmllchst bekannte» Purhop»

und Tri » « » h , Fahrrädern ist io
eben bei mir e, » getroffen.

k ^ Ll » r ' i » L «LvB.
Wer beabsichtigt , ein Rad

zu kaufen oder sei « ge¬
brauchte« gegen « in

modernes , erslkl
Fabrikat «in

zulau
Ich««,

ver¬
säum« ja

ntch ', diel«
ganz neuen

Modelle a» ,useten.
Streng reell» Bedie¬

nung sowie billigst« Preise.

LvvB » 1v » - VIü « r» oiiBS»
Hanptstr . »S 2 ». Frrnspr . 347

Damenrad.

Zn sausen gesucht ein

in der Schütting - oder Stau-
srraße belegen.

Offerten mit Preisangabe un-
ter 84 an^ dte Exped. d . Nach r.

cju verkaufen ein
1 Heiforsulintr Motorrad,

2l . I' 8l.
Liierten unter S . 87

Verleger erbeten.
beim

MMbeiteil
jeder Art, bester Ausführung,
zur Schonung des eigenen Haa-
res und als Hülfsmittel für die

modernen Frisuren
fertigt billigst

LH . Mcpcnbcrg, Staustr . 11,
Damen u . Herren-Fries .- Salon

beim
u verlausen:

5 Bauplätze in Nadorst
Radorstcr ttrng,

1 Bauplatz in Donnerschwee am
Kochbcidcrwcg <3 Zch .-I .s,

1 Zwcisamiliea Wohnhaus da-
selbst cca . 3 Sch. L . , ; Anzah¬
lung gering.

H. Wirker, Nadorst.
Tweelbäke. Zu

'
verk .

^
2 gute

Weidebullen. JohMp SckntUkrr.

Hude i . Oldendg. Tie Hierselbst
an schöner Lage bclegene

Vib Walüfriebil,
bestehend au« dem säst neuen
herrschastlichrnBwhnhaus« in.
Nebengebäuden u. einem 50
Ar gr. Lust - » . Gemüsegarten,

hoo« mit beliebigem Antritt un-
»er günstigen Bedingungen zu
verkaufe» . Nähere Auskunft
wird gerne erteilt.

G. Haperkainp, amtl . Aull.
krankheitshalber!

Seit vielen Jahren flottgeb.
Restaurant nebst gr. sionzertgar-
tcu, dopp . Kcgelb. , 5 Min . von
d >r Bahn , bin ich willen» , so¬
fort, auch später, zn verkaufen.
Vcimittlcr verbeten. Gcsl. Lss.
n. A . A . 10 an den Allgemeinen
Anzeiger in Lee, tOstfriesl . j.

Ein sehr guterhaltener kin-
derwagen zu verkaufen.

Krieg«rltraße 11, oben.

TlWlie«
in allen Farben verlaust 10 St
für 2 Mark .
L. Metzer, Kleqbroä b . Rastede

Peterofeh» . Zn
'vcrk. Sechs

w ochenferkel . G. Do hrmanu .̂

Für Äcntncr
oder Bcoiute.

Ich habe Auftrag, eine s» öi" .
a» der Lambertisiraße belegen«

Besitzung
MitwoblgcpslcgtcmGart :« um
tc >- scbr günstigen Vcdiiiaungel,
änderst prciewcrl zu verlou ' -
, -iaS- und Wasserleitung l °iU>
Spültlosett» sind voriianden.

E . Heimsath. A»N,onat -r,
Bergstr. 17a . — S«M»" ' ^

I z
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Allgemein degelirl ' von Iclugen. Lpsnssi_
MSsrrrsfreLt « L ^ « tt ^ ekd1SffLn «l

LPSNLSNie » Nsersfns ^ sn » !

k>e°k >
>. M . 2 » l^ g..

'
s. k>fch 80 l>fg'

cisis Ok '
igl — r^ apcets

ZÜefv/ 21-tL beliebte
Odsr -sl ! ru bäben Vsr -sueb übepLeugt.

Osi ^ enke : 2l . L . vs 8ntiz, »L . krnnisi ' iew.
I . OlArSI »SSl . -re,. ivik.

bSvi »QäSi ? I ^osnanslL ^ ,
llonnvl'svk^ vvl'stl'. 16, — lvi-m-us 832 . — llonn6l '8eknive6l '5ll'. !6,

kuartkärberei u . ckem . keiniKungrsnrtsIt.
Peinltchst saubere Arbeit . — Prompte Bedienung . Solide Preise.

sebüttmxslr. S.
r 'vrospvsatrvv 1021.

5perisl6e8ckakt
kür

Verkauf
vo»

Mobiliar M
lNbw . Geraten.

e »crndP » . Landwirt Hrinr.
Wilder Wwe. bierselbst Erven
lassen wegen Ausgabe des Haus¬
halt« am

Freitaft,
den 12. April d . I .,

nachm . 2 Uhr ansang^
in der Wohnung der Erblas¬
serin , Eloppenburgcr Eh . ö, fol¬
gende Gegenstände, als:

st 2tür . KlciderschrSnkc , l ltür.
do^ 1 Glaeschrant, 2 Küchen-
schränke, 1 Milchschrank , i
Losa, 1 Du«, . Stühle , I Lehn-
iluhl, 1 Sekretär, st Tische , 1
Nähtisch, l Waschtisch , 1 8o >»
mode , 4 Spiegel , 3 Nihmasch.,
3 Wanduhren , mehrere Wil¬
der, Blumentöpse, 4 Bettftcl
len , 2 vollft . Betten, Torf-
lasten , Lampen und sausiigr
Küchengeräte;

scrr.er : 1 Dreschmaschine mit
Göpel, 1 Häcksrloiaschrnr , 1
Kartoffelquetschinaichlue, l
Tezimalwagc mit «Gewichten.
4 Pferdegeschirre, darunter 1
Sanntagsgeschirr, 1 Scheffel-
mast , 2 Leitern, 1 Hackblock,
stullereimer, ISO Säcke , Nette,
veile . Heile«, Harken. Schlip¬
sen , Krabben, Lote , Haumes¬
ser. Kiste » , Körbe, Balzen, 1
Hahrrad. mehrere Bienenkörbe
und « aö sich weiter vorfindet,

öffentlich meistbietend mit Zah¬
lungsfrist verlaufen.

Kaufliebhader laden hier-
mit ein

« . Bischofs L Grimm.

Narhlasr-
Auktion.
Ostenidurg. Frau Wwe. stuolc

lierselbsr Erbe » lasten am

jZrritag , dk» März,
nachm . 3 Uhr ansang.,in der Wohnung der Erblasserin,

Hrnnannstr . II , Hierselbst , sai
geuve Lachen, als:

2 Losas . t> -Polsterstühle, 4
Rohrftühle, 3 Lchnsiühle, 4 Ti
fchc , l Nähtisch. 2 Waschtische,
4 Spiegel , l Küllienschrank . l
Lciucnschrauk , l Klciderschr.,
3 Wanduhr --» , 2 Teppiche , l
Betinellc mit Matrahe , l rif.
Bettstelle, l vollftäno. Bett, I'Lage mit Gewichten und was
sich sonst weiter vorsinden
wird,

ösjkiitlicb ineistbietend mit Zah
il -ngssrist verlausen, wozu
Kauslicbhabcr diermit einladen

A . Bischofs ä: Grinim
Ein guierhalt . Kinderwagen

zu verlause» . Nellenstrahe .
">.

Neue Kommoden, u 18 Mark.
_ Mlihlenstraste 8.

, !u Verl . Bnchob. Lindcnstc . 34

keisekotter

Lüdmoälesfehn . Zu verlausen
Kuhkalb. H. Koopmann.

Zu verk . eine trächi. Ziege, die
Ende März lammt , » . l 2tür.
Kleiderschr anl . Wich elusir. in.

Glasfenftcr, altes , 2sil,l . Bctt-
ktelt» )» lausen gesucht . Osf . nnl
B . 334 Filiale Langestr. Rl.

Friedrichsfehn. Habe » och
Heu zu verlause» .

_ Hol, . Brunken.
Zu vk. gulerh . Komm. , UI,4t,

Schülerpull 8 Müblcnstr. 8.

ftlir
cmpsclilc Schcidcnhüchse » aller
Sustem. unter weitgetwndftcr
Oiaranlic z » inästigen Preise?.

Beachten Sie bitte >» Zch .ru-
s. ustcr:

Läintl . Munition um Lchel
beuschiesten , nur diesjähr . Ware.
Desching », Revolver und Selbst

tadepiftolcn biuigft.
, MIk- Sechs gcbrauchle Top

p .-lstinten »mb mehrere Bit Wen
; -! » -Vogel schiesjen sichen auch
UMl Berkaus.

Lug. üiWeiis
-Rotlciistr . 33,

Alasteiiliandlung. -Vüchsciiinach.
-- Telephon: lstOö . -

Eine Ladung
Steckrüben

sctwa !»0«>l> Kilogramin)
wird am Dienstag , den l !I. dS.
Mis ^ vormittags 11 Uhr, ans
dein hiesigen Güterbahnhofe
meistbietend gegen Barzahlung
verlaus».

Güterabfertigung.
Brand.

Auktion.
Im Auslragc werde ich am
Dienstag , oeu IN . Mürz,

nachm . 3 Uhr ansang. , in » Aul
lionslolal Pserden'aül 13 fol¬
gende Lachen meistbiciendgegen
Barzahlung verkaufen:

Bettstellen »>>. n . o . Mate ., 1
-blüschnicublenicnt sl Losa u.
2 Lcffcls , l Sofa , 2 Lofatische,
3 Küchentische . Roheftuhl.-, 1
3tür . Kleiderschr ., 1 rd. Tisch,
2 Itür . Kleiderschr ., I Leinen-
schrank , 1 Küchenschi . m . Glas
auffati, 2 Waschtische l Gas¬
herd, l Tatet >" il Eisenrolle,
> Ltubenl ' oselt . I Kommode,

Du» . -Rah . Polsterstühle, 2
Lpirgrl , 1 Nähmasch., 1 An-
richle , verschied . Knchcnstühle,
i Regul . . I Lefsel . 1 Hotz-
zalousic . Bilder, 1 -Nähtisch , 1
Mnh . Nachtfchr ., l Waschtoil.
mit Wafferanschl., 1 Wafch-
masch ., 1 Klavierbock , I (held¬
schrank.

Kaiiflicbhaber ladet ei»
R . Schwabe, Aukt.

H
.

»reim.
Vrenierstraße 3 ?.
Einpfehle einen Posten

Lk naben Anzüge
von .« 3 .8(1 bis .tt 14.- .

Lribchen -LZosen für Knaben
in blau (- hcviot, Blanchestei

und Zwirn.

dwirnholrn, Lnckskinbosen,
Mailchellerhosen,

Maiirrrhoskil
in nur dauerhniien Lualitäten.

Hüte unä klütren
IN groücr Auswahl.

Ljerreu - u . Knaben^jemLri,
aus starksadigen» Heinde » !u»l'e.

Jumper — Litlet,
parchend-tjemdr.

Alle Sorten

Uuterziehzeuge
in jeder Grdste und Preislage.

Vorhemde — Krage»
Manschetten — Schlipse

Hosenträger—Uegenschirme.
Rabattmarken ov . 7.° g in bar.

Montag, den 18. März 1912, NeNs 8 Uhr,
im „Hotel zum Lindenhof" :

Kroner ÜMert -Ldevü
ausgesührt von der

KereUrckskl k . Ztrselevicr.
Entree im Borverkanf 8V T) , an der Kaste 40 H . Kinde»

nnter 10 Jahren haben keinen Zutritt.
Zn zahlreichem Besuch ladet ein Der Borstateb.

veutscüer
keUnerbuuä V. 0.

^ üerirk §vereia Oläenbur^ i. 6r.
Zu unserem am Mo «tag, öe» 18. März , abends 8 )4 Uhr,im „Fürslen . Bidmar iZ üudercr Dannn , siatl'indenden

4 . Stiftungsfeste
laden ^ .'ir liierinik un er « Priiizipalüät , Zreuude, ü- .»,«« c und
Kolleg « ,> ergebenst ei » .

Der AestauSschug . Der Borjtaud.

8 . HvlSrlÄ
^ Ohhorn . Z„ verkaufe» 4 Lä»

_ Hr. Harms .̂
. ^ lsshaüsew Verlause eine
^ >>e Milchkuh , nahe am Kalbe»

D. Luke «.

Amtes Wohnhaus
an der Hochbauserstrastc , ent
haltend 8 Wohnungen, vers . mit
den » >od . lZiurtchtungc» , billig
zu verk . Oss . erb . unlcr 3 . Sl>
a» die Expedition d . Bl.

Zwangs¬
versteigerung.
Am Moirtag, de» >8. März

1913, vormittags 10 Uhr, gs-
langcu i» Mctjcndorj

tiä Hühner und 1 Glabschrank
gegen Barzahlung zur -Verstei-
gcruiig.

ttäiiscr versammeln sich am
gea . Tage vorniitlags !»> . Mir
itt -Tltmanns Wirtschaft däselvst.

Köi' dei',
Gerichtsvollzieher.

",IN Wege der Zwaugövoll-
sereckilug werden wir ani

KttilS!,.
ist« ZE. M-lj il . Z.,

nachm . :t Uhr,
i » i Doodtschen Saale an der
Aitranderstrahe aus Zahlnngs-
jrist versteigern:

1 Sosa mit rolbrauueui Be¬
zug , 1 fast , neue Singer -Näh¬
maschine mit Zugbetrieb für
Schuhmacher, 2 schwarze Säu¬
le » , 1 Zigur , 1 Regulator , st
Bilder.

_ Köhler L Brhnl » .

feinste VsselüuNer
Pfd. 1 .k>0 . M.

GkröKete Kches
in seinichmeüendcnMischung« ,,!

Psd. 1 .dO. l .bO , 1 .70 E(.

Mkis- , Mosel -,
KttSellix- , reßert-Weiue

von Fl. 70 bi » 4 .00 . (/.

Lpiritnoseu — Liköre.
N. llreiser.

8t » ek«l-Drrs - l!i!iilil - li
der Mitglieder des

»0

e . G. m . b . H.

ru Oläendur^
am

LoLusbeiid,23 .Miirj !».Z
abends 8 Uhr,

im Doodtschen Etablissement.
Tagesordnung:

t . Mitteilung der Rechnung für
dg » Geswüstsjahr 1911:

2. Feststelluilg der Bilanz;
. ! Bescvlußsassung über die Ge¬

wi»» -Verteilung;
4 . Entlastung des Vorstandes;
5 Wahl von 4 Anssictstsratsmit-

glicdern:
»!. Bewilligung der Mittel zur

Aiifchaffimg eines Last Auto
inobilS;

7 . -3lenderi,ng des h 1 der Spar
Ordnung;

8 . Aenderilng der ->§ 2.r » nd 49
der Slaiiiie » .
Nur Mitglieder , die sich durch

ihr Mitgliedsbuch legitimiere» ,baden Zutritt.
Der lstussichlsrat »es

Lldciidurgrr Konfum-Brreins
_ c . Ol . in . d , H.

kleuenbrolr.

Kann » och über 130 T . Wagg.

^ /̂7,0/lX
:4'". * >

verfügen und rmpsehle dieselben
bill . unr. koul . Bedinnlmgen.
M . Muikt », Suvttilr . ^

. 1» verlaust» sttüriaer Kleider
schranl ^ Adlerstrahe 3E

Billig zu verk . eine noch gut
crh. Teitt-Nahm . Ehnernw. 4i.

Petersfehn . Z» verk sechs ft,
Woch . alte Schweine. Ar. Bmn ».

am Mittwoch,
deu Ätt. März 19LL,
findet für ei » honetter Publikum

— ein —

der ganzen Broker Kapelle
mit nachfolgendein LaU

statt. Ilnwng 7 , Ul r.

Louutag . den 24 . März:

Eiumeihiillgsbliii
sür ledermann.

ToppelteS Orchester.
Z» diOc » meinen beiden ersten

stesllichkeiien ,» meineiii ncuen
Laote lade ich ein gcebrleo
Publiluin freundlichst ein . h

n . Aleisn.

IksvorLms .!
Kl . Kircheustr. k>

2 ic c Woche

lSttrlicheViiiik>eruug>
1 in ^

Zillertaler und Ociztalerl
2U; cn Gruppe.

i Llui inehr-achon Wuwch'
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>VaN -^Kealerplalr.
Grösstes 5perisU»sus lur kleiäersloKe

Zämtliekö ^suksitsn sinä 6in§6t,rotk6n.
LrstkKssiM ^Ädrikkits. 8ökr prsEsrt.

Ztallmani » D üaräer
,

deinen
Oläendur^isctie I^anäesdanK.

Ksninn - unü Verlust - Xonto per 3 l . Verembvr I9 >I.

Ausgaben.
Unkotten-Konto.
Lleucrn -Konto . .
Einlagen -Zinjen Konto.
Immobilien - und Sases-Anlagen -Konto:

Abschreibung . . .
Mobilien -Kontv : Abschreibung . . . .
Gewinn -Saldo.

Einnahmen. 4
414 82940 ' Konto -Korrenl - Finsen -Konlo. 1810545 51

19 710 88 Effekten-Nonto.
Wechsel-Konto.

18283727
. 1 713 948 57 354490 89

Kupons - und Lorten Konto. 2835 75
62S3433 Provisions -Konro. 12669957

-
1365892

252726 89
2 477408j99 247740899

kilanr per 3 l . llerembvr ! 9 I >.
Aktiva.

Kassa-Konto . .
Kupons- und Sorten-Konto . . . .
Wechsel -Konto.
Guthaben bei Banken . . - -
Komo-Korrent -Konto : Debitoren . .
Aval -Debitoren.
Essekten -Konto.
Aktien-Kapilal -Konto : Nicht eingefo,

60 "/, des Aktien-Kapitals - - -
Immobilien - und Safcsanlagcn -Konto
Mobilien -Konto.

Paisiva. -<* ö
643758,15 Ü! Aktien Kapital -Konto . . 3000000 —
31809 95 , Dldcnburqische Landcsbanknolcn -Äonlo 4M —

8290l '44 92 Einlaqen -Konto. 48711215 66
16 855 359 69 Scheck -Konro . . 5 521633 42
29090 708,53 , Komo -Korrent -Konto : Kreditoren . . . 2473479 46

1089675 50 534 —
3416 397 52 1089675 50

rte > Wcchsel-Zinien - Konto : Rückzinsen . . ' 59282 25
1800000 — Reservefonds-Konto : Bestand am 31 . De- l

600000 — zember 1911 . . . . . . 70878808
11 '— Gewinn - und Verlust - Konto : Reingewinn 252 726 89

61817765 26 ! 61817 765 26

Der Vorstand.
LLviktLsI . toiri Olvolr.

Das vorstehende Gewinn - und Verlust -Konto sowie die Bilanz haben wir geprüft und mit den ordnungsmäßig ge¬
suhlten Büchern übereinstimmend gesunden.

Berlin , den 22 Februar 1912 . ^ Dvrrl »snä - Vvi70tn1srn »s
Aktiengesellschaft

_ Rahardt. _ M Scheibner ._

Ororse 8perlaI-4dte,Iung kür

IlllMM : : KMlkllkk - WIlkl
ketlleäera - Daunen - Inlett»

l-eib - uns 7I »ck ->Vä»cste - ?»»ctientücber
8ad> - 4rt !IreI

— Scblak- , Stepp - uns Vallel -Deckev . —
klrstlclassige ? adrilcats . öilligs Preise.

I>.6. 6ehrel5L§ohn
WWMU

ein seit mehreren Jahren be¬
liebendes kleineres u . gutgehend.
Kolonial- n. » ur,Warengeschäft
an äußerst günstiger Lage in
Oldenburg ist besonderer Um¬
stände wegen sofort zu verkau¬
fen . Passend als Nebenerwerb.
Reflektanten belieben ihre Adr.
unter L . 81 bet der Expedition
o . Bl . abzugeben .

Moorheck . Wir haben noch ei¬
nige Ladungen

UM- Stroh 'MO
abzugebcn. D. Gutsverwaltung.

Olüsuvurs I kr.

Lfternburg > Neucnwege. Zu
verk . ein starkes , kräst . Arbeit»
Pferd , sowie 5— 10000 Pfund
Kuh- und Pserdehru.

g . Heinemat» .

lelekon 38l Ledterustr . 10.1 . Or.

Sprengers Hll8i !lL!ielldslll !lllllg.
^ üs « adl » srr6tiilxell in dlusik kür Klavier, kes»» -- , Vinliiie , Cella , llarmalliam,

Aauckoliae , Kitzle, Irowpete, Litder, Ouitarr« soviv in Vvmoristik» .

Huntlosen. Habe ra . 8 - bis
10 000 Pfund gutgewonnenes
Heu zu verkaufen.

Zu verkaufen: Guterhaltene
Halbchaife

billig! Bremen, Kl . Wcidestr. 1.
2 BUg. Riesen-Nammler zu

v-rkausen . Peterstr . 48.

Wohnhaus
ms Sem LllnStj

in solider Bauart , mit Garten
bevorzugt, cv . passender Bau¬
platz gesucht vom Eigentümer
unter Chiffre S . T . 1506 an

Huasenftrin L Vogler , A . -G-,
Breme«.

Kleine, gutgehende

FL/'ÄÄ-r/k/'Mo-ri/eK
empfehle:

^ §ar/rre/'/e AjsüVe^
in hervorragend schöner Auswahl.

seref . Aans/en,
Ako/ ' se// » , rser

'sse L^oaike,
- .»

2/ /r/en/arV/en.
AeLr grosse Freue

-FanLkes/ ^ . 6 ^ . / r/. F

Ln der heute sialtgkfundenen Grneralversammln;
der Aktionäre der Gldenburgilchen tandesdaut
die Dividende für das Lahr 1912 auf

_ , 12 °,.
feligefeht . Diclelbe Kana geaea Einlirfernag der Lopm
Nr. 73 unlerer Aktien mit Achtand;wan; ig Muk
80 pfg . pro Stück von heute ab in den gewählM»
Gelchäftsüunden an unseren Lallen in Gldevlmr«.
Lrake , Lurg a . L'

., Lurgdamm , Cloppenburg, Lirlir,
Guakmbrück , Varel, Vechta , Vegesack und Wilhelm»
haven in Empfang genommen werden.

Oldenburg i. Gr. , den 16 . Mär ; 1918.
Ds * Voi »8la » Ä.

SSorlrsI loa » Vloolr.

Dem geehrten Publikum von Barel und
Umgegend zur Mitteilung , datz ich mit dm
heutigen Tage das

Barbier - MS Friseur-GeM
von Frau M . Sommerhäuser übernommen habe
Bitte mein junges Unternehmen gütigst unter»
stützen z« wollen.

HochachtnngSvost

ILsol ^ i - 1odv , Friseur.
Va, « l t. O -, IS. Mär^

Wirtsihast
wogen Zurruhesetzung des Be
sitzcrs zu verkaufen. 6—8000 .sl
Anzahlung . Offerten an

I . (k . Suchy, Bremen,
Elisabcthftr. 51.

ösllelli»
Lollomlldüe,

30 —40 ? 8 , säst neu, für statio¬
nären Betrieb , billigst zu ver¬
kaufen.

Offerten unter S . 922 an die
Expedition d. Bst
Zweifamilienhaus , Osternburg.
Bauerschaft I . kl . Anz . , bill. z . v.
Off, u . L . 953 a . d . Exp, d . Bl.

Billig zu verkaufenverstellbare
Konsektionsdüfte für Lchneider-
injten. Aleranderstr. 98. oben.

Billig zu verkaufen 1 Plühb
Meublement. Stühle, Lol-,
fatisch , verttlow . Eck«« "
« leiderfchrank , « üchenschnml
» rttftelle usw.

Zu erfragen2i-tedingerftraffe KZ.

Billig zu verkaufe»

1 KMttMjjt.
Haarenstraße 15 oben.
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rirv ' mied ntedt an!
Sieh ' mich nicht an , wenn du von fernen Stunden

Slillträumend sprichst , dir unserm Glück geweiht!
Ich fühl ' ja jede deiner tiefen Wunden,
Die grausam schlug die rauhe Wimcrzeit!

Sich ' mich nicht an , wenn letzte Sonnenstrahlen
Auf deinen Locke» ruh n mir warmem Blick!
Die Bilder » die sie leicht und spielend malen.
Lind flüchtig und ein kurzes Sommerglück!

Sieh ' mich nicht an ! Mir will es bangend scheinen.
Als wärst du ewig mit dem Schmer; jm Kund!
Denn deine großen Kinderaugen weinen,
Wenn sich zum Lächeln zwingt dein roter Mund!
Hannover . Helsried Kämpfer.

Mnätautr.
Bon Heinrich G re tcr.

Als die Taufgescllschaft zum Kirchgang gerüstet War,
zagte der junge Vater , ein Lchiffslapitän , lachend : „ So,
nu seht man to , wie ji mit de Sak torcchr kamt . " Tann
wendete er sich an seinen Bruder , einen jungen Handwerks¬
meister ledigen Standes , und bemerkte voll Schadenfreude:
„Tu muht mi jetzt vertrr 'n , versteihst Tu . Ick verlöt mi
upp di . Berdarw den Pastern sin Kram nich'

, dat jck
mi naher nich ober bi ärgern möl . " Tarauj wnnderlc
bas Kind , ein niedliches Mädclchcn , durch Lehn Frauen-
hände hin und her , das weihe Kleidchen wurde zurecht
gerückt und der Schlejcr ausgcbrcitet . Tic junge Mutter
war so ziemlich auhcr sich . Gesicht und Augen glühten.
Sic wühle garnicht , was sie alles tun möchte, um ihr
Baby herauszuputzen . Tic Leute mußten doch sehen,
was für ein fernes Gör sic hatte . Fünf Fraucnherzen woll¬
ten in Rührung zerfließen : Ach , was war es öoch für
ein herziges kleines Ding , ach, wie lieblich , ach, wie artig,
und ach , wie zum Anbeißen appetitlich . Mit den Zärt¬
lichkeiten wollte cs kein Ende nehmen . Immer wieder war
eine Hand , ein Finger unterwegs , das Kleine zu streicheln,
ein Mund , es zu küssen , eine Nase , cs zu betupfen . Ach,
mochte man nicht weinen darüber , daß es nun die heilige
Taufe empfangen sollte , weinen vor lauter Feierlichkeit.
Ten Männern kamen diese Anstalten schrecklich peinlich
vor, weil keiner etwas Gcscheidles daran finden konnte,
imd sie Warpen von ungefähr ein paar derbe Worte da¬
zwischen. Tie Frauen schalten sic dafür Grobiane , aber
die Gemüter fanden im nächsten Augenblick ihre Besin¬
nung wieder, und der Zug setzte sich endlich in Bewegung.

Tr .' i Frauen voraus , das Kind in der Mitte , zwei
Männer hinterher , im Fcicrschritt die Treppe hinunter,
den Garten entlang , auf die Straße hinaus . Neben dem
jungen Handwerksmeister ein alter Schiffskapitän , der wie
ein Tanzbär schwer und breitspurig ausschritt und mit
dem Körper hin und her wackelte. Tas Kirchlein des
Flestens , « in alter Ban im niederdeutschen Fachwerkstil,
leuchtete rot im Sonnenschein . Zu beiden Seiten stan¬
den hohe Bäume und streckten ihre Zweige nach dem Dach
aus . Tic vordere Türe stand schon geöffnet , Licht strömte
über die Schwelle , links und rechts am .Eingang harrten
Kinder , neugierige Jungen und Mädchen : mit glotzenden
Augen waren sie ganz versunken in den Anblick des Auf¬
zuges. Artig bildeten sie Spalier , ohne es selbst zu wisse » .

Ter Pastor betet still für sich am .Altar , Tic Tauf¬
gescllschaft hat links in den Bankreihen Platz genom¬
men . Auf den Gesichtern der Frauen liegt ein Schimmer
heiliger Erregung : ihre Augen hängen an dem Kinde.
Immer wieder rücken sie den Schleier zurecht , glätten,
ordnen und sprechen im Alüstcrton . Ter Kapitan hockt
breit auf seinem Platze , der Zylinder , glatt , glänzend,
nimmt neben ihm einen besonderen Stuhl ein . Tcr junge
Handwerksmeister weiß nicht , wie er sich benehmen soll,
denn er ist ein Erzheide , und nur seinem Bruder zn
Gefallen nimmt er an dem Taufakt in der Kirche teil . Tas
Ritual ist ihm fremd. Er hat keine Ahnung , was weiter ge¬
schehen wird , und alles , was er sucht , kommt ihm wunderlich
vor . Tas Her ; ruht chm kübl in der Brust , und unbefangen
stellt er Betrachningcn an . Das Innere der Kirche ist von
einer unbescstreiblistcn Nüstnernbeit , aber cs liegt docb eine
gewisse Stimmung darin , ein Zug von einer Hcimcligkcil,
die dem einfachen Sinn des ländlichen Volkes entspricht.
Ein gedämpftes Licht , düsterer stier , Heller dort , erfüllt den
Raum . Ei » paar junge Mädchen schaue » vom Empore her
ab auf die Gruppe der Frauen , in deren Mitte das Kind
sich still verhält . Ilnicn ans den vordcrcn Bänken sitzen etwa
dreißig Jungen und Mädchen, die bestellt sind , die Feier durch
ihren Gesang zu verschönen. Tic mcistcn sind zu Scberzcrcicn
aufgelegt. Von Zeit zu Zeit wenden sich einige Köpfe aus
der Kindcrvcrsamnrlung um und Wersen kritische , spöttische,
schalkhafte , verwunderte Blicke auf die Taiisgcscllschast, und
ösicr gebt ein Lächeln über die Gesichter, bervoraelockr durch
die Erscheinungen des Kapitäns und des jungen Handwerks
Meisters , die beide dasitzcn, mit einer Miene , als könnten
sie nicht bis drei zählen . Im Hintergründe , unten und oben,
>m Vordergründe und zu beiden Seiten stehen sonst alle
Slüble leer.

Plötzlich erklang die Orgel . Tcr Pastor und die Kinder
setzten mit ikrcm Gesang ein, und im Augenblick war die
Stimmung des Raume » verwandelt . Wärme drängte i»

das Her ; des jungen Handwerksmeisters ein , denn nickns
liebte er mehr, als Kindergesang und Lrgclspiel . Tas machte
ihn andächtig , und er vergaß , daß er in der Kirche war , wo
alles , was sonst vor sich geht, aus eine ganz bestimmte Form
eingestellt ist , die keine Natürlichkeit, keine freie Gebärde zu-
läßt . Aber das Spiel der Orgel wirkte wie etwas Wunder¬
bares in diesem einfachen Raume der Torskirche, indem es
alles Unreine de » Wesens zerstreute und das Gemüt läuterte.
Verklärung strömte durch das Innere der Halle . Tie Gruppe
der singenden Kinder erhielt etwas Beseligendes . Alles Bos¬
hafte , Spöttische, Kritische, Lächerliche war von ihren Ge¬
sichtern verschwunden ; in jeder Miene lag nun ein Ausdruck
des innersten Lebens , wie es die Seele vor dem Gemeinen
der Welt verborgen hält . Tie Frauen hielten die Köpfe ge¬
neigt und lauschten, die Hände ruhten , der Schleier lag still
wie ein weißes schimmerndes Wölkchen über dem Kinde.

Als Orgel und Gesang schwiegen und für einen Augen¬
blick tiefe Stille den Kirchcnraum erfüllte , trat die Tausge-
scllschast an den Altar heran . Tic Frauen voraus , die
Männer hinterdrein . Sic gruppierte sich um das Taufbecken
herum . Tcr Psarrcr , ein hübscher, kräftiger , blonder Mann
von vierzig Jahren , stund mit gefalteten Händen und sing
an , seine Predigt zu halten . Welch einen ergreifenden Ein¬
druck machte diese Gestalt ! Während er sprach, wurde sein
Körper von einem nervösen Leiden in heftigen Zuckungen
geschüttelt; die Hände , als müßten sie einem heiligen Schauer
Verkörperung geben , hoben und senkten sich in zitternden,
gleichmäßigen Bewegungen auf der Brust . Tas Gesicht
färbte eine dünne , fieberhafte Röte , das Auge blickte unruhig,
von einem seltsamen, krankhaften Glanze erleuchtet. Von
dieser Lcidcnscrschcinung gefesselt , dachte der junge Hand¬
werksmeister an die Gewalt des Schicksals, das sein Ver¬
derben über die Menschheit ausschüttet . Wie wunderbar in
dem Rahmen der Kirche das Leben zu sehen, hier in dem
Körper des Mannes , der Gott vertreten mußte , hier in dem
Körper des Kindes , in beiden zitternd , hier krankhaft, dort
natürlich , bei dem einen zerstörend und schmerzhast, bei dem
andern aufbaucnd , ein Spiel von einziger Lieblichkeit.
Mochte der Pastor wohl denken, ach , wenn ich das Kind
wäre , geschützt und erzogen von kräftigen Eltern , noch ein¬
mal cmporwachsend zu einem gesunden Dasein ? Ob wohl
ein Zug der Liebe sein Herz hinzog zu jenen kleinen Händ¬
chen , die unter dem Schleier diese eigentümlich drastischen
Griffe und Bewegungen auSführten , impulsiv , unbewußt,
und die einmal , so der Himmel wollte , die Tinge des Lebens
fest und sicher angrcifcn konnten, handeln , schaffen in dau¬
ernder , hcucrcr Arbeitslust , bis das Alter die Kraft schwächte,
die den Organismus tätig erhält . Bewegte vielleicht unter
den gefalteten lebenden Händen die Brust des Mannes ein
Wunsch Gefühl , das Leben noch wieder zurückzuschrcitcn,

bis an eine Stelle , wo das Glück Sicherheit gewinnt , den
Menschen schützend zu begleiten ? Worte kamen aus dem
Munde des Pastoren , die nichts von alle dem ahnen ließen.
Er endete die Predigt , trat herunter vom Altar , betete, der
Tausgcsellschast den Rücken zukehrcnd, stieg wieder zum Alcar
hinaus , betete abermals , und schritt wieder zurück , genau Ge¬
setze befolgend, wie sie die Kirche für das Amt des Geistlichen
vorschrcibt. Er trat in den Kreis der Tausgescllschast, holte
das Jawort der Paten für den Tausatt ein und näherte sich
nun dem Taufbecken. Die Frauen schlugen den Schleier,
der das Kind umhüllt « , vorsichtig beiseite und hielten sein
Köpfchen über die Schale . Mit seiner zitternden Hand schöpfte
der Pfarrer einige Tropfen herauf und ließ sie über das
Haar des Täuflings hinrieseln . In diesem Augenblick kam
eine kleine Unruhe in den Körper des Kindes , das bisher,
zur stillen Freude der Frauen , artig gewesen war ; cs brachte
einige weinende Laute hervor , schlug mit den Aermcben jäh
um sich und es geschah , daß das eine Händchen für eine Se¬
kunde an dem Zeigefinger des Geistlichen hasten blieb . Tcr
junge Handwerksmeister , der alles , was vor sich ging , mit
ruhigen Augen verfolgte , empfand in diesem Augenblick eine
Rührung dcS Herzens , die wieder seltsame Gedanken in Ihm
löste , denn alles , was für ihn heilig war , schien in den Hän¬
den, die dort am Taufbecken ihre Bewegungen machten, sich
abzuspiclcn . Bei ihrem Anblick wurde ihm begreiflich, wie
das Menschliche, in einer kleinsten, unscheinbarsten Hand¬
lung , die unbewußt erfolgt , Wunderbares andcutct , vor dem
ein ancrzwungencS Zeremoniell wie ein Nichts verschwin¬
den muß . In dem einzigen kleinen Händchen des Kindes,
das spielend um sich tastete und von ungefähr eine Berührung
ansführte , gab die Natur ihr innerstes Wesen so rein zu 'er¬
kennen, daß man andächtig stehen konnte, ohne weiter zu for¬
schen , welch ' eine Offenbarung darin ausgedrückt liege. Aber
während der junge Mann noch sinnend dastand , mit den
Blicken am Taufbecken hcrnmstreiscnd, war schon der Tauf¬
akt erledigt , die Frauen trockneten das Köpfchen des Kindes
mit einem Handluchc, sie rückten wieder den Schleier zu¬
recht , der Geistliche betete das Vater unser und schritt daraus
zum letzten Male zum Altar , wo er, den Blick ins Innere
der Kirctzc gerichtet, unbeweglich sieben blieb . Tic Taus
gcscllschasl indessen schickte sich sogleich an , die Halle zu ver¬
lassen. Tic Männer gingen , ihre Zylinder zn holen , die
sic ans den Stühlen zurückgclassen hatten . Ter Kapitän , der
alte Watschclbör, brninmtc : » Tat man nu jo woll de Nos'
wcllcr na buten in den Wind steken künn, denn dat Water
harr jo sin Schuldigkeit bahn " . Ter junge Handwerksmeister
hatte kein « Ahnung , ob er nun so ohne Weiteres abtretm

könne oder ob er noch dableiben und irgend eine Patr »-
pflicht erfüllen müsse , aber die Frauen strebten zwischen de«
Bankrcihen schon dem Ausgange zu , und so zog er mit sei¬
nem Begleiter hinterdrein.

Als er bei der Tür den Blick noch einmal wendete , sah
er den Geistlichen noch immer unbeweglich auf seinem Platz«
am Altar sichen . Tas Auge des Mannes traf , auf die Ent¬
fernung in der Sehkraft gemildert , mit dem seinen zusammen.
War es nicht merkwürdig , daß sein Innerstes von dieser Ge¬
stalt nicht frei kommen konnte. Sprach daS Auge da drüben
nicht : Schau her, lieber Freund , und sieh '

, wie ich elend
bin . Tritt zu mir und halte meine Hände , daß sie für eine
Zeit ruhig werden . Rate mir , hilf mir und gib mir ein
wenig von Teiner Gesundheit, damit ich von meinem Leiden
befreit werde . Verlasse die Kirche nick», wenn es in Teiner
Kraft liegt , einem kranken Menschen, der hier einsam steht,
Gutes zu run . . .

Geöffnet stand die Kirchentür. Ter junge Mann zögert«
aus der Schwelle, in seinem Innersten ergriffen und ver¬
wirrt . Hinter sich fühlte er so etwas wie eine Fessel, die ihn
hindern wollte , und um sie zu lösen, trat er schnell ins Frei «.
Tas Leben duldete keinen Aufenthalt , keine Sentimentalität.
Jeder mußte sein Los tragen und Erheiterung suchen in der
Natur . Ter Vorfrühling leuchtete ins Land herein , die
Sonne lag in breiter , warmer Flut aus dem Wege und
glitzerte auf dem Schleier des Täuflings , der wie ein duftig
Wölkchen zwischen den Frauen dahinschwebte. Kinder lie¬
fen herbei , Passanten blieben stehen , den Zug zu schauen, und
jeder ging wieder seiner Wege. Die Straße hinauf , de»
Gatten entlang , die Treppe empor , und die Eltern kamen
herbei , das Kind als ein getauftes feierlich zu begrüßen . Nach
vielen Liebkosungen wurde cs von den überflüssigen Hüllen
befreit, zur Ruhe gebracht, und die Tausgesellschaft rüstete sich
nun , den Fcicrschmaus zu halten.

Eine irrencle Serie.
Roman von Helene von Mühlau.

18) (Nachdruck verboten.!
(Fortsetzung .)

Maria selbst begleitete rhn selten, und er bat sie auch
nicht mehr um ihre Begleitung . War sie dabei , so war
da oben die Fröhlichkeit nicht recht wahr und echt ; es war,
als brächte sie ein Gefolge van Ernst , Schwermut , Schwer¬
fälligkeit mit sich.

Sie selbst fühlte das und mochte nicht stören , und
hätte auch nicht die Ruhe gehabt , nicht mehr den Mut,
die forschenden Blicke da oben zu ertragen : die Blicke der
alten Frau , die voll unausgesprochener Vorwürfe waren,
und die Blicke der anderen , der Jungen , dir viel ' tiefer
schauten , denen sie nichts , gar nachts verhüllen kannte.
Nein , diese Blicke , diese furchtbaren Blicke , die lauerten,
die warteten , die waren ihr jetzt ganz unerträglich

Tie lebten fort und satt in ihrem Kampf , in ihrer
Sünde lveiler . Sie trafen zusammen, und wenn sie heut«
einen Entschluß gefaßt hatten , warfen sic ihn morgen wie¬
der über Bord . Sie waren so entsetzlich nüchtern rn ihrer
Liebe, sic sprachen in so großen , tönenden Worten davon
und schraken zurück, wenn sic an die Erfüllung dachten,
und zu Hause saß sie dann an ihrem Kamin , eingehüllt,
cingcfangen von der alten , schmerzenden, suchenden Sehn¬
sucht, und hatte nur einen Freund , der ihr auch nicht
helfen , der nur stumm au (nehmen , in sich verschließen konnte
— ihr Tagebuch.

Ihr war cs , wie einem Wanderer , der lange ziellos
einen Weg dahingrschritten ist und sich plötzlich vor eine
Entscheidung gestellt sieht : Umkehren, oder —

Zwei Tinge lagen am Ende ihrer Wanderschaft vor
ihr , die sie nicht erwartet , nicht geahnt hatte : auf der einen
Seite ein Abgrund , auf der anderen ein steiler , steiler Berg,
den zu erklimmen es einer gesunden, festen Kraft bedurfte,
einer Kraft , die sie nicht besaß, weil sie sich auf ihrer
langen , ziellosen Wanderung ermüdet hatte , und war doch
auch noch nicht müde genug, um das andere zu wählen:
den Mgrund , das besinnungslose Sichhinabstürzen ins Un»
gekannte , ins Grenzenlose.

Und er , der arme Besiegte, der ein schlvcres Lebe»
voll äußerer Not tapfer überwunden hatte und sich nun
von einer kranken , matten Liebe zu Boden drücken ließ,
er war nicht viel tätiger , als die , der seine Liebe galt.
Zwar rüstete er zu irgend etwas , zu irgend einer Aende-
rung , aber wie sie heißen , was sie bedeuten würde , diese
Acnvcrung , das wußte er nicht und wagte nicht , sich dar¬
über Klarheit zu schaffen.

Er packte zusammen , was ihm wertvoll und fördernd
erschien, er hielt Umschau unter dem , was verstäubt , halb»
vergessen, längst überwunden in den Fächern und Winkel»
umberst -md , und oft überkam es ihn wie Rührung , wenn
er ein armseliges Bildchen , eine Landschaft , eine Blume,ein Gesicht vor sich sah , und immer , wenn ihm mit dieser
Landschaft , dieser Blume , diesem Gesicht all die tausend
hochflicgcndrn oder matt am Boden kriechenden Gedanken,die ihn damals bewegt hatten , wieder kamen!

Wie oft hatte er gerade Lei dieser oder jener Arbeit
gedacht, gehofft , geglaubt : dies ists ! Tics muß dir deine
Hoffnungen erfüllen , dies kann und darf dich nicht ent¬
täuschen, Wenn dies dich enttäuscht , dann bist du zu Endemit deiner Kraft , dann kannst du nicht mehr!

Z« jedon einzeln« Lies« w« vrrMejW zjxg,
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^ atte kr so eine ?ltt unglücklicher Liebe gehegt. hu'c'll! im¬
mer auf eine» alle » gebaut und war rmmer da . wo er
am meisten gehofft hatte , enttäuscht ivordeu . "Ta » , wa«
dann endlich emporgeholsr » , ,pnutzl hatte , da« war etwa»
ganz Fremde » , ecgenTnch da » Allerglrichallltigstr gewesen,
irgend ein Bild , eine glückliche Aste« , die Beachtung ge¬
funden hatte , aber nicht» , wa » ihn mit sich se.bft zufrieden
machte, nicht« a »« der Tiefe seiner Seel«, nicht da» Letzte,
wa » er kannte!

Und dann hielt er wieder ein Bild in der Hand , noch
garnicht vollendet, -noch ganz roh in der Ausführung : ein
arme » Mädel , halbwüchsig, unentwickelt , mit einem un¬
säglichen Leid in den Augen.

Er erinnerte sich des Modells , das ihm dazu giessen,ein armes , halbverhungerte » Kind , von der eigenen Mutter
ihm in » Atelier gebracht, ihm schutzlos überlassen.

Und an diesem armen Tinachen hatten ihn die sehn¬
süchtige» Augen geküdrt , genau so wie bei-

Er erschrak, als er die beiden nebeneinander stellte,
und doch war e« so : sic mutzten verwandt sein. Ties
schutzlose , arme Tingclchen harre sich an ihn angeklammert,
nicht mit Worten und Gebärden , nur mit Blicken, genau
so, wie-

Und er , wie immer , wenn sein Mitleid , seine Hilfe
angerufen wurden , hatte sich versenkt, vertieft , begeistert,
ja , er hatte dies Kind geliebt , genau mit derselben Liebe
wohl , wie diese andere , nur mit dem Unterschied , daß er
zu jener in einfachen, schlichten Worten gesprochen, loäh»
rend er mit der Neuen, der Bornchmrn , in einer fremden,
hohen Lp rach« redete.

Und genau so, wie er diese Neue zu seiner Leben»«
, herabziehen wollte , so hatte er dmnal » den ernsten

allen gehabt , die arme Kleine zu sich emporz »ziehen,
hatte e» ihr auch gesagt, und von diesem Tage an war
eine Aenderung mit ihr vorgegangen.

Hur Sehmucht geboren , nicht zur Erfüllung!
Ne war ihm entglitten , war irgendwo untcrgetaucht,

vn zu suchen , um sich weiter zu sehnen.
Und diese andere?
Er ward diese Gedanken , diese Vergleiche nicht los.

fte verfügten ihn in seine schlaflosen Nachte hinein un¬
erfüllten ihn mit Angst und Kleinmut.

Wie hatte er gelitten damals ! So ganz ohne Pathos,
ohne Phrase gelitten ! Tie ganze Kunst war ihm vergällt
worden für Wochen, für Monate , und dann plötzlich, wie
über Nacht , ein neuer Eindruck , eine neue Begeisterung,und da » Alte ausgewischt , vergessen, bis es ein Zufall
einmal wieder zutage förderte.

So war er , und so war sie , und so luaren Wohl alle
begeisterungsfähigen Menschen mit heißen .Herzen und be¬
gehrlichen Sinnen , und wohl denen , die zur Besinnung
kamen , bevor sie zur Tat geschritten waren.

„Zur Tat " ! Er schrak zusammen , wie er dies Wort
aussprach . Ihre „ Tat "

, sie stand nahe bevor . Er hatte ihr
eine Frist gegeben, hatte alles in ihre Hände gelegt,
sie sollte entscheiden, weil sie es war , die Brücken hinter
sich abzubrechen hatte , nicht er!

Und wenn sie nun sagte : „Ich will mit Tir gehen,
will alles mit Tir tvagcn !" oder wenn sie schrieb : „Es war
Täuschung , Du wirst überwinden und ich werde überwinden
müssen !" beides schien ihm gleich schlvcr, gleich furchtbar,
und mit Angst und mit Schmerz blickte er dem Tage der Ent¬
scheidung entgegn,.

Und sie , die ihn so unausgesetzt , die ihn so ganz und
gar , zu jeder Stunde , zu jeder Minute beschäftigte, nach
oer er sich in heißestem Verlangen sehnte und von der er
sich in kühlstem Ueberlegen loszulösen strebte , sie lebte
immer noch genau dieselben Empfindungen durch, wir er:
nur noch gequälter , gehetzter, gepeinigter war sie , weil
sie nicht nur an sich, weil sie vor allem an den anderen,
ßen Unschuldigen, zu denken hatte , an den , der, wie sie
glaubte , immer noch der Ahnungslose , immer noch der Ge¬
täuschte war.

Aber von Kurt Wanqe : chcims Augen war die Binde
gefallen , gan^ plötzlich Ivar sie gefallen.

Die er zich in sein Herz gestohlen hatte , der anfäng¬
lich ganz lehr Verdacht , wer oder ivas es vermocht statte,
Um etwas ahnen , vermuten und schließlich mit voller Sicher¬
heit annchinen zu lassen, er wußte es selbst nicht.

Vielleicht war es ein unbedachter Wort der kleinen
Margot , vielleicht war er ein kluges Wort der Mutter
gewrzen, er wußte es nicht , er sann nicht darüber nach.
Aber er war da , der Verdacht , war so sicher und unab-
weiSItch da , daß alles Beschönigen, alles ÄuS-demWegc-
gchcn-wollen unmöglich war.

Und nun handelte Kurt Wangenheim genau so, wie
ein kluger Geschäftsmann zu handeln Pflegt , wenn er einen
Feind vermutet.

Ob er litt oder nicht litt , darüber samt er nicht nach,
die Sache war für Um zum Geschäft geworden , ,eS aalt,
den Gegner zu überlisten , «S galt , Fäden abzuschuewen,
geheime Verbindungen zu vereiteln , es galt , rin ganzes
Heer von klugen Manipulationen in Bewegung zu setzen,
galt vor allein , sie fortgesetzt und unentwegt zu beobachten
oder beobachten zu lassen, um elnen Gewaltakt zu ver¬
hindern oder unmöglich zu machen.

Und dabei war er unendlich freundlich zu ihr , ja , er
vermochte es , den Ton aus den ersten Tagen ihrer Ehe wie¬
der cmzuschlagen, und so wenig sic auch fähig war , gerade
jetzt eine Erwiderung seiner Zärtlichkeit , seiner sorglichen
Liebesäutzrrungen zu finden , so ward ihre Seele stoch ver¬
wirrt durch seine Art , ward ihr Herz doch gerührt , und
alles Äebe, Gute und Anhängliche für ihn erwachte in
ihr und kämpfte einen schweren, bitteren Kampf gegen stas
Heer all der anderen Empfindungen und Bewegungen.

Dieses arme , zerquälte , zermarterte Frauenherz ver¬

lern aber , dein guten Knusinann , boten sich gar loenig
Schwterihkriteil für seine Operationen . Ein Brief de»

langte jetzt am wenigsten noch für sich selbst, r » hätte sich
für den einen und sür den anderen gleich ,zern geopfert,
es verlangte nur nach Ruhe noch , nach einem müden,
süße« Sichanlehnen an »

' egend wen , an irgend etwas
Tie » arme , arme Herz lag ihr so unendlich schwer in
der Brust , und die Gedanke» , die in wilden Nächten oft
gerast , gewülel halten , sie arbeiteten siel so langsam und
schlverfällig , und all da », W » S einen tierwegenen Schritt
leicht macht : Begeisterung , Leidenschaft, Heister Begehirn
und rin gewisser Teil Leichtsinn, all stas war jetzt von ihr
gewichen und hatte einem schweren, schlvermüligen Grübeln
Platz gemacht.

Zn »,
Schwteri
Nlalers , solch ein rührender Brief , der vorsichtig sein will
mid doch alles verrät , war in seine Hand gekommen, und
mir diesem Briefe war nicht >» r da » erste Beweismatcrial
da , nein , er konnte mit Leichttgkeit weiter erraten , wa » in
den nächsten Tagen vor sich gehen würde , er konnte Vor¬
beugen , und "soweit ging in dieser Angelegenheit , steren
sstelische Momente Um im Augenblick garnicht berührten,
sein Grschäftssinn , daß er sich vornahnr . alles ausreifen,
alles bi » zum letzten, zum allerletzten Schritt kommen zu
lassen.

An einem dieser Tage sah er sie vom Nebenzimmer
au » an ihrem Schreibtische sitzen . Sie schrieb, aber sie
schrieb keinen Brief , in ein Buch schrieb sie.

In ein Buch ? Er sann nach, und dann rin „4lh" .
da » ihm fast laut entfahren wäre : da » Tagebuch , das von
ihm geschenkte Tagebuch ! Und rin ungewollte », nicht
schöne» Lächeln flog dabei um seinen Mund.

Ta würde er za mit einem Schlage alle» erfahren,
denn über loaS anderes sollte sie schreiben, wenn sic setzt,
in diesen Tagen schrieb!

Und nun richteten sich alle Gedanken , alle Erwä-
ungen auf den einen Punkt : „Die komme ich zu dem
agcbuch? "

Oben im zweiten Stock schlüpfte die kleine Margot in
diesen Tagen lautlos und doch geschäftig hin und her.
Ahr „Mütterchen " war krank und lag zu Bett . Garnicht
schlimm krank war sie , nur einen ihrer kleinen Gicht-
anfälle hatte sie , der sic zum Liegen zivang, aber sic als
Pflegetochter bauschte diese Sache ein wenigauf . tat ein
hißchen wichtig den Tirnstbatrn und der Schwester von
unten gegenüber , umgab die alte Frau init aller Zärt¬
lichkeit , aller Sorglichkrit , deren ihr Herz fähig war.
und achtete eifersüchtig darauf , daß nieinand sich an der
Pflege beteiligte , ja , cs veistroß sie sichtlich, wenn Maria
hin und wieder leise anklopfte , eine halbe Stunde fast
schweigend, mit einem Gesicht, in dem die Gedanken unst
Schmerzen arbeiteten und wogten , am Viert der Schwie¬
germutter saß und die kleine Schwester fragt «, ob sie ihr
nicht einige ihrer Pflichten abnehmrn könne.

„Nein , nein , Maria , bitte , nicht !" bat sie dann fast
flehentlich , „sieh, ich habe mich so gut »rit ihr eingrwöhnt,
und sie ist sehr eigen , Tu weint ja !"

Und indem sie so sprach, bemerkt« sie , daß in Maria»
Gesicht ein Zug von Erleichterung sichtbar wurde , und be-
chstitere sie zur Tür und sah ihr nach, wir sie langsam und
müde die Treppen hinuntrrschlich.

„Margot, " sagte die alte Frau , „Margot , Tu bist
rin liebes , liebes Geschöpf!" Und wenn Margot dann
still lächelte , fuhr sic fort : „Vlster Maria macht mir von
Tag zu Tag mehr Kummer ! Ter arme .Kurt , der arme
Junge !"

Und dann traten in Margots Augen Tränen , und die
beiden sahen sich mir Blicken an , die alles sagten , alles
verrieten ,

'was sie von Wünschen tief in ihren Herzen
trugen.

Und Maria saß in diesen langen Tagen in ihrem
Zimmer da oben . Seit acht Tagen hatte sie „ ihn " nicht
gesehen. Sie hatten es sich selbst so bestimmt , und wenn
diese acht Tage vorüber waren , daim sollte s i e ihm schrei¬
ben , denn sr 'e sollte ja bestimmen , was werden sollte,und wenn sie die angegebene Frist verstreichen ließ , ohne zuschreiben, dann sollte das für ihn als Antwort gelten , daß
er nichts zu hoffen habe , dann sollte er reffen , balltz ganz
schnell, ohne jeglichen Wschied reisen.

Und mm sinnst dieser Tag bevor , und in dem armen,
gequälten Kopf kämpften dir Gedanken noch genau den-
lelbrn Kampf , den sie immer gekämpft , in diesem armen
Kopfe war so gar und gar kein« Klarheit , nur ein neue» ,
dumpfe » Gefühl , zusammengesetzt aus Angst, Dankbarkeit
und Mitgefühl für den , dem sie von Gesetze » wegen anae-
hörte , solch ein Gefühl , da » immer schwieg, wenn die bösen
Sehnsuchtsgedanken kamen , und das immer dann wach
wurste, wenn sich der Entschluß der „Tat " zunrigtr.Und dann so viele», was sie gerade in diesen Tagen
verwirrte : di« cur sich nicht schwere Krankheit „ seiner"
Mutter , die aber den sonst so unermüdlich tätigen Sohn
veranläßt « , eine ganze Woche über im Haus« zu bleiben.
Kaum für eine stunde am Tage war er übwesend und
kam dann immer merkwürdig erregt und ängstlich zurück,
und , ob e » nun ein Resultat der Langeweile oder ob e»
wirklich ein neu ertvachter Rausch war , sie wußte r»
nicht , aber sein Wesen zeigte wieder so sehr jede sorgende
bange Liebe, der sich Wohl keine Frau ,

'und der sich be¬
sonder» eine Frau von Maria » Art nicht ganz entziehen
kann.

Und dabei litt sic dock namenlos unter dieser seiner- di ' . .

Zanz d.
lein , sta» sich so schrecklich ängstigt , wenn es Blicke auf

Zärtlichkeit , unter irsen Blicken, die sie sott und sott
n . Sie war wieder ganz da» verflattette

>Ae floh vor ,hm Me sagte zum Beispiel: ,A « Hz»,unerträgliche Kopfschmerzen. laß mich im dunllen U«.mer , iah mich ganz allein !" ^ ^
Und dann laa sie still und unbeweglich, Stunden umStunden , und grübelte und dacht« in diesem AugenblickcmHan» Miliu » und den Schmerz , den er empfinden, und imiiächstcn an ihren Mann und an die Mutter , die Schwesterdie alle gleich furchtbar von dem Schlage betroffen sichwürden . Ivenn —
Und dann endlich am letzten Tage, in der letzt«.Stunde hatte da » Pflichtgefühl in ihr gesiegt , da » Pflicht,gefüllt und noch rtivas andere », vielleicht da» reia äskheii-jche Frrudegcsühl an der eigenen, unangetasteten Schön,heit , dir nun in den Schlamm gezogen werden sollte, den,« mz gleichgültig , wa« sür Monve r » sein mögen, die ein«Frau veranlassen , au » dem Hause ihres Gatten zu fliehen,ga,^ gleichgültig , welche Kämpfe sie vorher mit sich au»!zufrchten hat , in den Augen der Welt wird sie durch diesenSchritt klein , verächtlich , beschmutzt , und dieser Gedankeivard ihr gerade in diesen Lagen so unerträglich, sowiderwärtig , so . al » ob sie in unreinen Kleidern, oder i,Kleidern . d,e nicht anständig , nicht verhüllend genug Ware».hrrum

^rngr
^ ^ ch wieder den Gedanken an einen ge¬waltsamen Tod . denn sie wußte genau : War dir Fnstverstrichen , war Hon » Miliu » , der letzt« Mensch , derihrem Lebe » noch einen Reiz zn geben vermochte , fort,ohne Abschied, ohne die Hoffnung auf ein Medersehen,dann lag ba » Dasein wieder so entsetzlich öde , dunkelund leer vor ihr . dann wurden die Tage wieder zu

'
Ewig¬keiten und di « Nächte zu Höllen , dann — och . , ie mußtedann so oft an ihren Kopf, an diesen gequälten, müde»Kops, fassen.

Ahr ivar , al» hurge alles starrn an «wem einzigen,spinnwebdünnen Faden , der sitzt noch alle « in normalemGang « hielt , aber r» bedurfte «ine» Hauch« , eine» Nicht»vielleicht , um ibn zu zerreißen , und dann — ?
?lber was dann kam, war ,a gleichgulttg. hemewar der Tag der Entscheidung da , und di« Entscheidungwar qerroffen , und nun hatte sie nur noch da» traurigeund liebe Gefühl , ihm ein paar Worte zu schreiben , ihmein wenig zu sprechen von dem, wa » sie gequält und wi,sie gekämpft hatte.' ^

(Fortsetzung folgt .)

Jätlet - HLe.
Logogriph.

Munter durchflieg' ich das Lusimecr als williger Bot«
des Menschen;

Gib mir ein anderes Haupt , bin ich der Hausfrauen
Zier . m.

Zitatenrätsrl.
Au» jedem der folgenden Zitate ist ein Wort zu netz

men , sodaß sich ein neues Zitat ergibt.
1 . Von der Stirne heiß rinnen muß der Schweiß.
2 . Des Menschen Engel ist die Zeit.
Ei. Wer gar zu viel bcdenkl, wird wenig leisten
1. Gebraucht der Zeit , sie geht so schnell von binnaz
Z . WaS feh' ich dort ? Ganz anders als.
ö . Allwissend bin ich nicht, doch viel ist mir bewußt
7 . Tu trägst den Cäsar und sein Glück.
« . Wir bleiben die Alten!
2. Anklagen ist mein Amt und meine Sendung : Li H

mein Herz, da- gern beim Lob verweilt.

Brrier -Bild.

sich gerichtet sieht, wenn es eine .Hand nach sich miSge-
streckt fühlt.

Wo ist der . Fliegende Holländer "«

c « »ftösnnge , „ » voriger sr «« « er.
Des Ergänzungsrätsels:

Laßt euch nicht das Lob betören.
Laßt euch nicht den Tadel stören.

D«S Bilderrätsel - : Lügen haben kurze Beine.
Des DiamanträtselS : /

S
L i

8
»
r
«
X

5M00I kouillon
AMel

mit Icoolienliom iVsssok
iidvkgosoon , godon »I« sugon-
bllclclieii ltelfkato flsIsekidMs
ru Zuppon, 6omil»«n, 8sucsn
uaö Irinkdouillon.

> Ln vvklüng» »io!» su»ljkllolclleii SouIIlon-Mks « ! uni! zvolsv onlivko Rarsten rurllvkl

..» .vacn, r» >». rcnÄ, --
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Lin modernes ^ srcken.
k , « » r «inm »I «in » »rm » Vai,e , di» »ckon ,n lrllkester

lugend Veter und Autler v«6oren Katt» . Ikr , »iniig « ? »-
Iluck « » er «io« »lt», geirig » freu , bei der , ie von lrük di,
» >dt « k» ere ktau ^ rveit verrickten muöte . um ikr decken
Brot »u « r» »rt >«n.

kin « ttbend, , »t, «>, g« r»de et» » , trüber » >» , oa,t
lertig » er und rckon koMe , »eitiger in , Ke« ru kommen,
» uro « ikr »ulgstregen , nock einen grollen K« , „ I ^ kr
^ kmutriger V » ^ k« di, rum n»ck,ten worein lertig ru
» »reden , »aderenlilk u » mit Zckimpl und Sckende »u,
dem Heu » g»j»gt » ürde

Willig m» ckle « cd d» , ^1 » dck »n »n di« Arbeit I /tber
k»um kette , ie «ii» nötigen Vorbereitungen rum v » ,cken
eetroklen , über » » Itigte , ie (tie ktlldigkeit , , i« , »ok « ul « inen
>c Kemel und » kket «in. v » «rrcnien ikr im 1°r» um eine

gütige feer die, « »pr »ck : » fürcktr Dick nickt un <t » kl»l»
rukigi ick bin di» Ke« . perril »" und » erd » vir Kellen.
Venn Du » utveckct , « ird die V »,cke lertig ge» » ,ck «n
» in . ' kei die, «n Worten entleert » u » » in» kleine 5ck » ekt « l
» eilten Pulver , in den V « ,ckke „ el , t»l di» W» » ke kinein
und kockte , ie unter mekrm »lig»m Umrükren Dann
enl,ck « « nd , ie

/^I» d«, brsve lldkdcken nun er» »ckt « und di« W» ,cke
»u , dem l<«» «> nakm , » k , i» mit kir,t »un »n , d» ö jede,
8tuck blülen » « iü geworden und « Uer 8ckmutr » >« lortge-
llogen « » r . v » erinnerte , ie , ick ikre , 1°r» ume , und , ie
prie » di« gütig » fee , di» ikr » » und «r» m g«kvll»n . Von
nun »n »der kitte « » e, in ikrem Oienlt »t»«, gut , denn
« enn , ie « jeder « » ,cken muvte , g« br»uckte , ie lortnn d»,
^ aubermittel , de,,en !>I» men , ie , p«ter »ul d«r Lckacktel,
« elcke die fee »ul dem kn den liegen gele, » n kette,
entdeckte . Vierer »der lsulet»

V
K

Lin ^ aubermittel
nennen es entrückt die blausirauen un6 mit lleckt , 6enn sckier unbegreiUicd ersckeivt iknen die
wunderbare Wirkung von persll . bast unräklig sind seine Vorrüge ' »

Denkbar grüadUcdste keinigung , aucb 6er rckmutrigsten tVäscbestücke — vSllige
bntleraung selbst 6er kartnäckigsten blecken — absolut scdoneo6e keliaadluog uer
Wascke , 6aber uuentdekrlicli für rsrte Oewebe , 5pltren , 8tickerelen etc . — Veseotllcde
Verkürzung 6er VVasckreit — erkebliclie Ersparnis so >Vasckiuateriai , beueruogs-
kosteo , VVascklokn usvv . un6 be6euteo6e Verringerung 6er Arbeitsleistung.

/Iber »uck iür lilader - un6 lirankenwäscde gibt es nickts besseres , als persll , 6a es stark
6esiovriereo6 wirkt , lirankkeitskeime tötet un6 alte scksrken Oerüct ^ , beseitigt . Dabei ist
persil garantiert uoscdL6Uck.

Kein Minder,
6aü 6ie Vervenöung von persil immer mekr runimmt , seken riock 6ie blauskrauen rebr sclurell
eia , vieviel sie 6abei gewinnen . — Lrkältlick nur in Original -Paketen , niemals lose.

blL ^ liDl . L O . , D088D !. DOkib . Alleinig , f,drik »at»a »uck der »I!d»Ii»dt»o

ttenkels öleick - ^olls
Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich.

Die verekrten üsuskrsuen wollen in ikrem
eigenen Interesse darauf ackten , dass iknen
keim Linkauk auck wirklick lps ^ stl ver-

adreickt wird und Keine der vielen ^lackakmungea, weisen 5ie diese
evergisck rurück und besteken 5ie unbedingt auk ?ersll, nur dann
sind 5ie ricker , kür Ikre VVäscke das altdewäkrte , seldrttätige

Wasckmittel ru erkalten.
-» Die 5 ieüt!
VO » t » « 1 » rr OILvirkutr « 1. Sr « , »üLkr»tiör»rr »»Av -tx. SAMI.
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Ter Pferd « andler I . H» lijeu-
»erde « , u Oldenburg laßt am

Äivlltag,
den 18. d . M .,

aorm . l » Uhr,
den » Sastwiri Fr . AdViM « Kiers. :

Ca . teste
IIUP IU » UV,

darunter schöne gleiche
bespanne , sowie Gin-
und Zweispänner,

»legen Hahlung -s - rist durch mich
verkuu -en.

Prüfe . H. fiseiideck,
amll . 2 >ukl.

Bauplätze
>.i der ucucu Fat, »» raste «v.
Haarcnnscr nach de» Pobve»
reichen ab ;wcigeud> ; » verknus.

Oüseiicl —
i Baupläyc, lö ^ vreii , !7> bis

40 m ries , van 7000 . st nn,
1 Bauplan, .'4 m drei ' , 47 m ries

ivOplat' , Zonuenscile, nach
den Tovvcmcichcin.

- Weslsenc:
2 Bauplävc . I 7> vreii, 31 in

tics , 3 «looo . st . vcslnndc»
mir cdclsicm Zpalicrobsi,

2 Bauvlävc , 17 in vreii, 40 m
ries,

I Bauplav, 20 , n Front , 47 in
lies lEckvlav . Zonilcuscitc,
nach de» Tobbemeicheni.

H 'ntcr den an der Oüt' cite bc-
tegeern Bauvlävru siivrr ein
>» va 7 in brciicr >tannl cmlang
, u den Tovvenicichcn , welcher
sich für Bootsakncu eigner.
F oh . Husmann , Bauunternebm .,

Fichicustraßc 2.

k . 8clisllgen.

KinlKfarberei aad cheai . Waschaastalt,
Kurwirtftratze 11. Fernruf 713.

o » , 8p » r » i » Srot u - I - lNtKvBvt.

8e !! kl1 Miü . 1MM No! .
InO Morgen 'lekcr, Wiesen und
Weide » , gare Gebäude , mir Fn
veniar , 3 Pferden , 40 wirken , 20
Schweinen , sür 32 000 . st bei
klcr» . Olnzaklg . zu verknusen . F.
Höppner , Olltann , ZOiulterbl . 40.

Weide
an , Galilei,Horst >3 Schencliaat
qrax . vabe ich um I . O.Oai zu
rerpachlen.

S . Heiinsarh , Auktionator,
Bergst r . 17a. Fcrnwr . .

'>36.
Zu kauscn gesuchr ein

Bauplatz,
am lievsrcu im Hciligcngcisnor-
vierrcl . Gcsl . Osscrtcn mir An
gaac der Lage und des Preises
unrcr 2 . 23 an die Grpcd . d . Bl.

Nanäeksrdule ,^ 6rKur
Olgoadur »,

P . ngestr . sse >̂4

vnt . rrieat für ,

llW» m ameii

In k . d - r

8u6 klunä.

Vormit nxs » nsekm.
u . abenc!» Î urse.

io 8et »ön - u dkarrdinensckr . iden , v . utscd , K . ckaea,
Ltenogesxbi « . 4V«ct»»eII , Itorresponä . ar , »ins . und
«topp Suckfäkrung us » , Lurdild rum Sootorist . a
dlarckinensckr , Zr. nogeapI » , » uckbalr . ri rur Uoo-

«oeiiria , dreno «> pl » lio , Surbkalt . rin «tr . !—!
> or/üß !i^ke t-> foIße nn^kxKeivbs«.
t^ osientrere LteUenvermittlunz.

8e »Ux.der Äe " 8cku !e erkielten nnck ^ usdiidunx fast snmllick
LvkoN eure Stellungen.

Liulritt Ieäerreil klsttige ? re1, «. krorp KrLti » o Ir.

Wir haben den Alleinverkauf unserer
Spezialsabrtkate für Lladt und Amt Brake

»Mil n . 1 . kstlijen. üSWMiüIieliliMIg ..
Volrivarüen . lei.

übertragen , welche Zirma hierin ständiges
Vager unterhält

Nuäer una Mnüe - ksdrik
O, HZ. d . H.

n IL «1 V 1 . o.

NMwMjllhrs IkUrils.
>. >. Landwirt im Frühjakr « in unenlbehriiches «Ära « , ausgei.
vr »« sut »» r . ostvl gleich IM ersten ^ ahre 3 - 4 Lchnme.

Bestellungen nehmen schon i« izr cmqsgen da der Llriikel dieleS
Arüjahr knapp sein wird . Nur r7rigi » aliaa >.

Liken Ä Knolle . Ooppenbur ^ .

Ol * 0886 VorlbllS
erzielen rie, wenn ^ >« sich unlere

Spezial - Sämereien - Preisliste
kommen laste » , stine sostkari « genugr a » iZrema

Llksn L KiZoIrs , Lloppenbupg.
en irroij . okrnivecher l«i.

Land « , urodukre — Lniuereien
en «keritil.

Baumschulen.

G Mitglied des Rabatt - Sparvereins.

Lur LollLrwLUou
empf . in grvbier 2luSwahl zu ganz besonder « billigen Preisen

Garnierte Hüte
IN allen Preislagen von 2 .7)0 " an bl « zu den allerfeinsten.

kilisalh garnierte Hute n . LMthiitk
von 1 . « an bis zu den elegantesten Neuh « u « n.

llngarnierte -vilte, Vlumen , Panter, Llasse
und alle wnsliaen Punarllkel zu sehr billigen Preiien.

Garnieren u Nmarbeiten alter Hüte
uird chnell . lorgsullig und billigst dciorgl.

Achlrrnllralik
1213.

Witgtied des Hiavatt - Sparvereins . G

wirs cyneu . »orgsatug unv

< A . Hcri '
n,

PilllimIjlltAWnftl
UM,'

Vild . Slenrülirl
Pangestrai -e -v«. -

kä . Lelinittliks
dlübelk . brilc

4L
. » pS . till
»»< killt «« ,»

, !>einc ^
vLmen -8e !,veiljerei.

l« . « Henke, Blumenftra » , «
* » * » * » » » » »

lt» < » Il - 4pp, „ „ ,NviksK- piliot,
Kreur . vroxerle . l.Lnxert, . «S

duim dlirlit.
rillole «er Koiloli . 0e,ell,cli,„

0smendin <4«> „ Irr » , be « iNinOe . IltrO . nur SO v »mew
beäicnunx.
Kreur - vroxerle , 2. v . Kol » ,»
Pang -estr . 43. — lelepkon « r!

PMk» üllilslrmantknanlHk
8 Mt. bis 21 Mk. V. Vrull8 , HabrilliM.

ReiseKv ^ er,
keizetarcken,

k' ortemonnLiss , Lneftsscben,

vamentascken,
Iorni8tee unä öücksrlsselion.

8. Wert.
Nssreil8!r. 51 kerara! 875

Lporislgssetisst eUv NsisssptilcsI
— UNll fsillv i. KlISk 'UkLl 'SN . —

Brinisivardc» l>. Nodcukirchcii
Hcrlausc ijabrigcu

Bvublut-
Fnchswiillach

loorz. Ncilvierdl, kcrvorragcn-
dcr langer mit 4 bochw . B.
smm . Blesse . H. Römers.«

Lalklliärstoff
cmpsiehll

lluslsr Memkev.
strbaltc Plontag oder Dicns

lug zwei Waggons

bestes KMea
>n Lldcnburg , wovon ich „ och
e -iuge kllOO Psimd nbgebcn
kann . Bcstcltuugcn » inimt Barg
innnn , Tla » , entgegen.
H . Bruns , Hiintedrüli v Elrfl.

itantlailtjitiastl. Perein
Elsfleth.

, sur Reinigung von Laakge
treibe ballen die bei L . >7älter,
Berwinkel , ausgestellte Getreide
scntrisuge gegen mäßige Per

gütiing cmpsoblcn . _ _
, su kaufen gesucht > bis ll beste

Eberferkel
z . r Zucht . Alter ä bis l» Woch.
Offerten mit Preisangabe er
l liier Z . Peters , Wnbdrnser
Ziel , Post Wadde ns . _

Metjendors , Zu verkaufen ein
» sitze « Schaf . Heinrich Lftendors

6i >ä6M6i8t6k' 5 In8titu1 ttannovee.
VvrbLeisttun ^ ilNütalt tür alle Lchulprülunge» kiu ^chließ-
Ijch .'llaturum . Klaüsu » von Loxta bis Okarprimn mit
«lern Peiirpllin küi Ovmnasie» , stoal ^xmoasisn u. Ober-
realschulk >n. Vier Klassen rue Vorbereitung kür Oie Kinj .-
Krei >4 - k'rükung . - ?ension»r. — Anfertigung lier «Vuf-
gaben in Oer Zebule unter .Aufsicht von Kebrern . In'
.Isbre 1041 lOster» u . » ich bestsnOen 83 Schüler Oer
Vustalt ibrs strükungen , Ouvon 23 0 . » slurltätsprükung,
40 Oie grülung kür !>riinareite, 5 Oie )Vuki »kmeprükung
kür Oberprima, 35 Oie Kjns.- Kreiv.-k'rükung . .̂ ufterOeni
bestanO eine grossere .snriabl eine äuknakineprükungan
öffentlichen Schulen . Srkolankao« lb «pril 4sir . Pro¬
spekte 0 . 0 . .Xnstaltsleilung, l.eopo4 »4« r . 3.

- »
einr.eloe tisiei-erimmei ', Nerreorimmer , 8eltl » frimmer , vor-
nebme .Ior>x-:«seIIellrjmmer u. 8i,Io „s , Klnd -iesset , leppikli «!
sowie « inrein « 8tlietz « liekeri in moäeruster , geOiegeuster
-^ uskükrung linker strengster Viskretian leistnngsNidjgst«
kerliner 8s,erisl - Hübel - tirma nn ? iör » te ra kstsleg-
srreisen gegen 7) "

^ Vcrriusuog unk

Xsin Inkasso Olirost Koten . Xatalvge wsrOev niobt ver¬
sandt . Da unsere Vertreter ständig gsnr OeiitsoblavO
bereisen , erbitten gekl. Anträgen , wann der uoverbindliobe
kesueb bebuls Vorlrgung von Clustern u Aeiebvnngen
errvünsekt ist , unter X . !twü durcb kudolt Aossv , Koriin,
Käuirrstr öli/ .i/

» » scrkigung jäiiitllchrr Polster - und Tekoraiioniarbeitca.
Logee von Polster - , Kasten - nn » Nleinmöbel ».
LIeleroug kompl . Aussteuern Neclle und guic Bcdicuung.
GarlüiienausmaOi « « usiv . l4iuricht «n von Wohuuuge «.

Stets Lager in echtru Lrirul - Teppichen , Kelim « , r >ii » im » ns« .
Nchtcrn ' iraßc UIHllSI ? «

- ^ ' °rnstraße
7. 7.

Io Lremen,
lu » artinikirchbok3.

« iktzsttSHg
Nach den erhaltenen

ISO 81 . ItirräSi ?^ » ssir,
Liporl ^ vsgs » KL. ^ SKl »SlÜZKZVL » ^

trafen iviedcrum eine Sln adl
» pui -tsi - ^Isulrsltsn to ruki -slttklsn « ln.

? it ilielbrsitil Kjndkrmgeil bei illrrnic -riBcil Prkiicii. !
kr . l -odwaoa , bl>si!lirbmchtt . >

Fernruf 400 >. GlLflftkatzk !27 . Rabattmarken.
Alle Reparatur »« u « d Si » zelieile.

kor - lissux - , khein - , »<Io8eI-
- u . 0e88vr -t - Weins,

^ 8owie Kognak , kum , ^ i- k-so,
^ ^ anrbrgnnlvkin u . l. iköne
L cmpsclüc i » großer Olus ratl zu

7: billigst gestellten Presten.
Z üug. 8ctieelje. M >ii»>iiiiiii !!.
E Douuerschwrerftr . 28.
- r - oernsprecher 382 . -

Leit 24 Oadre » bestens bewäbrt . 44 b'achlekrer.
32 Schreibmaschinen . Oegen einmal . Honorar erkalten
Damen und Nerren vollständige Ausbildung kür den kauk-

niännischen Leruk.
» on Kalonrabl . gestattet . .Xuskübrl Prospekt grat . u. frko.

Mi la I ^LsvLimSLill W
Garanliert reine War « mit höchstem Nährwert'

400 .stilo 24 .— franko Nachnahme,
7>0 , .. 12.30
2ö ^ „ O.öo . ..

-> , l . öO a » Vier.
— Groß » Partien billiDst a. An -rage ! —

Ltdsi » L Lr »olLv, OloppSLLdKLrs»

LnLliscke 5toife zivä v/elldeHanM!
Mein Hamburger Lager uuterkält siel« in - und auSländi ' chc Herren
und Tnlncnsto " c . Portofrei erkalten Zie iofori Ltofsmuster.

Tuchhau « S . Schwär,weih , Hamburg 23.

Varl VLpkea,
OläeadurL , voni »errcI »Kveer5trL85e 44.

— ?isno8, —
HsrinorZI ^ LNis,

»h» ec» er «r», « .»d« e«ch« erttz, »re
Lvrecdst Irztr » nHa »»,ver:

V Uhr
^

s-htr,vrnlag!
^ . 8c^ «el » . ttLnnovvf . ltvBMr .U

Breme ».
^

Her, Gastwiri vHkm,n». vir « ,,.

Oer Xreur -Orogerie ' WW
hbl >. Koluei ) , bangestrasreii

b . » rrk «.

ropariert
» odn « N

gut und

„ UU,

k . Larelmsnv,
-K« dr « i>l»» tr '. SV,

— Pernspr . 1L8S . —

^ Dl/stsiesm ^ eiiAU
TSnje «, Marken ! dlq., Vghor»

« fthmoleidrnde , veizweisek
nicht ! Aus Tankbarkcit crt . gern
gan ; umsonst Äuskunst ubei
Hltlung : Georg FaulstiOi , Pcto
ran Rr . 00 Wien V . Hunds
turmerplav , postlagernd.

Billig zu verlaus , dar schöne

Linfamilisnkaus
Rorderstraße 3 oder 4 , mit groß,
varten , bei kleiner Anzamung

Näheres Rorderstr aße 4

VlKBVN

zur Konfirmation!
« lupfiehlt

k. l»- ,ek.
"' Ä 'L7

Ketten - Ringe — Kuopje^

Die noch vorrätigen

Dame » - Lääer
und

Herrev -Läöer»
Modell lOll,
,u bedeutend

ticrabgesctocu .

ksong l. amdi 'eeitt,

Allgnststrilßt 18.

HamrbciT
ligl an Otto rcheller,

Haarenftr ^ Rr ^ ov^ .
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